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2 Gents 


Die Bedingungen. 


Im deutſchen Großen 1 Hauptauartiet un 
im Reichstag darüber beraten. 


Kanzler Mar amtsmüde. 


„Nifociterten Breffe” Prob Affociatio 


Kaifer Wilhelm hat abaedantft. 
Die Abdanfung des Kaijers Wilhelm | 


"Scliefert bon der und den „Uniich 


Baiel, 7. November. 
wird focben amtlich von Berlin nad) hier gemeldet, 
Gerald. 


Amſterdam, 9. Nov. Der deutiche Sailer hat, laut deutiher zuufen- 
depefche, durd den Miniiter des Innern den Sozialtiten auf ihre Auf. 


forderung, freiwillig abzudanken, geantwortet, daß er „im Augenblick 


des Friedensichluffes nicht die fhredliche Nerantwortlicjkeit übernehmen | t 
tönne, Deuticjland der Entente und das Land der Anardjie anszuliefern.“ 

Laut einer anderen Funfendepeiche hat Prinz Mar infolge der ver- 
änderten parlamentariichen Lage feinen Nüdtritt vom Nanzleramt ans | 
gezeigt, doch ift das NRüdtrittsgefucdh noch nicht bewilligt worden. 

Der Kaijer hat den Sanzler erfucht, vorläufig im Amt zu bleiben. 

Des Stanzlers Aufforderung an das deutiche Bolf zur Rube Tautet, 
ivie folgt: „Zeit über vier Jahren hat das dentiche Wolf geeint und | 
ruhig die jhweriten Leiden and Opfer ertragen. Wenn im diejer ent- 


icheidenden Stunde, wern nur vollitändige Cinigfeit das ganze dentidhe | 
Rolf vor groken Gefahren für jeine Infunft bewahren fann, die Stärke | 


im Innern nadıgiebt, dann laſſen jich die folgen nicht überjehen. Cine 
uncrläflihe Forderung in diefen entiheidenden Stunden, tweldje jede 
Rolferegiernng itellen mu, tit die Anfrechterhaltung der bisher bewehr- 
ten Ruhe unter freitvilliner Indt. 
Rerantiwortlichfeit genenüber dem Volk in der Erfüllung jeiner Pflicht 
betunft fein.” 

Die Führer der Keichstagsgrupben beraten jest über Die 
hillitandebedingungen, welde Sauptmann Helldorf nad dem Groben 
Saupiquartier in Spa überbradit hatte, wo aud SKatier Wilhelm iit. 
Vor der: Abfahrt der Sauptnanns don Feldmarihall Fochs Haupt— 
marticr wurde das deutiche durd Aunfenipruch bon der Tatiadye ver: 
tandigt. 

Der Telegraphen- und Fernſprechverkehr zwiſchen 
Deutſchland iſt von der Regierung unterbrochen worden. 
weiſe verlautet, daß in Eſſen Ruheſtörungen vorgefallen, in Berlin 

das Hauptpoſtgebãude in Brand geſteckt worden ſei, daß Dresden in 
den Händen der Revbolutionäre ſei. Laut Depeſche aus Stuttgart iſt das 
würtembergiſche Miniſterium zurückgetreten. 

Am Mittwoch meuterten Mannſchaften einer deutſchen Flotten— 
diviſion in Lokeren, zwölf Meilen nordöſtlich von Ghent. 

Kopenhagen, 9. Nov. Noachrichten von der däniſchen Grenzſtadt 
Vamdrup zufolge herrſcht in Schleswig Ruhe, doch ſollen in Hamburg 
meitere Ausſchreitungen vorgefallen ſcin; 4000 Mann 
Altona die Militärbehörden zu ſtürzen, doch herrſcht jetzt Ruhe. Die) 
deutſchen Poſten an der däniſchen Grenze ſind vom Soldatenrat ange— 
wieſen worden, vorläufig auf Poſten zu bleiben, Reiſende aus Deutſch- 
ſand berichten, daß die Unzufriedenheit ſich augenſcheinlich auf das in 
Schleswig-Holſiein rekrutierte neunte Armeekorys beſchränke. Nach 
anderen direkten Nachrichten ſollen die Ruheſtörungen ſich auf Hannover, 
Ddenburg und andere Städte in Norddenticland ausgedehnt haben, | 
dod) nd fie nicht ernitlihen Charafter2. 

Der Arbeiter: und Soldatenret bat 

Wilhelmskanal durch Kriegsſchiffe verſpe 

Waſhington, 9. Nov. Heutige di —— Depeſchen durch d 
Schweiz beſagen, daß die Sozialiſten von Maßnahmen zur Er 
der Abdankung des Kaiſers Abſtand nehmen wollen, 
ſtillſtand in der Schwebe ſei. 


Waffen⸗ 


Berlin und Weſi— 
Gerüͤcht— 


verſuchten 


in 


die Einfahrt den Katier 


it 


rrt 
(TIL, 


D 


zwingr 


ing 


ſola Murten 


ge der 


Baris, 9. Nov. Unter den Umständen glaubt tar, dab die Antwort 
des deutſchen Hauptquartiers auf die Waffenſtillſtandsbedingungen nicht 
vor heute nachmittag eintreffen könne, es ſei denn, es würden die beitt- 
ſchen Bevollmächtigten in Marſchall Fochs Sauptquortier funken— 
telegraphiſch verſtändigt. Die der 
vormittag um 9 Uhr von Marſchall Foch in einem Eiſenbahnſalonwagen, 
ſeinem Hauptquartier, empfangen, nachdem ihre Beglaubingspaviere ge— 
prüft worden waren. Mattios Erzberger, der Führer der Abordnung, 
ründigte, ſich der franzöſiſchen Sprache bedienend, an, 
Regierung von Präſident Wilſon in Kenninis geſetzt worden ſei, 
Marſchall Foch beauftragt ſei, ihnen die Bedingunge llliierten mit 
—— und daß ſie zu Bevollmächtigten ernannt worden ſeien, um 

n Bedingungen Kenninis zu nehmen und eventuell einen Waffenſtill- 
ſtand zu unterz eichnen. Marſchall Foch verlas darauf mit lauter Stimme 
ce Bedingungen Wort betonend. 


tr 


“4 ı 


dat; 
. der iS) 


ii 


5* ** 
von 


di 
21 


jedes 
Jede 


offizielle Mitteilungen anf die Bedingungen im großen Ganzen vbor- | 
ang! 


bereitet, aber deren Einzelheiten lichen fie anicheinend erit den Umt 
der deutichen N tiederlage erfaßer. Sie machten nur wenige Bemerkung 
und bermieien auf wirkliche Hindern iſſe, die der Durchführung unwichtige, 
rer Punkte im Wege ſtänden. Dann erſuchte Erzberger um Einſtellun g 
der Feindſeligkeiten im Intereſſe der Menſchlichkeit, was Foch ſtracks ab 
ſchlug. 
Spa zu ſchicken und dorthin Funkendepeſchen zu ſeuden. Marſchall Foch 
— ſofort einen Bericht der Verhandlung nieder und ſandte ihn an 
Premier Clemenceau. Die deutſchen Bevollmächtigten ſind in einem 
Landhauſe in Rethondes, ſechs Meilen öſtlich von Compiegne und dreißig 
Meilen von Marſchall Fo⸗ Hauptquartier, untergebracht. Zugegen 
bet der Zuiammenfunit waren Generalmajor ‚Marime Wengand, fen 
Adjutant und Vizeadmiral Sir Wemyß, erſter Lord der britiſchen Ad— 
miralität. 

Man erwartet, daß Deuiſchland zwiſchen jetzt und Montag kapitn— 
lieren werde. 
Die Prejie verjucht die Vorgänge in Deuiihland nicht zu übertreiben, 
außert aber die Anjicht, dak die Deutichen genug haben md 
Regierung eine ımabmweisbare Riliht if, möglidhit Schnell Frieden zu 
ſchließen. Im „Figaro“ ſchreibt Copt dejien Anfichten die aller ande» 
ren Redafteure widerspiegeln: 
Bewegungen in Deutichland find nicht befannt, 
aber genug, um fchen zu jehen, das; fie weder oberflädlider Natur nodı 
Märdien find, Fit die Revolution tiefgehend ? 
Folgen der Niederlage? Welhe Macht befitt die in Minden profla: 
mierte Republif? Dieje ragen betreffen allein Deutichland.“ 

Marihall Fody fert inzwischen feine Schläge fort. Des 
Hcer mag jeden Augenblil zuſammenbrechen. 

Zondon, 25. Oft., Brief der U. PB. Die Alliierten werden von den 
— ——— keine Entſchädigung verlangen, jedoch Belgien annähernd 
zwei Milliarden Dollars, auch werden rieſige Summen für die Ver— 
nichtung bon Brivateigentum in Serbien, Rumänien, Montenegro, 
Viaetie Rarklanı und Sranfreich zu bezahlen fein, 


nn 


ul 


es 


Nr 


deutſche 


laut %. 9. 


Möne jeder Bürger jidh der großen |! 


itſchen Bevollmächtigten — geſtern 


daß die deutſche 


Die Deutichen waren durch halb— 


zen 


Die Bevollmächtigten erhielten Erlaubnis, einen Boten nach 


Die öffentliche Meinung iſt einſtimmig dieſer Anſicht. 
es für ihre 
„Die Einzelheiten der revolutionären 
wir erfahren ſtündlich 


Sind es nur Ausbrüche, 


— — — — 


Chicago, Samstag, den 9. November 1918. — 


Kleine Kriegsdepeichen.| - Zwei amerifanifhe Seerführer. 


Verminderung der Kriegsarbeit. | 
Wafhington, 9. Nov. Das Floi— 
|tenamt bat in den Ediffsbauhöfen 
und anderen SFlottenftationen 
| Sonntagsarbeit einstellen laſſen, 
‚dig Herftellung wichtiger Artikel 9 
Srforberniffe überfteigt. | 
Duebec, 9. Nov. Auf den Han 
lefchiffen wird die Beftücung and! 
| bie en: Schlafſtellen für 
| die Bebtenunggmannfchafter auf Be: | 
(fehl der Munitionsbehörden einge— 
ſtellt. 


die 


Fliegerleutnant rg 
; Springfield, IU., 9. Nov. SFlie: 
gerleutnant Howard Ruck, Carlin— 
ville, Ill., iſt gezwungen worden, 
hinter den deutſchen Linien zu lan-— 
den. | 
Ver Regenmäntelifandal. 
| * VYork, 9. Nob. Von der An: | 
‚ tlage der Lieferung wertiofer Regen: 
| mänter an das Heer ift die Kenyon 
| En. von Bundesgeichmorenen bier 
ft / 
Ruhe an der italienischen Front. 
; Rom, 9. Nov. „An ter \'alieni: 
then Front herricht Ruhe. . Die Be 
dingungen des MWaffenftiltitandez | 
werden durchgeführt“, meldet baz | 
| Striegsminifterium. | 
Die Kämpfe r Innern Rußlands. 
Archangel, 9. Nov. Unter vielen | 
ber | 
üna und Vaga Hinter den Linien | i En 
der Alliierten berefiht noch immer Gen. Yentnant Bullard, Beichlöhaber der zweiten Armee, und 


| nat daß bie Bolſchewilis — Gen. Leutnant Liggett, Befehlshaber der erſten Armee. 


Bayern Republik? 


eigeſprochen worden. 


| 

|gandtemoßnern an den Ufern 
| 
I 
2 


Underwood — Dood, 


— 


dJu u Dörfern mangelt Y belon: 
been an Petroleum und Lichter n,| 
Iund die Leute müffen fich teilweiſe 
mit alten Laternen, wie ſie vor et wa 
hundert Jahren in Gebrauch waren, | 
begnügen; ſie alle aber nennen ſich 
—* einzig echten Ruſſen und hoffen, | 
daß die Alliierten mehr Truppen | 
Inu Rupland fenden werden, um 
ber Herrichaft der Boljchewifis ein 
| Ende zu bereiten. 
-| Xotio, Japan, 9. Nov. Das jar 
ıbanifche Krieasamt machte aeltern 
befannt, daß die Bolfchewiti-und bie | 
öfterreichifchen foiwie t deutjchenStriegs« | 


Spiße der autidyualtiihen Bewegung. 
Krawatte, Teine Revolution. 
| gefangenen; die in Eibirien gemein: 


| (Scliefert bon der „Affociierten Preffe” und den „Antteh Breb Aſſocicfions“.) 
ra tämpften, I .. Bafel, I. Nov. Im bayrifchen Landtag wurde geftern, aut Depeiche 
an ————— worden m. Klei- | aus Münden, beichlojieh, das Hana Wittelsbach, die regierende Familie, 
ınere Banden, die aber auch bal , zer- abzuſetzen. In einer Maffenveriommlung am Donnerstag tanr Bayern 
|itreut wurden, haben nody im Dtto- 


7* eine Republik erklärt worden. 
| ber einige Heine Städte geplündert. | er 
Kurt Cisner, Redaktteur 


| Amfterbam, 30. Dt. (Brief ber]... — 
Aſſoziierten Preſſe, Aus Mos EIER * Shibe der 
wurde berichtet, daß Maxim Gorki,! 
‚ber neh bis vor furzem der gegen= | 
wörtigen ruſſiſchen Regierung feind— 
lich gefinnt war, zu den Bolfcheroitis | 
it ergeaangen ti. Er Wurde von] 
Lunaſchars zty, dem Volkskommiſſär 
für öffentliche Erziehung, beauftragt, | 
eine Schrift ü die Literatur aller 
Nationen des 18. und des 19. \sabr: | 
!hundert® herauszugeben Gorkis | 


| 
| 
| 


der Mitncener „Bolt“ md Sozialiften- | 
— ſteht der Revolution in München und hat einen 
Bauern gebildet, wird auch als Präſident der bayriſchen Republik ge— 
nannt. Er iſt ein begabter Redner und 45 Jahre alt. Er hat unlängſt 
eine Freiheitsſtrafe verbüßt wegen Veröffentlichung der Nachricht, 
Deutichland am 28. Juli 1914 mobil gemacht habo. 


Ausſtand der deutſchen Eiſenbahner? 


Laut Berliner Nachricht an den „Soeial Demokra— 
ſt in Deutſchland ein allgemeiner Ausſtand der 


ber 


London, 9. Nov. 
ten“ in Kopenhagen i 


Eiſenbahnangeſtellten 
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ı9n 
Lde 
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ht: Al 


des 


| Länder 


— 
_ 

— 
— 
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m Rov, In feiner wöchentlichen Unterredung erklärte 


„Sozialis— 


Er exklärte 


— 
— Hochflut des Trinity 
Dallas, Tex., viele Häuſer 


ausgebrochen. 
| Satti, einer Scaufrielerin, wurde ! . 
‚s/die Leitung des Boſſchewiti-Volls- Hehbt anaeblih bunt zu. 
theaters in Neiersburg übergeben. ae — - a FE la Ze 
Zurich, 9. Ein angejebener Man, der bier aus Wien em- 
S— der —— Igetroffen iſt, erzählt, daß auf der Fahrt Menſchenmengen auf den Vahn— 
Madiſon, Wis. 9. Nov. In der in den Zug gedrungen ſeien, Graf ven Berchtold, der frühere Mini— 
Konvention der Liga, ‚Deren Zwech ſter des Ar uswärtigen, und Prinz von Schönberg, die unter den Reiſenden 
darin beſteht, den Krieg gewinnen waren, heraus ac) »worfen worden ſeien und daß Schaaren Zůgelloſer Sol: 
zur helfen umd den Frieden zu erziwins | daten auf den Dächern der Wagen mitgefahren feiern, In den Meifern 
|gen, Die gegenwärtig in Madijon, | längs der Strede jeicn die Lebensmittel aus den Laden geraubt worden. 
| Wis., fta ttfindet, Dielt ranz Sigel, | Im Inner von Deiterreich-Ungarn berriche völlige Nnardie. Landwirte 
jder Präfident der ame tifanifchen | md Ladenbefiger wirrden von deiertierten Soldaten ausgenlündert, md 
|rreunde deutfcier Demokratie, eine | der Itand fordere das Einichreiten der Entente. 
langere Rede. Er faate unter ande 
‚rem: Der wirkliche Triumph ber Allerlei Frie edensfragen. 
Demokratie wird darin beſtehen, daß — “— 
es in Zukunft in Deuiſchland heißen Waſhington, 9. Nov. Hauptansſchuß der jugo-ſlaviſchen Völ- 
wird „Wir, das deutiche Bolt“, und |! und italienische Regierungsvertreter werden demnächẽt in Paris zu: 
nicht „Wir, Wilhelm, von Got ET er über bie (Srenze in Sitrien und Die Küſte des 
Gnaden deutſchet Kaifer und König Adriatiſchen Meeres zit verjtändigen, Ungarn werden Ränke —— 
don Preußen“ Aus der Aſche pe | Ten, — und Kroatien uveranlaſſen, ein Bündnis abzuſchließen. 
| $£rienes in Deutichland eine | KGriechenland wird bei der | —* tenfunft Anipruch auf Albanien cr: 
| Regierung entitehen, die vie Renier- | heben, and wird das aroßferbiiche Problem gelojt werden mülien. 
:ten baden tcollen, und aleiche Rechte C wird bei den Friedensverhandlungen die Räumung von 
für Mlfe müfien beubachtet werden, | Kianiidau Jeitens der Japaner fordern, was dieſe anfänglich auch in 
wodurch in Form einer Liga der | Murssicht gejtellt hatten. Später erhoben fie Anſpruch auf dieſe deutſche 
Nationen Frieden für die kommenden Kolonie und alle anderen deutſchen Beſitzungen im Stillen Ozean, und | 
Generationen aelichert werden wird. fanden die Zuſtimmung der Entente. 
Hohenzollern Preußentum, welches Frankreich wird, wie der franzöſiſche Kommiſſär Tardieu erklärt, 
die deutſche Autokretie durſiellt, *1x von den Ver. Staaten Hilfe in Geſtalt von Arbeit, Geld, Material und 
das Ueberbleibſel Despotismus Schiffen erwarten. Er ſchlägt vor, daß die techniſchen Abteilungen des 
des heiligen römiſchen Reiches. amerikaniſchen Heeres bis zur Zeit ihrer Einſchiffung beim Wiederauf 
Deuiſche Kultur iſt eine Nerneinung | Yau der seritörten Teile des Sandes ınitverwendet werden follen, 
wirklichen Fortſchritis ‚um ſie muß New Hort, 9. Nov. Frau Carrie Chapman Catt, 
durch Menſchlichkeit abgeſchüttelt und Stimmrechtlerinnen, ggitiert dafür, daß auch die Frauen aller 
—— werden. Dann wird 4 itz und Stimme bei den Friedensverhandlungen haben. 
deutſche Volk einen Plah in den Rei- 5 * 
hen der Ziviliſation verlangen kön General Marchs Wochenüberſicht. 
nen. J W tom. 9 
U. M. Simon?:, Morfiger der aſhington, 9. 
\amerifaniichen fozialden noitatiſchen heute der Seneralftabschef General Mark), 
\Abordnung, die fih nad) Europa bes von Maubeuge seitens der Priten, den Deutichen der Ickte Stißpunft | 
geben hatte, Iprac über |in dieiem Gebiet an der weitlihen Front verloren gegangen it. Es wird! 
mu® und ber Krieg“ | dent Feinde unmöalid jet, dort einen neuen Angriff ertragen zu 
babei, baß troß * Votttin von können Indem er die Erfolge der Alliierten ſeit ihrer 2 Vorwärts: 
| Maifenfämpfen“ die Sozialiften der | bewegung kurz erörterte, teilte der General mit, 2 dal; die Deuticen heute | 
| Melt twillig die Kührerichaft des an F ‚4 Meilen weiter von Paris Iteben, als * und daß das franzöſiſche 
der Spite ber amerifanifhen Regie- | Gebiet, welches fie bejegt hielten, von 10,000 Tuadratmeilen auf weniger 
'runa Stebenden in diefer Krifis an: | a5 2,500 zufanmengeichmolzen ut, Bee 
nehmen. Des Reiteren bedauert? General Mar, dar durch die irrtiimliche 
Ankündigung über den Abihhlul; eines Waftenitillitandes, das mili— 
bet | tärifche Vrogramm der Vereinigten zu leiden hatte. So hätten 3. BD. 
fort | die Schiffsperlader in Now Porf, melde sehr wistige B..tsmittef für | 
geſchwemmt umd Baumwolle ver: |die Truppen tr Franfreich zur verladen, im Begriff waren, fofort 
Iniotet; fein Menfchenverlwit. | jetern begonnen, amd fie jeren auch niet anı folgenden Tage zur Arbeit 
— Die unerledigten Nufträge des | zurüdgefchrt. Daran anfchliejend bemerkte er, daß die amerikaniſche 
Stahltruſts waren am 31. Oktober Armee ſelbſt nach Friedensſchluß noch eine zeitlang in Fraukreich bleiben 
18,353 onnen, 55,388 mehr als | würde, vorläufig jeien da die ‘ Truppenmacht in ziver yeldheere eingeteilt 
lam 30. September; Iminde, mehrere Beränderumgen in den hüheren Kommandoſtellen vor⸗ 
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Dies ijt Die erite 


Zunahme feit Neujahr. genommen worden. 


Ihr Ausgabe 


v 


Mindener Sonrnaliit Cisner an der 


Leinen ruſſiſchen Sovjet ähnlichen Nusiguß von Arbeitern, Soldaten nd | 


das; | 


Führerin der 


daß durch die Eroberung 


zu 
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— 
aubeuge ‚gefallen. 


| Bern, 9. Nov. er ſorcherinhe 
Be wi en ‚Erbitterte Kämpfe au der amerifanifchen 
| Front dauern an. 


ziehungen mit der ruſſiſchen Sopjet: | 
, er ! .. 
Das Borrüden der Alliierten, 
Leon Trotzky, Kriegsminiſter der 


und dieſe 
Bolſchewikiregierung, iſt surücige-| (Getister 
treten. Es heißt, dal; 12,000 Ge: | 
genreboluttonäre von Pffoff im An 
marfch auf Petersburg find. 
Zugunglück bei Aurora. 


wei Soldaten finden den Tod und etwa 
zwanzig erleiden Verletzungen. 


Aurora, Ill., Nov. In dem 
ſechs Meilen von hier entfernten 
* J Grove ſtießen auf der Bur— 
lingtonbahn heute morgen um 810 
Uhr der weſtlich fahrende ‚reguläre | 
PVerfonenzug und ein mit Soldaten 
au, Camp Grant gefür'ter Sonderz | 
ug von fünfzehn Wagen zufammen. | 


30. — — Nr. 26%. 
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RE Beiegsbepeichen. 


abordnung abzubrechen, 
| erfucht, das Lond zu verlajien. Ans | 


(af; boten revolutionäre Antriebe | 


der Abordnung. | 


bon der „Atfociiertein Breile* und den „United Brei; Affociations“ 


London, 9. Nov. MAıntlicher Bericht von Freitag abend: — „Troh 
des ſehr ungünſtigen Wetters ſind unſere Truppen in ſtürmiſchem Regen 
auf der Front ſüdlich vom Mons-Condekanal beträchtlich vorgeichritten. 
Zur Rechten haben wir Avesnes genommen und die Avesnes-Mceubeüger 
Straße, nördlich und ſüdlich von der Stadt, überſchritten, in der Mitte 
Hautmont geſäubert und nähern uns der Eiſenbahn weſtlich von Mau⸗ 
beuge. Zur Linken haben wir Maliloquiet, Fayt-le-Frane, Dour und 
| —hulin genommen und rien längs des Slanals Mons-Conde vor. Wei. 
ter nördlich hat der Feind in der Flanfe auf dieier Schlachtfron: durdy 
Iunfer Vorrücen bedroht, füdlih von Tournai den Rückzug begommen, 
IMWir haben Gonde genommen und, den Scheldefanal jidlid) von Det 
Antoing überichreitend, La — und Belloy; wir halten den weſtlichen 
| Zeil von Tournat. Seit dem 1. November haben wir etwa 18,000 @e- 
tangene gemacht und TOO Geſchütze erbeutet.“ 


Der Sonderzug var um 61, Wr Die Briten haben die Feitung Manbeuge erobert, meldet General 
beute früh von Camp Grant nad Haig heute; britiiche Truppen in landern find nördlich vonDourmai anf 
Chicago abgefahren, wo die Golda- | breiter Strede über die Schelde gegangen und haben das Ditufer befetit, 
ten dem Fußballſpiel im Cub Par: | — 

beiwohnen wollten, das die 59* ll: 


N 


W 


a 


2 


Maubeuge war die letzte bedeutende franzöſiſche Feſtung in dentſchen 
|tigen der Camps (Srint und Ianlor | ® ünden; vor dem Kriege galt es als Feſtung erſter Klaſſe und ſchützte 
veranſtalten. Die Fußb llfpieler N den Weg 2 Innere von Frankreich ber Namur-Charlerot und die 
waren bereits geftern abend in Chi: Sambre. 0: taubeuge liegt an beiden Ufern der Sambre und war Ende 
cago eingetroffen. | Auguſt 1914 in deutſchen Beſitz aefallen. Es iſt ein paar Meilen von der 
Getötet wurden zwei Soldaten, | belgischen Grenze ſüdlich von Mons. Namur iſt etwa vierzig Meilen 
darunter der Gemeine Ern t Dur: oitnordojt von Manbeuge und in der Mitte zwiichen beiden Tiegd 
ben, Chicago, aht fhmwer und sn. J 
zwölf leicht verwundet. Die Ver⸗ Saris, Amtfiher Bericht von Freitag abend: — „Unfere 
wundeten wurden nah dem St.|Ttubpen jegen die Verfolgung der feindlihen Nahhut fort, Während 
Eharleshofpial in Aurora gebracht. | des Tages befreiten wir eine große Zone franzöfiichen Gebiets und zahl: 
zer Sonderzug hatte das MWegerecht, | reiche Einwohner. Zur Linten beichleunigten wir unseren Fyorticriti 
| und der Führer des regelmäßigen | { öjtlich bon der Strabe Kabelle-Avesnes. Wir haben unfere Linien nahe 


I, Nov, 


Die 


* 
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tgiitigen Weiters m einer Höhe 
Zic warfen Bomben und be- 
der ſchoſf en mit Maſchinengewehren bei Remoiville zuſammengezogene deut— 


ſche Truppenabteilungen und zerſtörten ein Munitionslager bei Gibercy. 
Bein amerikaniſchen Heer an der Front von Sedan, . Nop. Das 
amerikaniſche Heer öjtlid von der Maas bat heute troß ftarfen Wider- 
tandes mit Mafc hinengeſchützen ſein Vorrücken nördlich und ſüdlich von 
Nr 4 . > 3 it = \ 

Damvillers fortgeſetzt. Längs der Maaslinie fanden zwiſchen Saſſey 
und Marlinconrt in der vertlofienen Nacht Artillerie- und Mafchinen- 
gewehrkämpfe ſtatt. 

Deutſche Gefangene, die geſtern in die Hände der amcrikaniſchen 
Truppen fielen, erklärten, daß keinen Sinn habe, noch am letzken 
Tage des Krieges erſchoſſen zu werden. Nachdem die Regierung den 
Kampf aufgegeben hat, wovon ſie überzengt zu ſein ſchienen, wäre es 
töricht, wenn jie nicht die Gelegenheit ſich zu ergeben. wahrnehmen 
würden. 
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Berlin, 
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abend gen 
- Graf Romanones tft von König 
Alfonjo erfucht worden, ein neues 
Ipaniiches Kabinet zu bilden. 
— Metterausfichten für nädhite 
‚Woche in Binnenjeettaaten: Montag 
und wieder Donnersta, und Yyreitag 
Eu nee im Norden, Regen im Güben. 
 Cteigende Luftwärme anfangs ber 
Woche, tälter am Freitag. 


cite abend 


no 


yertte aben: 


— — — — — 


Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusivelv 
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nad 45 Abgeordnetenhaus, geichlagen. 


Buges haſte auf der Weiche in | der sehtung Sirfon norgeichoben. Weiter öftlih haben wir an zahl- 
. pr c eg wa * $ . & 
diefe Anordnung nit befolgt habe. | [wir längs der Maas von Mezieres bis in die Gegend von Bazeilles. 
Demotraten vehnen im Kongreh anf tag früh: „An mehreren Bunkten der Front waren mäh- 
Laut den | nahmen die sranzofen den Vornarid auf der ganzen Kin 
Die Deutſchen haben einen neuen Rückzug nordweſtlich von Verdun 
März die Republikaner zwei Stim- 
Mebz, begonnen. — Durch die Erfolge der Alliüerten in der Nachbarſchaft 
hoben: die Zahl der Republikaner 
in Syranfreicd und Belgien unterbrochen worden. 
ſich daher jetzt den großen Fragen Kümpfe an der weſtlichen Sront, pie fo 
Truppen unter der Führung des Koimınam- 
von Kalifornien, MeNary von Ore 
| bei ° Serduu im Nahre 1916. Die Truppen riteten ir einer Vreite von 
Demofraten regnen ſtark auf deren Grechebilie Penbi 
r Maas von Billefronche bis Wadelincourt war die Artillerie 
ler der neueren Geſetze zu verhin— M ERS die Mrtillerie- und 
6 ſchwe Ge ı Mar ınhen © 
ter Regierungsaufficht, für welche Die re Geſchütze, viele Maſchinengewehre, 2,000 R——— 
Vorſitzer Baruch von der Kriegs⸗ Unſere Flieger führten trotz d 
Feindſeliakeiten eintrifft, die ameri 
| Kriegswert ı umgewan delt J zur 
ſtungsfähigkeit und Stärke. Allen 
Lieferungsverträgen wegen Beendi— 
| Sande an Noheifen, Leder, Häuten, 
| Die Jrangofen fahten geiteri wied de rd Ihe 
Fniffen des Voltes zugängig . : - ern wieder auf dem Titufer der Schelde Fuß, 
bon Avesnes md an der Maas, ſüdwekfßlich v e 
ſichts Zuſtände in Europa, die aas, ſüdweſlich von Sedan, größeren Um— 
— von Signy l'Abbaye, nahe Poir-T 8 
——————— Programm des che Poir-Terron und längs der Höhe ſüdweſtlich 
und Belgien reiſen, um die Vorbe- Die Frau in der Politit. New Port Nov. Durch: die 
* (ntta O 1 r E 
Zu leiten, auch in eſterre @) | werber um hohe Wernter geichlagen Frauenftimmrechte szufag zur Ver⸗ 
| in Nevada, die ſich um Sitze im gegen kaum 2000 Stimmen, was 
| 
| |Yemter vielfach erfolgreich geween, |erite Staat im Süden, bem bie 
morgen im Allgcehreinen Far: fälter| fihen, vier, von denen drei ohne 8 p- | beit für das Frauenftimmrecht ab- 
Nllinois ar hente 
| Ifamt zwölf weiblichen Berwerbern er 
je morgen He ıte abend —8 r 
Nieder Michigan: Xeiweite bewötft heute | Mtah wurden dreifyrauen ins Staats- 
Sonnenaufgang, morgen: 6:34. 
| ee und zwei zu Countygrundbuchver: 
I 
| 
| Nachſtehend der Temperaturitand nach 
| Frau erwählt, ins ſtaatliche Abge— 
maörgen 
wen ‚zn Arizona, Kolorado und Montara 
ya 
. | nturnens. 2 
‚4 weiblichen Kandidaten, drei für den'or not otherwise eredited in. this 


| Suaar Grove feine Vorkeifahrt ab- ‚reihen Stellen das Ufer dev Ihon erreicht. Zwiſchen Origny und Liari 
warten folfen. Es heißt, daß er | haben wir auf den Nordufer VBritdenföpfe angelegt. Zur Rechten find 
| es | Die Zahl der geſtern gemachten Gef fangenen überſteigt 2000. —B 
Der Wiederaufbau. läßt der Feind Geſchütze und Material im Stich.“ 
Sant 
Silfe feitens der Unabhängigen. | rend der Nadıt Artillerie. und Maſchinengeſchütze tätig. Heute morgen 
Waſhington, 9. Nov. ie wieder auf.“ 
jetzt faſt vollſtändigen Wahlberichten 
werden im Senat nach nächſtem auf Bring, den Mittelpunkt des großen franzöfiihen Eifenbeifeng, zır; 
26 Meilen nordöitli von Berdun und zwölf-Meilen nordiweftlich bon 
men Mehrheit und die fogen. ort: 
ſchrittler die ausſchlaggebende Macht des Argonnenmaſſivs war ? die direfte und für Strategiiche Zwecke unge 
haben 30 mein wichtige direkte Verbindung zwiſchen den deutſchen Heeresgruppen 
im wo wird 49, der Demokraten 
j 8 | ſ det | Q 
47 fein. Das Hauptintereffe wendet Washington, 9. Nov. General Perihing berichtete heute über die 
(at: Gejterit nadımittag vertrieben 
1 1 
des Wiederaufbaus au denen —* franzöſiſche und amerikaniſche 
abhängige, wie La Follette, John e der Erſten amerikaniſchen Armee den Feind von den Söhen 
öſtlich von der Maas. Es war dies der Schauplatz der zen | 
gon, Kenyon von Jowa ein ge pic): S tz der großen Schlacht 
| 
iges Wort mitzureden haben. | 14 Stilometern weiter por und nahmen die Ortichatten Liſſey, Ecuren, 
: 2 — ilers, Danvillers, Flabas und andere Dö 
Unterftügung, um ben Widerruf pies | yo, s ve Dörfer. Entlang 
Maſchinengewehrtätigkeit ſehr lebhaft, 
dern, z. B. der des Eiſenbahn-, Tele- 

J | W Fes MM 115 + 2 S 2 ; 
araphen- und Fernfprechbetriebs un: | ährend uuſeres Vordringens weſtlich von der Maas haben wir 
Unabhängigen fid) (dem früher er und einen großen Aeroplanſchuvbpen erbeutet. Im Wocvre-Bezirk mach— 
Märt haben. ten ımjere Truppen nabe Laf Lahanfjee Gerangene, 
| 
linduftriebehörde plant, > die | dom, 300 Fuß Erkundungsfahrten aus, 

202% a 
Zufierung der inftellung 
taniſche N durch die aleichen 
Metpoden, dur die er fie für das 
friedlichen Arbeii zurüdzuführen, al: 
lerdings vergrößert in Umfang, Lei— 
Kriegsinduſtriellen hat er Schut 
vor Schaden infolge Umſtoßung von 
gung des. Arieges zugefichert. So 
femme ı nan genau alle Beliände im | 
| Wolle Brummolle und anderen Be: 3 
it, abe Londo 9. I} Re 2 
dürfniſſen, die dann wieder den Be-⸗ D iber Kondon, 9, Rob, Yntliher Vericht vou Freitag früh: 
| werdet. Nahrunası mittel Direktor | n = tpäler —* den Fluß —— Die Nachhutgefechte 
ahmen j ch von V iciennes Mons 
—*0 wird aber vorläufig, ange— ——— nn alenciennes und Mous, an der Sambre, nördlich 
nee smitteltontrole beibehalten bilde Qi ver Sit wurde — ——— Abends lief die 
2 2 feindliche Linie vftli von Fop 
und erwartet, bafj der Kongreß dem i e ch von La Capelle, ſüdweſtlich von Hirſon, ſüdlich 
mei u der Maas, 
Präſidenten zuſtimmen werde. 
Hoover wird bald nach Frankreich — —ñ —ñ — 
4 * #13 Hr Yun j 1 | — 22 4 | . . 
— ie fiir Die nn N 2 San Franzisko, 9. Nov. Im fer Meh rheit von 9000 in der Stadt 
Vevölferung mit Nabrungent e Itinen : Weiten find alle mweiblihen Be! Neiv Orleans ift in Louifiana der 
9 ep mn N Y 11 | 
[Yulgarien md der Tii teil ‚worden, ivie Frau Jeanette Rantin ; Faffung gefchlagen worden, doch war 
lin Montana und Frl. Anne Martin | im ganzen Staate die Mehrheit da: 
| Bundesfenat bewarben, doch find! biefige Stimmrechtlerinnen als fehr 
j ; weibliche Kandidaten für geringere | günstig anfehen. Louifiana war der 
\  Ghienge und Umgenend: Sente nad ſo werden zum erſten Mal in der Frage vorlag. zn Oflahoma haben 
| mittag unbeitändig, heute abend und | fal ifornifchen Gelepgebung Frauen | dreißig der 77 Countieg eine Mehr- 
| heute abend. Mähig ftarker N ordweſt. — 
wind. voſition erwählt wurden. In gegeben. 
fornien wurden die vier von insge— 
| beite abe nd fält 
Wisconfin: Im allgemeinen 
95 alle zwölf waren auf dem 
be ‚Sepiana; a‘ 3 md republitaniſchen Stimmzettel. In 
abend und morgen. heute — — abgeordnetenhaus und eine in den 
—— bee: A: ı Senat, zwei zu Countyfchagmeiftern 
Mondunternang: Heute alrend U: | 
g + f 2 ON 
Temperaturitand. waltern erkoren, alle als Demokra— 
Iten. In Nevada wurde nur eine 
den amtlichen Angaben de 3 Wetteramtes 
von gejtern nachmittag don 3 Ihr an: | grpmetenhaus, auch eine in Wafhing: 
morgens ‚ten, mehrere aber zu Countyämtern. 
morgen 1 
orgen durden je zwei Frauen i in die Staats⸗ entitled to the use for repuhliention 
Be geſebgebung gewählt, in Dregon alle or ,all news dispatebes eredited to ıt 
1 
? Kongreß und fechs für das ftaatlidhe | paper, and also, the local news pub- 
2 lished herei* 


2 pr 





Ersüberreichte ihn der Dame, bie | (Für die „Adendyoft”.) 


ihn öffnete und las. Auf dem Geflügelhof. 


„Eihftädts Hand!“ Flüfterte. fie. 
„D, biefer traurige, biefer elende 

Prakliſche Winke für deu Geflügel- 
halter in Stadt und Laud. 


Viſe bedeutend herabgejeßten Bargains wurden axögt- 
mählt für das grohes Verkanjö-Greignis am Montag. 


Menfh! Er muhte noch eine In— 
Frngt jtets nach Steumwes 5 Proz. Haus: Tiekets. 


famie begehen, ehe ex feine Flucht⸗ 
reife antrat. Paul!“ rief fie, „Sie 
— mich derkannt! Nun werde ich 
50 Bolt von fänwerer mich zeigen, wie ich wirklich bin! Ich 
Serie Union _ Leinen | babe Sie geliebt und liebe Sie noch; | 
netter blauer ehtfardie dieſe Schwachheit mag der Himmel 
ger, Vorder, polle 18 * verzeihen; — Sie ſollen mich 
goll breit; eine aus» * — \ 
acseihncte, dauerhafte | wenigitens nicht verurteilen, aud 
a a ie [pj wen ich ein Opfer meines Leicht⸗ 
va OLE ftnns werde. Morgen früh um biefe | 
(10 98. die Grenze) [J| Hert erwarte ich Sie; — Sie werben | 
2 2 den Grafen ton Hardenfels finden!“ | 
Paul mollte die Staatspapiere | 
eigen, Die er genommen — Regina | 
wollte fie nicht fehen. 
‚Werden Sie kommen?“ fragte 


"Gele Legehükner. 


Gründlide Säuberung notwendig, — 
Kennzeichen guter Legerinnen. — 
Auswahl bei den Junghennen. 


Angeficht3 der fo ungewöhnlich 
hohen ZFutterpreife ift es in biefem 
Sabre ganz befonders notivendig, 
jaufs forgfältigfte die guten bon ben 
'fchlechten Legehühnern abzufondern 
und letztere baldigſt abzufchaffen. 


100 Dutzend ſehr ſtarke Sorte gebleichte 
türkiche Badehandtüher — von ſchwe⸗ 
rer Dualität double Thread Cca Island 
Baumwolle gemadt, beiranfte Enben; — 


| Montag - Spezialitäten in Groceries 


4 Koupon. 
hen Alenzer, — nur mit Kou— Fr R 7 n 
Don, 5 Ahlen fürn Zlc — — *1640 
Koupon. BOB Od. —————— 
Beite Familien Seife — nur mit 25 (4 Etüd an jeden sunden.) 
Houpen, 6 Ctüde fürn. IC 
Koupon. 
Feine große, 40 Bis 0 Gr, Zwetihen— 


zegulär 2%, nur mit Kouvon, 

—— — —— 173€ 
Koupom, 

Feiner geoher Nopireis — 15: Zorte— 

nur mit Koupou, per Pfund 


Eine ansarzeidhuete Corte von fdjiverer 
unlität granem nnd Khati Wolle Strir- 
narn, Tann für Coder oder Siweater I 
Coat3 gebraucht werden; 14 Pd, Strütte | 


ge, ein requlärer $1.00 Wert, — 14 
40 


ſpeziell, ver Strang 
JJ 
(2 Stränge an jeden Kunden.) 


„Ich verſichere es mit meinem 
Ehrenworte.“ 
* >: iytu Hühnerhaltung lohnender, in ſehr 
„Gehen Sie, gehen Sie! ällen üb t ft Ioh- 
‚Als Paul an der Tür tar, rief zur v“ De —* 1 ic hie 
fie ihn noch einmal zurüd, fie jah | Nend, gejtaltet, jondern gleichzeitig 
ihn mit bitienben Wlid auch eine mefentliche Verbefferung 
ih mit bitienden Bliden an. | A 4 — 
[“ fa ie bebenb ‚\unferer Geflügelbeftände erzielt. 
| „Paul,“ fagte fie bebend, „vergei= |". : = 
| Sie nicht ; : | Während diefe Auswahl und Säube- 
Ten Sie nicht, daß ich mich rechtferti a u : s 
gen muß... Nhnen gegenüber will kung ber Geflügelbeftände eigentlich 
Mo:taı Haushalt Koupon Bargains 2000 Yard3 von marinchlauen Aieider. ich gerechtfertigt ſein ... die Welt das ganze Jahr hindurch mit wach— 
Bercales — in jaucy geitreiiten ımd ges : teil ber Si rs. famem Auge fortgefeßt werden 
Qoupon. mufterten Entwürfen: dolle 362018 drat; I mag mich verurteilen, aber Sie müſ | nn y — 
„Stone Glan“, für die Reyarirung Ei eine der beit befannten Marten: iom— fen auch Khren Feind fehen ich ‚Tollte, ift fie boch zu beitimmten Bei: 
Ben Be — ’ r men in 2 bi3 10 Hard Kabriflängen; : — — de Jahres beſonders gründlich 
ide *366 29 zcquläre Sc ———— Ihaffe ihn zur Stelle! Denken Sie u i un 
m Romon LIC —n.soupon IC | | 3,4 Die Dard. an Ahren Vater... an Rofalie und |UNd umfangreich vorzunehmen. Go 
Koupon. \,..an mic!“ vor allem im Herdft. Um biefe Zeit 
7dE Balmlörbe—orale Faffon, bon feis Die lekterr Wort = ter muß alles alte, ausgediente Zuchtge- 
nem Eplint gemacht, mit Holzboden und Fi vn ie etz en orte ſprach te um er 3 3 hr. 
Marten Griffen, — nur mit PO ner “Surie weihen, "Gerinpten, fichgefat Be Das Weib iwar verführe- | ügel nedft allen nicht Teiftungsfäht- 
gute, pauerhatie Gratin. mir Suidanis | || TH THön in biefer Gemütserregung. \gen Tieren abgefhaftt terben, um 
⸗⸗—e— * und ‚Eilbogenärmeln, nögellänge, — „Regina!“ tief der junge Mann, | mährend ber langen Mintermonate 
ven »efling übergopenen Enden, ten. für zenulärer 1.60 Aertz Ipegiel 88c „möge Gott geben, daß nur ber nicht doppelt hohe Futterkoſten zu 
— Schein gegen Dich war .. ich werde haben. Nleinliche Bebenten und 
| gfüdlich fein, mich Div dankbar zei- Aengſtlichleit dürfen bei dieſer Säu— 
25 Buseub iche fwere Serie Abatt ile- |geır zu lönnen; glaube mir, ich bin derung ber Geflügelbeftände gar nicht 
nr shem ner; . —3 
Mit Koupon Nragen und Tarden, Die allerbefte Stre [IF Diefen Morgen mit fehwerem Herzen in Betracht Tommen, fondern mit 
500 Schadhteln mit Glarl3 D. N. T. mıer- Een SZ. —— eg A zu Dir gekommen 22* * energiſchem Griff muß alle, was 
Te  Oariaaen in, tweiß aber cut, [| für — Gräben 14 Dis zu. 1. 29 „Ih erwarte Dich!“ unterbrac; nicht für fein Yutter wirklich bezahlt, 
wahl; der rogul. reis ift 1: 384 ni a lin Regina mwücdenol. | Serausgegriffen und entfernt mer 
ertra ſpez. per Ballen, m. Koupon 20 (2 an jeden Kunden.) Paul war verſchwunden. — den. 
„Er ift doch wohl kein Verräter!“ Kennzeichen guter Legerinnen. 
— ‚Regina: „aber Bruno, Bei der Auswahl des Nußgeflü— 
Ber en : runo! diefes Scheufal ir Menichen= | nels fünnen wir und an beftimmte 
7 + z 1 > 3 3 — 2* 
Das Geheimnis. u —— ne bei geftalt .. . ich muß ihn vernichten, &3 |äuperliche Merkmale Halten. Co gilt 
en ndenen Famiuen. |fojte mas es molle Paul ift der /im algemeinen, dbak grobe, fette 
Rrininelsonan von 2. Biälfe, „Und ein Graf von Müniter zieht Sohn eine Grafen von Münfter; er | Hühner fehlecht Iegen und nicht für 
Berne al3 armer Maler durd das Land?” | wird mir beiftehen!“ ihr Futter bezahlen. Das Federkleid 
(56. Fortfegung.) fragte Regina, nachdem fie fic von | Sie las noch einmal ben Brief, fol fchlechter Legerinnen ift mei- 
e ’ S 1 r t en Ei ä 45 
„Erinnern Sie ſich des Taſchen⸗ ihrem Staunen erholt hatte. 2 | beit Eichftäbt an ben Staatsanwalt |fteng zwar fehr glatt und glänzend, 
buchs Ihres Veltere man weif, daß | „Arm, aber ehrlich, gnädige grau!“ | gerichtet hatte. Konnte fie Tih audi |umd ihr Kamm it Ieuchtend rot, fo 
Blume Gold erhalten bat; wofür? | antwortete Paul. „As Sie mic nicht erHlären, warum das Papieridap die Tiere äußerlich ein Bild ro- 
u. Was hat der Verbrecher getan? | fennen lernten, wußte ich wenig do: nicht am bie Abreffe aelanat und wie |pufier Gefundhrit und daraufhin 
... Und hr Bruder, der die Gegend | meiner Herkunft, ic) babe meinen |e3 in bie Hände Pauls gefommen, fo |yohl möglicher großer Leiftungs- 
durchftreifte, der Tich vor den Genz- | Vater nie gefehen. Gin mir big ba- | mußte fie e3 bog für den unumftöß- | Fänigfeit darftellen. Aber gleichzeitig 
darmen in Yhr Boudoir flichtereg“ | din unbefannter Manı hatte für lien Beweis bon der Bosheitifuben folhe Hühner eine fehr bide, 
„Nun begreife ich Sie!“ rief Frau | Mich geforgt; diefen fuchte ich auf; ich | Brunos gelten Taffen. Das waren |feife Haut und find am Körper und 
Sailer bitter ladend. „Sie ftelfen | ſaud ihn 4 ER Een zur i : N N 
eine Ingquifition mit mir an! Auch wiſſen Sie, wer diefer Mann tar? 10 ofi den Ausbrud feiner feurigen | male, die, twie jeder erfahrene Geflü- 
bas no! Khre Kombinationen find Der Oberförfter Winter, auf [ER gelejen Hatte. „Ind jegt las fie | gelhatter weiß, untrüglih auf eine 
grundfalie. Sie find Fraıt, mein den ein Meudelmörber geholfen | die Furchtbarfien Anklagen, bie einen | geringe Leiftungsfähigteit hinweifen. 
lieber Sreund, Ihre zügeltofe Phan- hatte! Er übernab mir meine a | Sterblicgen treffen Lnmen. 
tafie geht mit hnen buch; Sie be- | Milienpapiere und biefen Ring, er); Wie wenig ahnte fie, ba Bruno |zen auch im ber Regel bie tiefgelbe 
zichtigen mich heillofer Verbrechen | nannte mir den Namen meines Brus | biefen Brief einft Petrine, ihrer Zofe, | Färbung, die fonft den Junghühnern 
— und ich tönnte Ihnen, der Sie jo |der?. Nun ftellte ich meine Nach: | zur Beforgung eingehänbigt hatte, |eigentümlich it. Ein ide, grobes 
viel Gebeimniffe twitfen, mit demfel- | Forfbungen an; leider erfuhr ich in | baß biefe benfelben am ſich gehalten gnochengerüſt vervollſtändigi in der 
ben Rechte dartun, dat Sie fich einer | Straßburg nichts weiter, als daß und ihn ihrem Geliebten übergeben, |Megel das Wild der minberleiftungs- 
Sälinge zu entziehen fuchen. Brau- | Nofalie, nachdem fie ben Grafen | bamit biefer ihrer Herrin, melde fie |fühigen Henne. Diefe Kennzeichen 
hen Sie eine Perfon, auf bie Sie | Harbenfelz geheiratet, verſchwunden aus dem. Dienſte entlaffen, einen dee |tajfen, ivie gefagt, einen beftimmten 
ben Verbacht wälzen?... . Diesmal | lei; mein Bemühek, ihre Spur zu deutenben Betrag erpreffen möge. allgemeinen Schluß auf geringe Lei- 
bat fich der Polizeifpion, mern er | entbeden, war bergebeng; geftern ei= | Noch lange jap Regina brütend | ftumg der Hühner zu, mährend bie 
mit Harem Verftande zu Werte geht, | Dielt ich den Brief, der Sie anklagt.“ | nd bie Vice auf ben Brief gerichtet | gegenteiligen Eigenicaften ſehr be— 
berrechnet; — ijt er irtfinnig gemor: | „Genug, genug!” rief Regina; | — ſie ſchauderte bei dem Gedauken, fuümmt auf gute Legerinnen hinwei— 
den, ſo bedauere ich ihn!“ „nehmen Sie Ihren Ring zurück. daß ſie auf Grund dieſer Zeilen hätte ſen. Gute Legerinnen haben meiſtens 
„Bolizeifpion?“ .... wiederholte Paul, ich habe Sie um Manches zu berhafiet und in ein Gefängnis ge- in rauhes, mehr oder weniger zer— 
Paul erbittert. befragen, habe Ihnen aber auch IND werben lönnen. zauſtes, unanſehnliches Federkleid, 
„Sie ſelbſt haben ſich einen ſolchen Manches von Wichtigkeit mitzuteilen. „IQ ſoll. er büßen! — dies iſt ine dünne, geſchmeidige Haut, kein 


genannt.“ Wenn Sie ſchließen, daß ich um den ſein Todesurteil!“ ſprach ſie endlich, überflüſſiges Fett, einen tiefgewölb⸗ 
Ich bin es für Sie geworden! — Verbleib des gräflichen Vermögens indem ſie aufſprang; ihre Augen |jen Rumpf und einen leuchtend ro— 
Sie müfjen wiffen .. .“ | weiß, fo haben Sie ganz Hecht. Aber | Pligten vor Zorn und Aufregung. ‚ten Kamm bon guter Größe und fei- 
| ner Textur. Schnabel und Schenkel 


Ich weiß nur, daß Sie ein Un⸗ich beſitze dieſes Vermögen nicht, io! n urn en! 
m Kapitel, ſehen meiſt blaß aus. Nach dieſen 


dantbarer findi Sie wollen mich wahr mir Cott helfe! * De 
mit Scheinarünbdent betören, verfuchen | Hat es fich zu verſchaffen gewußt, Albertine hatte nad einer ruhe— äußerlichen Merkmalen lann im gro= 
ed, mi einzufchüchtern und zu berjelde, ber die arme Rofafie ge- loſen Nacht flüchtig Zoilette gemacht. ben Geflügelftande Die Gäuserung 
Shrem bdienftioilligen Werkzeug zu‘ iaujcht hat, und Sie werben ihn fen Mehr alas die Gefanaenjchaft felbft |Dorgenommen werben, boa) bietet den 
maden; . . . aeftatien Sie es, paß | men lerneit .. . Sie müffen ihn fen= | brüdte fie ber Gedante nieder, daß ; ficherften und zuberläjfigiten Anhalt 
Sie in böfen Abfichten fich mir ge: | NM lernen: ihr Mamı fie noch nicht aufgejuct; bei der Auswahl ber Legehennen na= 
nähert haben; Sie find — „Iſt er hier?“ ſie nahm ſein Ausbleiben für Gleich- türlich immer die Kontrolle der ein⸗ 
ein Maler als ich eine Banknoten- „Er iſt angekommen, Vaul,“ fuhr giltigkeit. Y | zelnen Hühner mittels Fallenneſtes. 

fälſcherin bin oder einer Geſellſchaft Reging in leidenſchaftlicher Erregung, Was würde ich getan haben,“ Außwahl der Junghennen. 
ſolcher Leute angehöre.“ fort; „Sie mußten mich für ſchuldig dachte ſie, „wenn meinem Manne ——— Teidht 
Sie wandie ſich verachtend von halten, wenn Sie die ſich Ihnen bie⸗ das Unglück begeguet wäte, das "0 | unterfchieten werben. Sie finb zu: 
ihm ab. tenden Verdachtsgründe zuſammen⸗ betroffen, hat! Während ich im Ge⸗ãgſt En ihrer äußeren Grjcheinung 
Pauls Gefichtsfarbe hatte fich ver- | Hellten. Wenn je ein Weib auf diefer | fängnis Ichmachte, während mich ber |...’ oder iweniger alle 
gleich. Erft wein fie bollftändig aus: 


29 


Ein Betrüger | 


* = ee 4ſich noch mehr 
ändert; er iwar bleich geworben. Erde don einem feitfamen Gejdide | Drum * macht er vielleicht 
„Sch muß! ... Jh muß!“ ... „jderfolgt tourbe, ſo bin ich es. Ohne Juane. mit Angdeinetten zu ende in nasfen find, alfo um biele Jah— 
flüfterte er vor fich bin. mein Zutun find bie fucchtbarfien | Mieben... — — Verhaftung | vegzeit, it auch) bei ihnen eine forg: 
: nz “4 !Konfli ſi — ‚tom ! * — ee A ' 
Regina hatte diefe Worte gehört. Konflitte entſtanden, u ar ee et -.. |fältine Auswahl und Unterfcheidung 
wer. Gi: u‘: imih nit durh Worte, wohl aber! Das Gefängnis, das man der are| i = er 
„Das müfjen Sie denn?” fragte). Hrsorie. Momeite recatferti. | Men Frau attgemielen, ivar ein ziem: | per guten bon ben ſchlechten Legerin⸗ 
ſie, ſich raſch umwendend. durch tatſächliche Beweife rechtferti. | Met Frau guge wieſen. wat ein gem) feht wohl möglich und ſollte nun 
— — aha gen; und Sie müſſen mir helfen, lich anſtändiges Zimmer; ein Belt, | „ug nicht länger mehr hinausgeſcho— 
„„Shnen — — SE | den Sie find der Erbe Rofaliens. ein ſchlichtes Sopha. ein Tiſch und |, u —* 
die ich gern noch — — I %ch helfe Ahnen das Vermögen er- mehrere Stühle bildeten das Mo: | en wer in E ’ j 
‚So ſprechen Die, mein Seat! ringen, bas Jhnen von Gott und) bilier. Das vergitterte Fenſter ging 8.5. Ratenserä, 
ee yaske Seit, daß mir zun | Retsmwegen gebührt; laffen Sie mir. u . Plate 2 Th Ta Den hat unten 
: 9 Zeit bis mor aß ich überlege ... gebäude hinaus; es ließ ſich von dori — 
Sie wollen wiſſen, wer ich bin?“ Tit bis morgen, daß ich überlege... | N nn unttor Beohachten. hund puz,  Qerhängnisvoler Mikgeifl. 
Diefer Wunfch ift mehr als ver⸗ Sie werben den Man Teniten Ier- | Das Yauptior bet achten, burd) das | 
it um na mehr als DEL= | nen, der die Verbrechen begangen, | Diele Leute famen und gingen. Die | Hat zwei Meuſchenleben gekoſtet und 
ER bin ein Graf von Münfter!“ die Sie mir zur Laft zu legen geneigt Gefangene fpähte, ob nicht ihr Mann mag ein beitteß fordern. 
Regi inen Schritt zuriid- | nd. Mächen Gie bie arme Rojalie, jerfheinen türbe, fie mußte, baß man | Einem verhängnisvollen Jrrtum 
u war einen Schritt zurüd- | Ffühnen Sie die Folgen der Schwag: | ihm ihre Derhaftung gemeldet Hatte, | fieicn iu dem Morort Morton Grove 
ge - zu — heit eines Mannes, dem ich furze | aber bie erjten Morgenftunben betz | Drei Verfonen zum Opfer. Sie tran- 
„Sie?... Sie... Rofalie hatte! 2.4 ars Gattı aehört habe: | floffen, und Bernhard blieb aus; | -; Pr ie un 
feinen Brub täuſchen S ‚zeit als Gattin angehört habe; |! : . 'ten eine Giftlöfung, die fie irrtiim- 
einen Bru er .. . täuſchen Sie mich dehen Sie mir zur Seue, um einen jeder Glockenſchlag, der von bern | [ig für Schnaps * — 
m. night! : Schleier zu zerreihen, der eine Kette naben Kirchturm herbertönte, traf '' oe ’ 
tein Vater, ich nehme at, daß er | y eulichtt threchen bebegtt. ihr Herz | 
er — der abſcheulichſten Verbrechen bedeckt. 3- en a Der Wer Seile 
geftorben ift, tar ber Bruder bon) Sailer mag tot bleiben: auch er war| ‚Pa trat der Shließer ein und | 173 ee — rüber 
Rofaliend Baier; fernen Sie Diefen | cr, Spielball in den Händen Bruno | teilte ihr mit, ein junger Mamıı babe | „> ... 4 Im et " 8 J 
Ring?“ u Eichftädts, den Sie bald ala einen ihm einen Brief für fie übergeben, |Raflierer - = Bald re 3 ts 
Daul übergab ihr einen Ring, deit | Grafen don Hardenfels kennen ler⸗ und überreichte ihr denſelben. bu u „en an 
: 5 + & ri; . Bi Sa . ID Di m 
er raſch von einer ſchwarzen Schnur gen berden; hier in dieſem Zimmer (Fortfegung folgt.) |fRenge beißen Galı — fich 
löfte; bie Dame mußte den Ring ken⸗ ſollen Sie ihn fehen. Vertrauen ges en 2 biefes Ge nt 2 ihm 
nen, denn fie erfürat, als 1 dad | gegen Vertrauen! Lesen Sie daB! Glitman fol zahlen, | vielleicht ba rn — g 
Juwel näher betrachtet hatte; ſie Sriginal des Briefes in meine Hand; — EN. — 
hatie die Hand und das Füllhorn Sie werden Zeuge fein, wenn ich! Mary Ellen Mallorh, ein kleines Scherenberg hatte mit Edward 
erkannt. dasſelbe dem Elenden unter die, Näbchen, hat in ihrem Prozeß gegen Reimann, einem in Morton Grobe 
Wie fam der junge Manın zu die⸗ Augen halie; ..Sie brauchen Ellis Slidman, den Beliher des enſäſſigen Wirtſchaftsbeſiher, und 


en Siegeltinge, dem Ringe mit dem Geide .* | 
un Familie en; „Ssa!" antwortete Paul verlegen. 
aul hatte ihn in jener Na | nn u 
Dberförfter Winter erhalten, als ber= | — BER — 
ſelbe ihm Eröffnungen machte, „Sie iſt nicht gering..." wurde tiger 
welhe feine Herkunft betrafen! „Smmerbin, mod bin ich reih!jals fie durch eine Hintertür in da3 | unglüdlicherweife eine Ylafche, bie, 
Minter übergab ihm den Ring, daß! zahle nicht den Preis für den | Theater hineinfah, bon einem bon) mie fie glaubten Schnaps, in Wirk: 
er ihte nach dem Xobe einst recjtferti= | Brief, ich leihe Jhnen ein Kapital, | Glitmans Angeftellten niebergefchtas | Liteit aber ein zum Ausrotten von 
gen könne, da er nad dem Ver- das mir der Graf von Münfter einft gen, wobei fie jhmere DVerlegungen |lingeziefer beftimmtes Mittel ent: 
mädhtniffe des im Erlentruge Ver- | zurüdbezahlen wird.“ | Pabontrug. |hielt, in die Finger geraten, und 
© ftorbenen gehandelt, daß et dem In⸗ „Yehntaufenb Taler!” | POS: \jeber nahm einen herzhaften Schlud. 
2° Haber des Ringes das hinterlaffene] „Hier Jind fie!” | — Beim Bezahlen. — Abvofat: | Sie bemerften zwar fofort inren 
= Wermögen ausgehändigt. Winter) Regina warf eine Airzabl Staats- | „Na, mein lieber Leitenbauer, fo | Mißgriff, und Scherenberg telepho- 
fannte die Verhältniffe, welche zwi | papiere auf den Tifc. ‚Thön langfam haben Sie nun den |nierte nad) einem Arzt, body ehe bie- 
Shen der Familie Hardenfel3 und! „Wählen Sie aus!” rief fie fait; Prozeß aljo doch gemonnen?"—Leiz |fer das Haus erreichte, waren Nei- 
Münfter beitanden Hatten, fein | Kefehlend. tenbauer: „Hm, mir wär’3 jchon lie= | mann und Bein bereitö unter furcht- 
Mooptivfohn war ja feines Wiffenti „Hier ift ber Brief!“ ber, i’ hätt’ ihn fchnell verlor'n,“ baren Schmerzen geftorben, 


Island Ave., den Sieg davongetra- der Ortfhaft eine Wegichänte be- 
‚gen, denn bie Gefchtvorenen |prachen ‘treibt, die angebliche Unterzeichnung 
ihr die Summe von $5000 zu. Sieldes Maffenftillftanne: in feiner 


Dadurch wird nicht nur die ganze 


fand ihn auf dem Sterbebette, und ia Diejelden Scriftzüge, in been ſie Hinterleib ſehr jleiſchig, alles Merk- 


Die Schenkel foicher Hübner behal: | 


Wandelbilderiheaters Nr. 1135 Bine |rederid Pein, der nicht meit von | 


| murbe, fo heißt e3, vor einiger Zeit, Wol nung gefeiert. Dabei war ihnen 


Samstags⸗Verluſtliſte. 
981 Namen, davon die von 186 Gefal⸗ 
lenen und 2601 an Wunden Geſtor⸗ 
benen. 


Waſhington, 9. Nov. 981 Namen 
ſind in den heutigen Liſten. Gefallen 
ſind 186, an Wunden geſtorben 261, 
an Krankheiten 170 und an Unfällen 
drei. Schwer verwundet wurden 22, 
in unbeſtimmtem Grade 125 und 
leicht verwundet 46. In Gefangen— 
ſchaft geriet einer. 


Vom Morgen. 


Gefallen — Leutnant Harold F. 
Goettler, 4630 Lover Str., Chicago. 
Sergeant Walter E. Yohnion, 4153 
Geyftal Str., Chicags. Siorporäle: Pe— 
ter Gedda, Beſſemer, Mich.; William 
3. Hayden, 6519 Wilcoz Ave., Chicago. 
Gemeine: Kohn F. VBorsti, Quddington, 
Mic.; William Pincent Collins, 1831 
Eddy Str, Chicago; Harry Tempien, 
443 ©. Clark Str, Chicago; Wilbur 
Carpenter, Sandusty, : Wid.; John 
Chwaike, Kenofba, Wis; Andrew E. 
Ruff, Starasburg, Ill.; Henry F. Holk, 
Thornton, Ill.; Philip Link, Earl Cith, 
Ill.; Bernard N. Pearſon, Ofhloſh, 
Wis.; Max M. Wren. Van Wert, Ja. 

An Wunden geſtorben — Sergean— 
‚ten: Victor 2. Vurns, Indianapolis; 
Carl H. Solomonſen, Maß Mine, Mid). 
Korporäle: BVert Elliott, Caſey, Ill.; 
Jacob W. Swanſon, South Elgin, Ill. 
Gemeine: Clarence C. Condery, Under— 
wood, Ind.; Arthur A. Damerow, To— 
mah, Wis; Leo. M. Kane, Platerville, 
Wis.; Wade Morriſon, Mahyille, Mich. 

An Unfall geſtorben — Gemeiner 
John Delong, Truce, Ja. 

An Krankheit geſtorben — Gemeine: 
Louis Grill, Rhinelander, Wis.; Lynn 
Havens, Gray Lale, Ill.; Emmet 
Hendrikſon, Lafahette, Ind.; Harold 
Kirby, Elliott, Ja.; Cheſter Wozuiak, 
Milwaukee; Se Zimmermann, Cuts 
ton? Var, Mic. 

In unbejtimmien Grade beriwundet 
— Sergeant Sienneth McDonald, Chil- 
licotbe, Ya. SKorporäle: Claude Ohiter, 
Billisca, Nas; Harold Moore, Garris 
fon, Ya. Gemeine: Sohn VVlahnik, Mes 
nominee, Mich.; Sohn PBallard, Mi. 
Clemens, Mich.; Roland Dyslin, Au— 
relia, Ja.; 
And,: William Nrede, 3515 N. Albany 
Ave. Chicags; Roy Angevine, Sagi— 
naw, Mich.; Albin Vielski, 1757 Wil— 
mot Str., Chicago: Orville Dennis, 
Phillips. Wis.; John Dwitt, Bruſſels, 
Wis.; John F. Geraci, 620 N. Sanga— 
mon Str. Chicago; Timothy Kauppi, 
Mafon, Mich.; Lloyd Lowe. Gravity, 
Ja.; Allie Markiſen, Racine, Wis.; 
Earl Neff, White, Wis; David 
Pahton, Martinsville, And.; Wil—⸗ 
liam Warnes, Waſhington, Mich.; 
Byron MWilfon, Mt. Vernon, Ja. 

Leicht verwundet: Korporal Edwin 
Milde, Late Mills, Wis: 
Hruska, Cedar Rapids, Ja.; 
mas Miller, Appleton, Wis. 


Bom Nachmittag. 


| Gefallen. —- Hauptmann Orville 
Arnold, Sparta, Wis. Cergeanten: 
Cecil Martin, Mitchell, Ind.; Arvel 
Roſe, Carlinville, Ill. Korporäle: 
Ovrton Morris, Metropolis, Ill.: 
Sohn Lurker, Vernon, Ind.; John 
C. O'Connor, 2626 Wells Str., 
Chicago; Leora Weare, Verſailles 
Ind.; Mechaniler 
1430 


[N 
Tho⸗ 


Kawciszynski, Emnma Str., 


Chicago; Henry Aſheraft, Milan, Ind.; | 


Ernit Coulter, Robinfon, II; Steve 
Dlee, 2019 W. 19. Str, Ghicags; 
Pete Anderim, Maridalltoren, Sa.; 
Ghward 9. Byron, 5807 (Gmerald 
Ave, Chicago; Paul Chamier, 
Evansville, Ind.; Cecil Draper, 
Herrin, Ill.; Kiel Duncan, Lynn: 
ville, Ya; Wincent Kirvin, Winter— 
Iier, Sa; Nadore Lesperance, Tivo 
Rivers, Wis; Alda Lewis, Bible 


Grove, AI; Wayman Maberrt), Dan: | 
bilfe, RL; Homer Minnis, Winslom, | Brik, tm, Ganzen. .0.33-0.36 
Flohd Moore, Osfalooja, Ja.; | 


Xnd.; 
Fred Eubeliff, Elinion, Ja.: 
Vancil, Duquoin, Ill.; 
Jonesboro, Ind. 

An Wunden geſtorben — Leuinanis: 
Gordon R. Hall, 11 W. Walton Pl., 
Chicago: Frank Monigomery, Wauſau, 
Wis. Sergeanten: Arthur Paulſon, 
Cadillae, Mich:.; Fred Straßburg, 
Detroit. Korvoräle: Herbert Kimball, 
Grand Rapids, Mich.; Steven Mercer, 
Saxon, Wis.; Werner Parker, Evans— 
ville, Ind. Gemeine: Marius Chriſtian— 
ſen, Ringich, Ja.: Sherman Olſen, 
Black Creck. Wis.; Wilbur Raſton, 
Wincheſter, Ind:; Sain Baſone, 919 
Cambridge Ave, Chicago; Waldo 
Brown, Niles Center, II. Charles 
Hanſon, Peoria, Ill.; Elmer Harper, 
Evansville, Ind.; Paul Hoover, Mi. 
Sterilng, II; Orville Marchom, Car: 
lyle, Jil. Nelſon Rateliff, Hopkinton, 
a; Nojeph 3. Walih, Detroit; Car- 
roll Weit, Milton Nunction, Wis, 

Un Krankheiten gnejtorber — Me: 
chaniker Gordon Chadwick, Cuſter, Mich. 
Korporal William T. Vohn, Lamonı, 
Ja. Gemeine: Ralph Albertſon, Bel— 
denville, Wis.; Harriſon Buckner, Ma— 
diſon, Ind.; Fred Butler, Anderſon, 
Ind.; Elvin Cecil, Stockport, Ja.; 
Dwight Goldthwarte, Viddleford Pool, 
Mich.; John W. Hermann, Oſt St. 
Louis, Jil.; Konrad Klee, Oſt St. 
Louis, Ill.; William Langrehr, 
ton, Wis; Walter Long, Lake City, 
Mich.; Doyle MeAdams, Forreſt, Ind.; 
Louis Albrecht, Milwaukee; John Co— 
ney. Stroh, Ind.; Jeß Dixon, Beloit, 


Erneſt 


Wis.; Frank Fuchs, Whittlesby, Wis.; Beim Pfund 


Edward Gruber, Eagle, Mich.; Herbert 


3. Gump, 39846 Ellis Ave., Chicaga; Veim Pfund .... 


Thomas A. Wartin, Des Moines, Ja.; 


William A. O'Rourke, 108 S. Koſtner Veimn Pfund 24 
Ned | 


Maisbi, Pint .. 


Ave., Chicago; Charles Schalk, 
Granite, Wis.; Auguſt Schroeder, Pre— 
fton, Ja.; George Wells, Kalona, Ja.; 
Guy Wilſon, Mattoon, Ill. 


Cchwer verwundet —— Leutnant red | Ten ... 
. |Rokmanıı, Loyal, Wis, Korporal The: mittel .......... 
und zwei von ihnen ftarben, ehe ein | mas Nacine, 729 W. 25. ®I., Chicago. | 


Gemeine: Bannick, Jackſon, Mich.; Wil— 
liam Futa, South Bend, Ind.; 
IM. Hopkins, Belvidere, II.; Edward 
Kuſhman, Pechtigo, Wis.; Elmer Yes 
wis, Kewadin, Mich. 

In unbeſtimmtem Grade verwundet 
— Gemeine: William Alliman, Way— 
land, Ja; Harry Smith, Champaign, 
13. 
| Leicht bertvundet — Leutnant Paul 
Baker, Evansville, Ind. Sergeant 
John, Medonald, Ciour City, Ja. 
Schmied Stach Welborn, Cantrill, Ja. 
Gemeine: Thomas Leece, North Free— 
dom, Wis.; Louis Moſchel, Wahſide, 
Wis.; Charles Schliewert, Manſon, 
Ja.; Martin Schuilung, Grand Ra— 
pids, Mich.; Herbert Ward, Rockberry, 
Ill.; Edward Woelk, Detroit. 

Nachtrag. 
| Gefallen, früher als vermiit gemel- 
dei: Gemeiner Palmer E. Stlingbeil, 
Clinton, Wis. 

Schwer verwundet, früher als ver— 
mißt gemeldet: Mechaniker Joſ. E. 
Reed, Whitehall. Mich.; Gemeine Hy. 
H. Kageff, Detroit; Noah R. Living— 
houſe, La Porte „Ind. 

In unbeſtimmtem Grade verwundet, 
früher als vermißt gemeldet: Korporal 
Arthur John Paulſon, Kiel, Wis.; Ge— 

ine Edw. M. Ama, Oconto Falls, 
Wis.: Roy Eaſton, 34 S. Peoria Etr., 
Chicago; Steben Gabrylowicz, Cudahy, 


Baſil Merrxill, Sheridan, 


Joſeph 


Alexander 2. Geritens, Mais, oder Noggenmehl ver» 


ee MWinzlom, |: 


|, .10%, 


Gran: Boſte Sorten 
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Wis.; Clarence ·Lee Newlin. Crawfords⸗ 
ville, Ind. 

Leicht verwundet, früher als vermißt 
gemelder: Gemeiner Louis K. Berland, 
Indianapolis. 

Krank im Hoſpital, früher ald ver» 
mißt gemeldet: Gemeine Garl N. Ar- 
nefen, 813 N, Waller Ave., Chicago; 
Kohn A. Blaylod, Tahlaren, FI. 

Burücd im Dienft, früher als vermiät 
gemeldet: Gemeine Robert L. VBujiert, 
Macomb, Ill.; Henry Felhofer, Siſter 
Bay, Wir; Otto Guetitner, Ft. Wayne, 
Ind.; Harriſon W. Love, Ojſhloſh, 
Dis. ; Franklin Taff, Florence, Wis, 


— — 
DEPARTME: AVE. 


 Bargains für Montag, 11. November. 


1 Kiſte 36-zöll. Percale Fa— und Hoſen für N 


N bi3 40 — ein 
tequlärer $1.00 Wert, 79 h 
das Stüd zu c$ 
Seide und Wolle Heiden und Hojen 
für Ninder, G5c Wert, 
ipeziell, da3 Stück 
Hausausſtattungsartikel. 
Schwarz lackierte Kohlen— 
eimer, 39c Wert 30c 


Schwarz ladierte 20=3öll. 
19e 
2 


e 13 1 Serippte Hemden 
brifreiter, 19c u. 29 Wt., Ib. c Männer, Gröbe 32 


gebensmittelpreife, 
| 


Die ftaatlihe Nahrungsmitteltons 
trolfe fegte heute folgende Lebens— 
mittelpveife für den Kleinverſchleiß 
ſeſt: Preis, den Preis, den 


$tieinhandier Sundtcan 


Aabieu joilie SKohlenichaufeln, 18c Wert. . 


Fanch handbemalte Servier— 
Trays, 35e Wert, ſpeziell.. 
Volle Auswahl Kraut— 
hobel, aufwärts von 


sablt, 
Weißbrot — 
vor Xatb. per Yaıd 


1 Pid., nicht eingewicken. „0.08 0.09 
% 90. nicht ergemidelt. .0.06% 0.07% 
1 BD, einnemwidelt...oe...0.083 0.09-U.10 
lie id. eingetvifelt......0.1202 0.14-0.15 
Mehl — 
Wobibefannte Marten— vper Eact per Soda 
1 ab, Maumwollfad. .$1.42-1.44 $1.49-1.57 
ig Faß. Papreriädfe zu. 1.37+1.38 
5 Fund, ausgewogen... 0.29-0.30 


Andere Wurten— 


1.45-1.50 
0.32-0.35 


550 


Faß, Namnmollfad,, 1.41-1.49 
5 Plund, ausgewogen... 0.29-0.30 
Schrot. und Grahammehl — 
5 Pfund Sach ..... ir 0.29-0.31 
Noggenmehl — 
Rein — 
1, Faß Vaummollfad,..$1.18-1.37 
Dunfe (rein) 
& Pfund, Baumwollfad,.. 0.20-0.29 
Maisıneli— 
Groblörniges — 
1.00% 
BED sonsuuusnnnsneee 4. 0.044-0,00 
Feintörniges ....... 


0.0512-0.07 

Werftenmehl-— 
4% Faß, Baummollfad.. 1.02-1.13 1.00-1.26 
D Plund ........... 0.200,23 0.23-0 29 
E per 100 Pid. per Yyund 
Sominyn .....35.00-5.75  0.05%6-0.07 

Meis— ver 100 Bund per hm) 
Sancy Head .......$11.00-11.25 0.12 -0.15% 
Une Nofe 9.50- 9.87 0.10%-N,13% 
Reismebl .......... 850- 9,60 0.0912-0.133% 

Holled Das 
Ausgetvegent 


1,48-1.62 
0.,32-0.35 


0.32-0.38 


1.25-1.50 


Doppelfaltiger Percale, 20c Wert — 
volle Stüde, fpezicll, 16% 
die Hard 20 
J Gebleichtes und ungebleichtes Craſh 
J Handtuchgeug, 200 Wert — 0e 
2 ineziell, per Yard. 
Wollene Stappen für Kinder, 25€ 
jpeziell zu e a 
Flanellkleider für Babies, 
T5c Wert, fpeziell zu... 
Schwarze Sateen Unterröcke 1 00 
f. Damen, 1.25 Wert, jpez. eV 
Paclederichuhe für Babies und Stine 
der, Etoff- und Mattleder- 09e 
Oberteile, Baar 
Grocery-Spezialitäien: 
Yar Camps Tomatofuppe, 29 Armours Lighthouſe Seife, 
3 Vüchien für C | 10 Stüde für............ 
. . 9 91 J 
Ligbthonfe Cleanſer, 1 4 Armours Lightheuſe 
3 Büchſen für C Waſchpulver, Bafet 
: ENT | Tomato Buree, 
Tan Camps Chilt Con le 13 Büchjen für 
Garne, 2 Vüchjen ud |Briscilla Bräjerden, 
| a a 
Famous Carly June Erbſen, der Jar zu .. 
die Büchſe — 1 C | Holland Brand Apfelbiiter, 
2 RN RR der Rar zu — 
0.29-0.38 9 SZunbrite Cleanſer. 13e Plymouth Rock Süßlorn. 
J3 Büchſen zu die Büchſe 
Flotilla Seife, 11er Yachg, 
OBERE nee die VBüchje zu 
} 
Fleiih für Montag | Dienstag: 
Pork Chops, 28 Leaf Lard., 254 
das Pfund & !das Pfund. . sc 
Veal Stew, 20 | Niue 10 Pfund an einen Kunden 
das Pfund c e* EEE 7 rs 
Lamb Ste, 20 | 2. Floor Specials 
das Pfund c ‚ 363011. mercerized Maranifeite, nur 
Beef Stew, 17 in weiß, 29c Wert, 
das Pfund zu c ‚Tpeziell, die Mard 


$5.00-8.75 0.0513-0.07 


Keinhändler find gehalten, mit je 
vier Pfund Standard Weizenmehl ein 
Pfund Standard Maismehl. grobkörni⸗ 
ges Maismehl oder Gerſienmehl zu ver⸗ 
3— Doch kann der Käufer ſtatt die⸗ 
ſer drei Surrogate auch die gleiche Menge 
eines der folgenden Surrogate faufen: 
Kaffir⸗, Reis⸗, Bohnen⸗, Hafer⸗ Kar⸗ 
toffel⸗, Buchweizen · Peanut⸗¶ SEüßkar⸗ 
toffels, Feteritas oder Milomehl. 

Neines Nongenmehl !ann als Eurros 
; gat verfauft werden, muß aber im Vers 
ı bältnis von wenigſtens zwei Pfund 
NRoggenmehl auf drei Pfund Weizenmehl 
vertauft werben. 

Maismehl für Maisbrot fellte ner | 
trennt von fon. „Kombination Cales* 
| zelauft werden. Maismeht, das ale | 
Eurrogat mit Weizenmehl gefauft wird, 
follte num zum Teig für Wictorh-Brot | 
| oeriwanbt werden. „Bictory Mixed 
Flour“ kanu ohne weitere Eurrogate | 
verkauft werden, da es Weizenmehl iſt, 
mit dem bereits die erforderliche Menge 


Bruch⸗ und 
Stützbänder 


jeder Art 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Mihgeital- 
| FJ tungen, Künftlidie Arme ımb Beine, 
| AN Expert Sitters — Männer und Das 

! 4 ı nen. — Offen bi3 6:30 Uhr Übends; 
Conntags von 9 bi3 13 Uhr Vormits 


bi 
tags, Etablixt feit 58 Sahren. 
801-803 Milwaukee Avs. 


H 9 N GE Ede Chicago Ade. I 


Andaſſen und Verkaufen erfolgt nur in unſerem Verkanfsraum, 6. Floor. 
(Benutht den Fahrſtuhl.) Nicht in der Apotheke. 


miſcht iſt. 
Kartoffeln — ver 100 Bſd. ver 10 Pld. 
ni. 1.75-2.00 0.21-0.24 
er 2, Ilein db. mittelgroß 1.10-1.35 0.13-0.10 
Butter — 
Cregmerd, extra, in vper Pfund per Pfund 
Küubeln ..... 0,5814-0.00% 0. 002 -0. 60334 
Firſis »un...0.58-— 0.58 0.57--0.83 
Sn Bappihadieln It2c böher als obige Vreilſe. 
Runftbuttei-— 
Standardforie, Eiyachtel 
ober per Holler......0.35—0.34 0.56—0.59} 
Winelforte, Molle und 
ausgewogen sarane 0.800.351 0.530,56 
Raſe — Yimerican Vollmilch — 
rund 


England umb Frankreich werben 
Mahlzeiten nad 9 Uhr abends nicht 
mehr ferpiert, und die. öffentlichen 
Speifehäufer find während gemifler 
Nachmittagsſtunden geſchloſſen. 

Die Nahrungsmittelkontrolle macht 
bekannt, daß Blechkannen für das Damenjacett. 
Einmachen von Bohnen verwandt —— 
werden können. | Milttärifher Schnitt zeichnet die 

Zwei große Zuderwarenfabrilen |feg Yadett auf, das an ber linten 
twurben, gefterit megen Webertreiung | Seite mit Knöpfen aus Horn ge- 
ver Büchre | Per Zudervorfchriften gefchloffen. Die |fchloffen wird. Der dreiteilige Schof; 
Veite Sorte are 0 eh Roß Candy, Manufackuring 
— -0.17° 0.100,20 | Co. wurde auf unbeſtimmte Zeit ge— 

— ————— 0.10 0.1378 v.nto.a7 | fchloffen und amngewiefen, 10,000 | 

Zuder-- — vper10u grund perwund) Pfund ihrer beften Waren foftenfrei | 
a 00-080 0.0] Alt bie Mebungslager in Illinois zu 

Sirup DD, Dühten Bänte ‚liefert. Die Milado Candy Go. 

a dato un 61.024-1.020 0.120,14 wurde auf drei Monate geſchloſſen. 
vni ——— a n Ba 2 Die Anklage gegen bie eritere Firma | 

Ssotoflanmene per Bhmnd ver prunn | lautete auf Hamftern bon Yuder, die | 
0 8 Elüthenenen 10.12 0.14-0.10% | gegen die andere war, daß fie faljche 

lan — — Biend Angaben über ihren Zuckerverbrauch 
Fan, ausgeluht..$11.00-19.75 0.13 -0.10% | gemacht habe. 


rund 
0.39-0.42 
0.40-0.44 | 
0.44-0.48 | 


Mode - Nenheiten. 


(Eigendienit der „Mbendpoit“.) 


don aufgeſchnltſen. ..... 
8-15 fd, tn Bautzen. .0.34-0,37 
| do augeſchnitten. .. ·. — 
Lrieckt, im Ganzen. .....0. 30-0. 39 
Jbdo. aufgeſchnitien ....... 
Eier — 
Abſolut friſch, geprüſt- 
Extras, 24 Ungeit.... 
Kübliporder, geprüft, 
23 Une vereneneern 0.80.50 0.409— 0,55 
| Gier in Pappidacteln 4 Ken mebr a: 
r= Breite, 
Londenſiertte Milch — 
rer Blchfe 
— 


ver Dod. 


.... .V.O-.01 


per Ted, 
vV,00-0,66 


Gens 


170.00-0.11%& O.11-0.15% 
. 14.50-15.50 0.1642-0.1912 | — — 
————— * 
vBuüchſenlachs 1 Braten Vier auf einmal! 


I 
| 
Lima gorsonee 
{ 
I 
4 J 
wie | | 
Kint . sa. | 
’ 
I 
| 


Sy. Buchlen x 5 x 
— ....82.05-2.10  0.20-0.23 | Gerüft ftürzt mit Arbeitern in 
Red Aleska............ 2.83-3. 00 0 25-0.23 | 
Scuenten, gYNae-— per Bund der Bund | 
0.2905 0 Vier Arbeiter der Henry Pratt 
Sped— „co. verloren gefterir ihr Leben, cl®| 
045-051 | fie aus einer Höhe von 188 Fuß in| 
— das Innere eines im Bau befind— 
0.20—0.43| .. nn . u 
lichen Fabrikſchornſteins ſtürzten. 
In Tnpterfhachteln.0.206-0.20% 0,9215-0.375 | Der Schornftein wird in der Anlage 


Innere eines Schornſteins hinab. 


—— 0.465—0.51 
Miſllere Sorten ....0. 422 - 0. 46 
Riereckige Stuͤcke, 

ganz 


0.2972-0.20% 0.5114-0.30°2 | der Commonwealih Edifon To. aut | 
Standard, EENm— una der 22. Straße und dem Fluß er: 
ee ET | richtet, Die Getöteten find der 32- | 
m? 024-025 0.85 -0.314 | jährige Frank Schuler, Nr. 606 R. | 
Cicero pe; der 32jähriae Luther | 

ne os 080 | Rekaine, Nr. 6436 Yale Ape.; ber | 
do., Dart .......0.524-0.68% 0.55%-0.73 | 2Hjährige Hugo Dijon, Nr. er 
Vaummolliainendl-— Nace Aoe., und der 3Ojährige Kohn 
a Benfch, Nr. 3809 Lincoln Ane. Der | 
letztgenannte war beſinnungslos, als 
ge man ihn auffend, und ftard auf dem 
0.23-0.22! Wege zum Hofpital, Die amberent | 
waren auf der Stelle tot. Sie ftau:| _... : — 

Alasrüf 5 I mit e Wende: 

Item auf einem Stahlgerüft, bas mit | tor ee it einer Wende 

ıtten belegt war und an vier Draht: Eee * 
— — ————— —* Größe 36 erfordert 276 Yards 36 


Mahlzeit nach dem Theater und Nach- ſeilen vom Rande des Schornſteins ng Sonden 
mittagbtee oder Kaffee verpönt. Berabging, ze ver Gem len! — 2 Yards 54 Zoll breites 
Die Mahlzeit nad) dem Ihenter ober ob ein Zeil des Gerüftes nad: et M+ an7a “ 

uch Sag — 8 und Staffee- gab, konnte bisher noch nicht — Tr 

latfch mit feinem Kuchen, belegten | Sicherheit feſtgeſtellt werden. |für junge Mädchen im Alter von 16 

Vrötcgen uf. find in Zulunft ver-) Ein der Vezivksmace in Auftin | umd 18 Jahren. 

pönt. Die Bundesnahrungsmittels | zugeteilter Polizift fand geſtern * 

kontrolle erklärte geſtern die vierte abend auf ſeinem Rundgang an 

Mahlzeit — und als ſolche werden Grand und Craford Ave, den acht: | newin! sten Größe und der betrefſenden 

die Mahlzeit nach dem Theater und | jährigen Harry Mefennen, Nr. 1133 | Gene au en a 0 —9* 

der Nachmittagstee angeſehen — für N. Keyſtone Abe. bervußtlos auf und | apteilung“ der „Abendpoit”, 227 Meit 

unpatriotifh. Drei Mahlzeiten ae: | brachte ihn nach dem Spredhzimmer | Waibingten Str., Chienno, Il. Cheds 
nügten für patriotifche Bürger. Nah |eiıes in der Nähe wohnenden Arz- |nub „Monen Orders“ follten auf „Ihe 
mittanstee oder Kaffee verfhlinge|tes, Hier erklärte das Kind, nach; | Aendpoft Go.“ ausgeitelit werden. 

Auder unnötigermweife, und eine vierte! dem e3 dag Berwußtfein imieder- ER 

Mahlzeit am ſpäten Abend fei die|erlangt Hatte, daß ein Kraftwagen 

reine Verſchwendung. Die DBer=jes überfuhr und daß der Lenter des | ——- 5 

füoung erftredt fich nicht auf regel: | Mutos  unbefümmert weiterfuhr.| * Auf einer leeren Bauftelle im 

vehte Vankette, Gabelfrühftüde in | Harry wurde fpäter mach dem St.|tem Vorort Meltofe Park wurd⸗ 

Klubs, Abendeffen in Kitchen ufio., | Anmenhofpital überführt, wo jein|geitern ein geiprengter und feines, 

doch erfucht die Nahrungsmitiellone | Zuftamd für bedenklich gehalten wird. | Inhalts beraubter Geldſchrank ge: 

trolle, daß derartige Mahlzeiten die * ſunden, deſſen rechtmäßigen Eigen— 

Stelle einer der regelmäßigen drei tümer jetzt die Polizei zu ermitteln 


Mahlzenen einnehmen follen.  In’Kejet die „Sonntagpoit|iust. 


somdte, in Bihtien— : 
per Dühie ver Büchfe 
31% 0,3 


‚0.230.537 0.70.40 | 

222220.00—0.73% 0.740.092 
Zunghäbnet-— 

2 WS 3 Pfunde. 0.50-0,31 

4 bis 53 Pfund.......... 0.31-0.52 

Sühne— 0. 0.26-0,27 


— 
Rur drei Mahlzeiten. 


Zchnittniufter find unter "ugabe ber 


nr; und Neun. ° 


— ZT een 
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a7 


re. . > 2.0222 





Im Bämmerzuflande. 


„hitey“ Clark des Mor- 
des geitändig. 


Frautk L. 


Geſchlechtlich entartei. 


Die Kranfenpflegerin Lola Almon sein 
Opfer. —. Gipt zu, feit Wochen jeden | 
Morgen dic Krantenpflegerinnen bei | 
dem Ankleiden beobachtet zu haben. 


Der Klempner Frant 2, „Whitey“ 
Elark hat geſtern abend dem itellver- 
tretenden Polizeichef AUlcod, dem Po- 


lizeihauptmann James Allman und) 


dem Hilfsſtaatsanwalt James 
C. D’Brien geſtanden, Mittwoch 
früh Lila Almon, eine Krantenpfle- 
gerin im Voftaraduate Hoſpital, er⸗ 


mordet und ihre Berufs egenoffinnen | © 


Frau Flora Corrington und Etta 
Tapager durch Schüſſe verwundet 3 
haben. 

Der Mann, der tüchtig in ſeinem 
Beruf war, $6 bis $8 den Tag ver⸗ 
diente und fürzlich die Prüfung als 
Klempner für den Siriegsdienit be— 
Itand, ijt ein am Exbibitionismus 
leivender geſchlechtlicher Entarteier, 
der angeblih die Bluttat im Däm: 
merzuſtande verübte, 

Schon vor etwa feh3 Wochen war 
er unter der Anklage, Frau Flora 
Corrington in aufdrinalicher Weile 
beläftiat zu haben, verhaftet, aber, da 
man ihn für harmlos fhwachfinnig 
hielt, mit einer Verwarnung ent 
:affen worden. 

Als des Mordes verdächtig, wurde 
er Donnerstag nachmittag in einer 
Speifeiiztichaft an Mapaih Xpe. 
und Dit 22. Str. feitgenommen. Ebe 
man ihn der Bluttat bezichtigte, ver- 
fuchte er jein Alibi nachzumeifen. 
Erit dadurch machte er jich dringend 
verbächtia. Er behauptete, die Nacht 
ton Dienstag auf Mittwoch im 
Eurefa Hotel an ©. State und Bolt 
Str. aejählafen und den Auftraq ge- 
geben zu haben, ihn um jechs Uhr A 
weden. Der Mord wurde fur; nad) 
fünf Ubr verübt. 

Gejtern abend brach 
und beichtete, 

Er gibt zu, ſeit Wochen jeden 
Morgen vor fünf Uhr in der Gafie 
Dinter den Echlafräumen der Airan- 
fenpflegerinnen bes Poftaradurate Ho- 
fpital& geftanden und, von der Dun- 
felheit beijchüht, die Pflegerinnen 
beim Antleidven beobachtet zu haben. 
Samdtag morgen habe er durch ein 
enfter ın eines der Schlafzimmer 
ſteigen wollen, jei aber von einer ber 
Pflegerinnen rechtzeitiq bemerft und 
duch ihr Zetergefchrei zur Flucht ae 
nötigt morben. 

Der Mord. 

Diendtag abend habe er fih an 
iner Sigung feiner Gemwerfichaft be- ' 
jeiligt. Vor zwei Jahren ſei es 
vährend einer Gemwertichaftsfigung | 
ur Blutvergieken aefommen. Um 
ir ähnliche Vorkommniſſe ge— 
cabpnet zu fein, habe er 
Dienstag nadmittag einen Revolver 
efauft. Nach der Sikuna, die übri- 
ns friedlich verlaufen fei, habe er 
ih nad) dem Hotel begeben und ven 
Xuftrag Hinterlafjen, ihn um Tech? 
Ihr zu mweden. Um vier Uhr jei er 
erwahht und babe beichloiien, ben 
trantenpflegerinnen einen Bejuch ab- 
‚uftatten. Unbemerft 
Siel erreiht. Vom Keller aus habe 
er fi nad) den Schlafräumen be— 
aeben. Als er eine Tür öffnete, habe 
viefe gefnarrt und mahricheinlich eine 
der Schläferinnen gewedt. Denn ald 
er auf da3 Bett zufchritt, in dem ;: 
jeiner Anfiht nad) nur eine Pflegerin 
schlief, jei Kemand durch die Tür in 
das Zimmer getreten. m felben 
„ugenblid hätten zwei Pffegerinnen, 


er zujammen 


— ———— mono. 


— ——⸗* 


Aus dem „Dumpftone Reformer“ 


die im Beit dagen, aujgelehricn. Der 
Schred jei ihr: in® Sebein getohren. 
Ein Nebel Habe ji vor feine Augen 
oelegt. Seiner Sinne nicht mächtig, 
babe er den am Tage zuvor gelauf- 


ten Revolver gezogen, die Augen zu: | 


gefniffen, blindling3 drauflosgefnallt 
und fei dann dabongeitürmt,. Unbelä- 
jtigt und unbemerkt babe er jein 
Zimmer erreicht und fich zu Bett be- 
geben. Um elf Uhr habe er das Ho- 
\teI verlafien und feine Saden nah | T 
einer Wirtfchaft auf der Südfeite ge- 
iragen und bort in Verwahrung ge- 
geben, Den Reit wilje man. 
— — — 
Dauerudes Hauptquartier. 


Republilaner werden es am Montag 
für die Kampagne 1920 eröffnen. 


rung im politiſchen Leben 
ſich geſtern die Teilnehmer an 
einer Konferenz im republikaniſchen 
Staats shauptquartier im Hotel 2a 
a: Salle. Sie beichlofien, ein dauern | 
de Hauptquartier am Montag zu‘ 
" Terötfuen, dad die Vorarbeiten für 
die republifanifhe Kampagne im 


Jahre 1920 leiten joll. Seine Haupt= | * 
; aufgabe wird der Ausbau der repu= | 


blitanifchen Organifation im Staat 
jein. Das Hauptqyartier, das in; 
Zimmer 413 des Home Jnfurance | 
Gebäudes on Adams und La Salle 
Str. eröffnet werden wird, wird uns 
ter der Leitung von Frant &. Smith, 
dem Vorfigenden der ftaatlihen Par: 

teileitung, Stehen. 
— ⸗ 


Beſchwerden über Speiulanten. 


Korporationsanwalt droht mit dem Wi— 
derruf der Lizenſen von vier Theatern. 


Auf eine bemerkenswerte Neues |; 
einigten || 


Ein guter Anfang. 


Für den Konds der Krienerwohlfahrt 
iind fon $1,367,000 gezeichnet. 


Begeifterte Berfammiung. 


’ 


- NR. Forgan erzählt von dem Wohl- 

x fahrtswerk und ſeiner Notwendigkeit 
auch unter dem Waffenſtillſtand. — 
Leutnant Poague gefallen. 


In der Maſſenverſammlung, mit 


welcher im Medinatempel geſtern 
(chend die Sammlung für die Krie- 
I; erwohlfahrt eingeleitet wurde, Fine) 
vigte David R. Forgan, der Vor-| 
ſitzer des Kampagneausſchuſſes, an, 
daß ſchon 81 
gezeichnet ſind und daß bis zum 
Montag, beim eigentlichen Beginn 
der Sammlung, mindeſtens 
— der Chicagoer Quote 
ir ‚300,000 beifammen fein wird. 
Tie gejtern angekündigten Zeichnun— 
nen find $742,000 von der Groj- 
ıhlächterdivifion Nr. 20, 
Yonis 3. Smiit; $500,000 von der 
‚ninternattonal Sarveiter Co.; $200,- 


it 00 von Scars. Rochud & Co,, u Pe 


1825,000 von den —— 
Es herrſchte große 
|für die Sadıe in der Verfammlung, 


en welcher die Matrofenfapelle aus | Be 


Great Lafes, der Mendelsfohnklub 
und Frl. Margery Maxwell, welche 
die Marſeillaiſe fang, tätigen Anteil | 
nahmen. 

| Serr Forgau betonte in feiner 
Anſprache, daß das Geld jetzt not— 


367,000 zu dem Sonde! 


ein/R 
bon fi 
IB 


Vorſitzer | h 


Begetiterung | } 


Grosser 


TWO STORES 


MILWAUKEE AVE AT PAULINA ST. 
LINCOLN, SCHOOL & .ASHLAND .AVE. 


Mit in Ansficht genommenen weitgehen- 
den Übanderungen und Anbauten. 


Der Srie 


A ufräumun 


Yo. 


g iſt tatſä 


g8- „Verkauf 


chlich beendigt 


Lange vor dem Fürzlichen großen Steigen der Preife machten wir jehr, jehr große Einkäufe, da wir mit einem 


falten Winter rechneten. 
Sachen gebraucht. 
jo dafz die Leute fie jet Baufen können, anitatt während des großen Andranges“. 
zum Losſchlagen und zwar zum ſchnellen Losſchlagen. 
mungsverkauf, bei dem wir unfer $1,000,000 Berbit- und Winterlager 


uns 


Sett kommt nun Onkel 


Sam und jaat uns 


den Zlrtifeln eignen fich zu MWeihnachtsgefchenfen. 


habe er fein |... 


|wendiaer gebraudht wird, als man] 
c& nötig haben mwiürde, 
Sirieg weiter ginge, 


Korporationsanwalt Samuel A. 
Ettelſon benachrichtigte geſtern Harry 
J. Powers, den Leiter des Blackſtone, 

Illinois, Colonial und Powers „Was auch kommen mag,“ ſagte 

Theater, daß er de: Widerruf der er, „unſere Soldaten werden noch 
Lizenſen der vier Theater empfehlen nach langer Zeit nicht daheim fein. | 
werde, wenn die Beſchwerden über Wahrſcheinlich wird eine ſtarke! 

Spetulationen in Eintritisfarien zu | Truppenmacht drüben darauf ſehen 
den vier Theatern andauerten. Der miiiien, dab; unfere Feinde ihre Ab-| 

Korporationsanmalt erklärte, er habe | ;machungen halten.“ 4 
im Lauf der letzten Woche mehrere Er ſprach von den Gefahren und 
derartige Beichmwerden erhalten, * Verſuchungen, denen die Soldaten 
der Mayor habe das Recht, die Li- unter ſolchen Umftanden 


sie Iheaterleiter die N. M. 
Powers |jahrtsvereimigung, die Heilsarmer, | 
erividerte, daß er einer der eriten | die tatholifche Kriegsfüriorge, die | 
Iheaterfeiter gewejen fei, die gegen; W. C. A. der ‚Mar Camp Com— 
Spekulanten Front gemacht hätten. — Service“ und die American 
Keines der von ihm geleiteten Thea⸗ Library Aſſociation“ ihnen widmen, 
ter nehme von Eintrittskartenſpeku⸗ indem ſie ihnen Räume 
lanten Kommiſſionen an und ver⸗- Zuſammenkunſt, Leſeſtoff uſw. zur 
— * Eintrittskarten nur an das Verfügung ſtellen und ſie mit Er— 
e Publikum. Er werde jeden friſchungen verſorgen. 

—F Angeſtellten entlaſſen, der ſich Starb ben Helbentob. | 
us Berloufs Don — — en Leutnant Walter Smith Poague, R 
Spefulanten ſchuldig gemacht habe. Sohn des Präfidenten der Wood- | E 

a lawn Truſt K Savings Bank,? 
Beim WBurz’nfchb. 


wieſen werde, daß EN, 


die Spekulationen zulafjen. 


— Ave. hat auf dem Schlachtfelde den 
Nah dem Auftakt von vorgeſtern | Seldentod gefunden. 


bend zu urteilen, wird die eigenili he, Sana 
tin 6 ne Friedens — bei im IF oague hatte auf der Univerfität 
Wursniepp, 715 MW, North Ave, fich Chicago itudiert. Ber Nusbruch des 
Seetruppe; 


schen und — noch mehr — hören lafs | jirieges trat er in die 
hen fönnen. un —* — en ſpäter wurde er in das Fliegerkorps 
Vorbereitungen dafür getroffen würden |<: +, pr Pe : 
- W eier Ir ppe a 3 P 
der Wurz’njepp weiß gut genug, daß dieſer —* ge 149 
cine foldde Feier dem inneren Drange Oberit Henry J. Reilly vom 149. 
des Augenblicks eniſpringen muß, ſoll Feldartillerieregiment hat das Kom— 
ſie er — — wirken, ande über die 83. Infanterie: 
aber felbitverjtändlich muß Menigitens — ——— 
dafür geſorg gt ſein, daß das Milien I brigade erhalten, wie —— 00: 
|bel gemeldet wird. Die Brigade be- | 
'jtcht au den 165. und dem 166. 


‚Gelegenheit ſozuſagen entgegenkommt. 
Re 'njepp it e3 ja in jeiner 
Regiment me Norf und Ma: | R 
[der 42. ( („Nee | 


im Aura 
ru gen Grundazügen jo wie jo ichon vors | 
J den, > fel r noch Stichtvort, | 
ee Dana Dan (te und sinem Te 
gen. JInzwiſc Een fonzertiert Geim | genbogen“ )Diviſion. 
Wurz'nſepp das Wolfg zangſche Orcheſte Bleiben unter Aufſicht. 
allabendlich, am Sonntag auch am 2 IE ——— | 
tittag., ALS eine erit! laffige Zug | Solange die Emihrantungen, des | 
bat sich der Streichzithervirtuofe ion feindliche Nuslander unteriwor= | 
Seincich Dardieiti eripiejen, „um den ic find, nicht dom Generalantalt | 
— us — ae a a drüglich widerrufen oder abge- 
hat bon feiner alten Beliebiheit nichtz ;ündert werden, bleibt aud) nad) dent | 
erloren. u eines Waffenſtillſtandes 
mit Deutſchland alles beim ten, | 
wie amtlich angekündigt wird. So⸗3 
wohl Männer wie Frauen welche 
die Uferzone betreten oder ohne be— 
ſondere Erlaubnis umziehen oder 
Reiſen machen, machen ſich ſtrafbar 


— nd Fönnen interniert werden. 
I 
| 
| 


ER RR — 


EUR 


u mm nr en En nme nn mer 
— 


4 S* RT 


Ein Rieienwerf. 


Leben bon 
für $36,2 


| 
Soldaten und! 


50,000,000 


Das 
Matrojen 


nur $1,500,000 im lebten Jahre ge: 

| foftet, teilte Thomas B. Love in einer | 

Anſprache an den in Chicago ver— 

ſammelten Verband der Beamten 

von Lebensverſicherungsagenturen 

— JE Herr Zope ift Hilfzjelretär des 

— Bundesſchahamtes. Weiter machte er 
— —— die Mitteilung, daf 
letzten Monaten mehr als 18,000 Sol⸗ 


daten und Matroſen allein hier im F 


Lande an der Influenza geſtorben 
ſind. Ihren Angehörigen wird die Re— 


gierung 83170,000,000 Verſicherung F 


zahlen. Die Prämienzahlungen ver 


ficherter Soldaten belaufen fih auf'% 


etwa $143,000,000, und bis 

‚1. November mar 
| Verficherung ausgezahlt morben. 
] — — 


Nordſeite Turnhallekonzerte. 


Die Chicago Turngemeinde hat 
bekanntlich das Angebot ihres Ver-⸗ 
walters E. | 
Nordſeite Turnhallekonzerte auf 
eigene Rechnung weiterzuführen, und 
die Saiſon ſoll am übernächſten 
Sonntag nachmittag eröffnet werden. 
Die künſtleriſche 
Ballmann übertragen worden, der ein 
großes Orcheſter zufammengeftellt 


m... 


ffizielles 


Womenblatt 


für 


Dumpstone 


und 


Swamp County. 


hat und das Auftreten herborragen: } 


|der. Soliften in Ausficht ftellt. Sy 
Gers Sdorff und ber Stonzertmeifter || 
Arthur Vannabet ala Goliften auf: 
treten. 3 
| Unterftügung des Publitums ab=| 
|bängen, ob bie Saifon durchgeführt | 
werden fann, denn tie Untoften find 
zu — ala daß ein Einzelner fie 
Ar die Dauer zu tragen bvermöchte. 


„Sonntagpoſt“. 


I 
l 
went der i 


ausgeiekt 
zenſen zu mwiberrufen, wenn nachge= ji nd, md don der Yürjorge, welde!E 
die jüdiſche Wohl⸗ 


zu geſelliger J 


Charles M. Boagur, 5100 Kimbart | ff 


Leutnant 


Na:ıb 


| —* 
zu h 
verſichern, hat ber Bundesregierung —9 


in den beiden ei 


84,102,000 ar 


| 

| 

| 

'B 


Appel angenommen, die | 


Seitung ift Martin 'M 


wird nun ganz bon der N 


Gebleichter 
Must 
duslin 
Gebleichtes Muslin, 36 
Zoll breit, feiner weicher 
Finiſh, volle Stücke, 10 Mo. 
an einen Kunden für dieſen 


großen Aufräu— 1 9 c 


mungs-Verkauf, 


Fancy Outing: 


Flanell 


Speziell — Faney Outing 
Flanell, 27 Zoll breit — 
große Auswahl von Mu 
ſtern, volle Stücke, für die— 


ſen Aufräumungs 250 


— die Yard 


G 


— 
— 


wollenes 
len Farben 
306, 


ri 


Großer Nufraumungs-Verfanf von 


re 


Weißes Longeloth, 36 Zoff breit, feiner weiher Chn- 
" ois-Finiſh, ganze Stüde; bei diefem großen Mufs 
umungs verianf die Yard 


Meier Shater-Tlanell, 36 Zoll breit, ſchwer napped 
an beiden Eeiten, ganze Stüce; bei diejem 35 
großen Aufräumungs:Verlauf, Yard.............. e C 

Merc, Drei Poplin, 27 Bot breit, fchr feidenartiger 
Finifd, Tommt in allen modernen Schattierungen, res 
aulärer A8c Wert; befhränite Quantität; bei_ diefen 
großen Aufräumungs » Verlauf, die Yard 


Großer Aufranmungs-Verfanf ton 


Bettzeng 
|: 
: 


Nahtloſe Bettücher, von ſchwerem Sheeting gemacht, 
Größe 72x90 und 81x90, aut 82 
sort; bei Diefem großen ? 
da3 € 


waſchen — * —3 
lauf. Stück zu 
— —— von feinem Muslin gemacht, Größe 


15*36, beſchränkte Quantität: ſpegiell beind — 
rlauf zu C 


roden Aufräumungs⸗Ve 


mit ſanitärer Watte gefüllt, 
ezogen, ſpegiell ſür dieſen Auf— 
Verlauf zu 


Gomiorterg, 
vetonne I 
umungs 


mit fanch 


53.35 


fancyh Plaids, 
ſeiner c 


Wolle⸗finiſhed Blankets, kommen in 
J ein ad grau oder weiß, mit fanch Vorte, 
nilib, wert $5.50; bei Ddiefem großen 


’ 
wWolle⸗ 


Au fräumungs-Berlauf, das Paar zu 


Großer Aufräumungs— U g 
Verfanf von n e rze u u 


Iert iit Ihre Gelegenheit, Ihren Beparf an Unterzeng zu reduzierten Brei- 
ion zu kaufen. 

Wolle „plated“ Union Suits für 

Männer, perfekt paſſend, ſehr elaſtiſch, 


haltbar, Wert bis zu 82 79 
—0 


*4. 98, Montag nur 
Fließgefütterte Union Suits für 


Männer, fein gerippt mit weicher Nap 
Rückſeite, regulär verkauft $1 75 
für $2.50, j * 
Flache Fließ Männer-Hemden 
ſehr ſchwer und eng gewebt, anderswo 


zu 31.50 verkauft, unſer 890 


ſpezieller Preis zu... 
Union ⸗Suits für Damen, mit weichem Nap 
innen, ſehr feine Vaumwolle, regulär 98 
zu 81.39 verlauſt, Montag zu C 
Fließgefütterte Leibchen und Beinkeiper für 
Damen, die $1.00 Dualität, 
fhränfte Quantität, Montag 
Glaͤtte fließgefütterte Union. Suitd J— una» 
ben, [were Winterforte, 
Farbe, Seltener Wert zu 
Wolle⸗gemiſchte Binden für —* 
fein und elaſtiſch, 
Montag zu 


I 


Großer Aufräumungs-Verkauf von 


Kleiderstoffien 


Danıen Broadeloth, 54 Zoll breit, Fommt nur 
in Orfordgrau, pafiend für Suits oder $1. >5 
Stirts, eine beihränfte Quantität, Yd., 

Reinwollene Serge, 50 Zoll breit, „Spongeb“ 


und „Shrunk“, eine quite Auswahl von Karben — 


zu Schwere — ſpezielt die Yard $1 05 
2 2 


tur nur 
Ghiffen Belveteen, jehr feidenartiger Finifh — Zu 
in allen leitenden Schaitierungen vorhan⸗ 750 en — 
den, volle Stücke, Ihre Auswahl, Yard. 
Schwarze Ghiffon Taffetas, 36 Zoll Sreit, feiner 


Chiffon Finifh, Auswahl von jchivar- "5, 25 


son Karben, $1.85 wert, die Yard zur. 


Fertige — 
Fertig gemiſchte Farbe, unſere Houſehold Marke, 
in 27 Farben, ebenſo in weiß und ſchwarz — für 


dieſen Jroßen Montag-Verkauf die $1 ‚39 


Gallone für mur 


Wand ; 
13 Gallonen 
fanne, deritärf 
den, mit Griff 
stell zu 
tiert Ihre 
in? ri zße en 


zer 
236: 53 
ud, 

abl d 


Du 


Drogen 


Bflaſter — alle 
Sorten, einſchließ— 
lich Electrie, Bella— 
dona Strengtherine 

19c bi zu 2öc 
twert, 23* 
J 1 c 
60€ Tonfoline für 


ze Hals, 39e 


\ ‚de "Rad Salz rei» 


Mi a 
69c 


1.20 Hans 
Ten 


Sair Health, 
oder Liver 14e 


Berfauf von 


Friſches loſes Leaf 
Lard, glockenförmige 
Stüde, Pfund... .26%e 

Friſch adgeichnitten. 
Seal: oder Beef⸗Stew 
Pfund 164€ 

Beite3 Round Steaf, 
ſehr zart, fveziell, das 
N 19340 

Feine Nr. Ennar- 
cured — — 
ſpez., Pfd. 22a⸗ 


30zöll. Colonial Savana 
Drapery mercer. Seide, 


ſort. 
Farben, feine Qual., 


dieſen Verkauf, Yard, 390 


GErtra feine Partie von Fi— 
let und Net Mllover Notting- 
ham Spißengardinen, 36 Zoll 
breit, 21% Yards lang, weiß, u. 
Ivory, ve. Preis 92.95, für 
diejen großen Vers $1. 095 
fauf zu nur 

1,500 Fabrifagenten feine 
Partie Gardinen Mujter, Fi- 
let, Cable Net3 und Notting- 
ham, weiß, Ivory und Ecru— 


für dieſen großen Räu— “250 


mungsverkauf zu .. 


Tiköre 


Did Times Whistch, 
6 Schre alt, regulärer 
Preis $8. Gall...$6.05 

Monopot Brandy vd. 
Samaica Rum,die la 
IE BU. ..000000..91.00 


Draperien — 
| 


250  Garters 
Pills zu.. 
60€ Rheumoſalts, 


reinigt die a 29€ 


da3 Blut, 


Strirf: 
Echtes Germantown ganz: 


ſpeziell für dieſen gro— 

ßen Aufräu— 

mungs-Verkauf 
- Baal zu.. 


Großer Aufräumnungs— 
erkauf von 


—1* .r 
V > 
ERS Kaffeemühle, Glascantiter, hält 
Ya 1 fund Stalfee, an * 2 


zu fhrauben, 


Tien Glan oder „Zement, 


aid. 7 


feine 


=». bentiliertem Ded del, * * 10x15 


: roter Lah3 — fveziell, 


| nen im reinem Tel 


Ingrain 


Teppich 

1:4 breite extra 
Granite Ingrain Carpets, 
ſchöne Farben und Muſtec, 
volle Rods, ſpeziell für die— 


raunmungs = Ber: 2Ie | 


ar 


ichwere 
tridgarn, in als 
au haben, wert 


räumungs-Ber 
fauf, Die Nard zu 


190 
Kin großer Mäntel-Verkauf 


— a 
int jebt im Gaitge 

Viele hunderte von Mänteln wurden an Sams— 

tag verfauft. Es find aber immer noch hunderte 

ebenſo wünſchenswerter zur Auswahl aus den er— 

ſtaunlichſten Werten der Saiſon vorhanden; Män— 


85 


tel mit Pelzkragen, welche für 550.00, 355. 00 und 


865. 00 verkauft werden ſollten, 534 50 
® 


geben bei diefem großen Verfauf 
jpeaiell zu nur 

Eine weitere große Partie von aleich hübſchen 
Mänteln, werden Thnen Montag offeriert zu bon 
$10 bis $13 Rabatt. Haufen Cie Ihren Winters 
mantel jest und tragt ihn während der Winter» 
Saifon. Die Preije werden fpäter ımd am Ende 
der Satlon faum jo niedrig jein. Sie fönnen Nhre 
Auswahl aus den allerbeiten Schöpfungen der Saiz 


fon treffen. Speziell für diefen 
großen Räaumungs: Verkauf * 


Ein großer Verkauf von Muſterkleidern, wert 
bis zu 835. 90; Satins in allen neueſten Modellen, 
Panel und figurierte Effekte, Serges in Naby und 
ſchwargz, wundervolle, hübſche, wünſchenswerte 
Farben; Kleider von den Aus zlageräumen der New 
Yorker Fabrikanten; treffen Sie Ihre Ausvahl 


aus ungefähr 150 Modellen — $12 65 
«Jo 


ipe.dell für diejen großen Ver- 
BE IE a dh 
Großer Anfranmungs-Verfanf von 


Rleidern für Sunben 


‚59.00 Werte, von braunen Mofeffin nemadıt, 
Srößen 2 bis 8 Sabre, „w ie Bild, Flannelettı 


Sutter; fpeziell bei diefenn arofen $6. * 


Anfräumungs-Verkauf zu 
87.50 Mackinaw⸗Röcke „für Suaben, 
in feinen fchönen BPlaid warmer 
und dauerhafter Rock mit Mofe oder 
fach; alle haben Trend Gürtel; 
7 bis 17 Jahre; bei dieſem 


Größen 7 
groſßen Aufräumungs-Ver— 85 95 
are st 
Einzelne KAniderboder Holen für 
Knaben, neite dunlle Streiſen, Gro— 
Ben 6 bis 16 Jahre:; bei dieſem gro— 
ben Aufräumungs- Verkauf 
u. 
Kinder-Nonders, aus auter Duali- 
tät aeitveiitem Flannelette gemacht, 
Größen 2 bis 6 Jahre bei dieſem 
großen Anfräumungs-Berlanf A49e 


Nueben- 
Trab, garin 
"bei 8 8 


$1.8 


Gorburoh Dliver 
Nompers, blau, braım, 
Größer 2 bis 7 Sabre; 


großen Räumungs —— 


Zwijt 


leſſel 
..69e vet 
aatvonifiet Aſche⸗ 


id Wo pe 


te Eeiten u 
en, 


Teva. 
Deamene Lining A ei Imer, : 
3 I fd, - Juri 118 ht 
alet regu lärer 
Needle Etched Waſ⸗, 
on Muſter tt, for veit! 


"81.20 


42-Stüd Brenkieit Set. erite Qualität 
Ware übſchen Roſenmu— 


Auswahl von hi ẽ 
fiern, Goldlinien Rand, regul. "$6. 988 
Eiſenblech doppelte Bratenvſanne mit 


Breis 80.08, 
— 39e 


Rahm ⸗Set, gepreßtes Glas. 
Sträuß don Blättern m ıd 
ac fchliffe ner Voden, 


08er, Ce 


Lagierte Kohlenſchau ſel, extra ſchwer, 


d doppelter Griff, ar rohe Schale, au.. 
Bd, 


tegulärer 
Auder- und 
hat großen 
Daiſy⸗Schliff, 
regul. preis 


a Fe Lebensmitteln 


Fanch 
Nıre 
Nıre 
Pfund 


eier, ausgewählte 
Cold Storage, itrift 
candled Ware — das 
Durpend zu ; 

Friih gebadene Un. 
verly Cookies, ſpegiell 
0 ——— 18 

Friday Br. Bohnen 
und Speck in Sauce— 
volle Größe — Nr. 2 
D 15€ 
Vionivoon Bro, führe 


Gollenbachs — 
Sommerwurſt, ſpezie 
Pfund 

New Gentnth feiner 
Nitchfe Flaſche 

Feinſte 
norwegiſche 
Slück zu 
Feine hieſige Sardi. 


—— 
Ar t 


ſaſt Tee 


de * Santos 
i fyes., Bid, 
‚ Vüchfen für...... 23 


] 
| 
Butter, Meadow Di | arcamıın (erhfe 
Ereamerh, frifh gem. | Bihle Erbſen. Ian. 
Ipesielf, Rfb | _ Onaters 5 
I 


ı9C3., 
Feiniter Americen ; Safer, fvoziell — das fd 
stüfe, fve., PId..... 83e | 


i Balet zu 
Friih nebad, Gra- 


„seine Faliforniihe 
bam oder Roggenbrat, fühe Pflaumen, fver,, 
onen % 


fpea., Laib Pfund ....... Seſen für 


Hausausſtattung 


NrI Bed Maid 
ertva | 
Kupferbeden, 
feſte Holz al fie, res 
TEILS 9 53.01 


"Badierter Sohlen- 
ni itftelgröß ze 
Griff 


"19€ 


neue 
Rofe Reis, ſpe 

— 12% € 
Monarch Bro, 
Tomato:GCatfup, 


Feiner Engl. 
fver. Bd. 
Friſch geröſteter Gol. 


"Friin neröfteter ulte 
Ernte Reaberry Kaffce 
und .... 
Wrisleys Old Gonn- 
' Wüfchefeife, 
‚ Etüde für 

Swift — 
Schenerpulver, 3 3 Yiich- 


Weißes 
Marquiſette 


veiſßes Marquiſette, Fa— 
brikreſter, 36 Zoll breit, aſ— 
ſortierte lange Stücke, feine 
Qualität, für dieſen großen 


Aufräumungs— 15e 


Verkauf, 
die Yard zıt.... 

7 Sroser Anfranmungs 
VBerfauf von 


Alle aufgegebenen Bartien 
von Damenſchuhen zu weni— 
ger als Koſtenpreis. Es ſindo 
Scube, die wir nicht nachbe—⸗ 
ſtellen lönnen wegen der Re— 
gier ungsbeſchränlung der Faf 
ſons. In dieſer Partie find 
Schuhe aus havanabraun. Kid, 
grau ı, braum, mit dazu valf, 
Tuchoberteil, ſchwarze glaced 
sid, Militarh Ubfäge, auch 
Tatent md mattes Kid, bobe 
od. niedrige Abfüke, Anürf 
und Cchnürstaffons, wert bon 
$3 bis $6 Montag. Paar zu 


3.79, 2.79 & 1.79 


Mädchenſchuhe aus auten: 
Calfftin. ganzled. Sohlen imb 
Abſätze, Knöpfe oder Schnüre, 
$2.5 0 Werte; bei dief, grohen 

Räumung? Berk, 

Baar zu 


Kinderihuhe aus Br | 
ihivarz, Kid mit iE Brome un | 
oberteil, handgew. Sohlen u. Abs 
fäge, $1.75 Wert, bei dief, 79 

IC 


grohen Räum. Vertauf zu 


mit 


oder 


Kinder- 
Unterzeug 


»liehaefütterte Leischen 
Veinkleider für Kinder, elaftifch 
und dauerhaft, alle Größen: bei 


diefem großen Aufräus "39e 


miuna3:Berfauf, Stück 


und 


$2.5 


bei 


eines 


Knabenſchuhe, aus ſchwerem 
Calf, ganzlederne Sobhlen u. 
ſätze. Knöpf- und Blucher⸗Faffon, 
83.00 Werte; 
Verkauf, Paar zuP.... 


Das Wetter iſt dem Kohlenhaufen * geweſen; Sie haben nicht ſo viele warme 
: „ñſStellt Eure Weihnachtswaren jetzt ſofort aus, 
Alles dieſes zuſammen zwingt 
Zu dieſem Zwecke veranſtalten wir dieſen großen Räu—⸗ 
r zu unerhörten Preiſen offerieren. Viele von 


55.00 


Männer: 
Regen: 
rok fre 


einem jeden Ginfauf 


Männer - Anzuges 
Männer-lleberziehers 


or 


bei dief, 


51.98 
r 


Männer: und Knaben: 


Sweaters 


Männer und Anaben-Sweaters, 
Daben fleine Fehler, wert bi&zu 


0, braun, blau oder grau; 
2* —— Aufräumungs⸗ 


Großer Aufräumungs-Verkanf von 


Schwarze, baumwollene, 
nahtloſe Strümpfe für Da— 
men, doppelte Ferſe und Ze⸗ 
hen, reg. 196; ſpeziell für 
dieſen Froßen' Verkauf das 
Paar zu 156; oder 
2 Paar für 


Schwarze baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für Män— 
ner, doppelte Ferſen und Ze— 
hen, ſortierte Größen, für 
dieſen großen Räumungsvber— 


kauf das Paar, 15c, 250 


oder 2 Paar für . 


Strumpfwaren 


Fein gerippte ichwere baummwoll, nabtloje Kinder: 


— dopp. Ferſen und Zehen, Größen 


bis 9%%, reg. 25c, diefen Ver 
Weihe gerippte Caſhmere 
mit farbiger erie und Zehen, 


diefen großen Räumungsverlauf, Baar zu.. 


Unterrörte 


Unterröde, — 
in Örös 


Flannelette 
mit Muslin Taille, 
ben 2 bis ein au⸗ 
Kerordentiiher Wert, — für 


diefen großen Verlauf 380 


J 


6 za 
Blosmers 

Schwarze Sateen-Bloomers 
— gut gemadt, in Größen 
3 bis 17 Jabre — unfere ra 
gulüre 08c € — für die 


fon großen Berfauf 79e 


zu 
— 


Sleepers 


Sleepers für Kinder — 
von ſchwerem Flannelette ge— 
macht, in fortirten Etreifen— 
Größen 2 bi3 7 Sabre, 
reguläe zu Töc bderfauft; 
fie biefen großen Vers 


lauf 3 59e 


6 Sabre, 


hwe⸗ 


Sorte, 


Großer 
Aufräumungs- 
Verkauf von 


Hardware 


Nr. O0 Weather 
Etrips, für Türen 
vder Fenſter, 
aute Qualiiät 


Gummi, 98 

100 Zub für c 
Gem vder Ever 
Ready Sicherheits⸗ 
Raſirmeſſer, voll⸗ 
ſtändig mit Klin— 


gen, Au 89e 


wahl zu... 
Durham Duplex 
Eicherbeit3 NRafir« 
mefferflingen, _ver 
Palet mit 5 Mlim- 
gen, — 
A  , 
— — — 


4 
Rag 
Farb 


Ernte 


neuer 


Breat. 
8: 
al 

Kaffee — 
sans 232€ 


Be 


— ...108 


webte 
Größe, ſchwere Sorie, 
reg. 8Oe, für 
27x54 Größe 

Velvet Rug3, 
Allover 
dallion 
reiche Farben, reg. 


Preis 


fauf Baar zır.. , 150 


nahtloſe Babiesſirumpfe, 


Größen 4 bis 6, 15 
C 


Matratzen 


Kombination Husl Matra- 
ben — fhwerer gefütterter 
Cotton Top ımd Bottom, 
auch Zeiten gerollte Kante, 
mit fanch Art Tiding übersos 
gen, wert .$3.95, für diefen 
groben —— 


Poliſh 


Voliſh Palace eream Möbel⸗ 
politur für Pianos und 
Möbel, eine ausgezeichnete 
Sorte, — regulärer Preis 250 


— in dieſem — '123e 


Verkauf zır.. 


Kabinet 


Medizin - Rabinett — mit 
Epiegel in Größe 8 bei 12, 
Golden Eiden Bolitur — 
bet drei Regale — Größe 14 
bei 21 fpeziell für dies 


fen großen Vers $1 15 
“dag * 


lauf au...... 


Rugs 


4 breiter extra ſchwerer 


dunkle gemiſchte 
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» breiyung in der Zuiendung der Zeitung eintritt, werden daher 


m. .-—|— — — nn... nn... ....... x 


se mhenne nee .m 


; gerechten, dauernden Frieden anitrebt, der allen Töl- 
‚ fern Kortichritt und Segen bringen foll und muR, 


- füllt fein? €E3 wäre ein Wırmnder, wenn e8 anders 


die Bürgerfhaft tun Fonnte. Der vorgelegte Plan 
enthielt zu viel Camouflage, um eine ideale Löfung 
der leidigen Frage zu verjprechen, und die Bahnge- 
jellihaften Haben die Bürgerfchaft mit den ihnen ge 
währten Freibriefen und den mit ihnen abgeichloffe- 
nen Verträgen zu oft gefoppt, als dak fie nicht end» 
lich den Spaß durchſchauen ſollte. Die Chicagoer 
Bürger wünſchen der leidigen Verkehrsmiſere ein für 
allemal dadurch ein Ende zu machen, daß ſie die 
Bahnen in eigenen Betrieb nehmen, und zwar ohne 
alle Camouflage, als die ſie den vorgeſchlagenen Ver- 
waltungsrat aus Bahn- und Banfpräjidenten offenbar 
Ianfahen. ie werden bi$ zu dem Zeitpunkt, da folches 
Imöglid) wird, nod ein paar Xahre warten müſſen. 
Telephon: Franklin 5900 Utino's | sndchjen, was jchadet das viel? Cie haben reig;.i.) 
teiß jeder Nummer 2 Genus; ing Gau geliefert ver Monat 55 Gent? Gelegenheit gehabt, ſich in Geduld zu üben und die 
Bon in den Sianten Ylilnats „Srblane. Notva, Bleconlin, gayı | Srilt bis zum Ablaufe der Freibriefe wird aud) ver» 

x Slleblid „Sonntoapeli” auussserr-e vage her ver Jahı 

r 


— ſtreichen. Sie können aber mit aller Sicherheit darauf 
aller ant-ren Staoien und Sanada tit der Preid $5.Ww ver Kanı — 
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ae en 00 per Zapı | Lehen, dab die Bahngejellidhaften, je näher dieje 
Termine rüden, um fo häufiger mit reiten Rompro- 
| mikvorichlägen an jie herantreten werden, Ob ihre 
Annahme jih dann empfehlen würde, wird abzuwar- 
ten bleiben. 

Aber gleichviel, 06 das Ahlaufen der FFreibriefe 
abgewartet werden muß oder 05 c3 dody no fchlich- 
Ihließlih zu einem NMusgleih. kommt: die PVürger- 
gerihaft follte unter allen Imitänden darauf De- 
ltehen, daß die Beltimmungen der gegenwärtig gül- 
tigen Freibriefe in allen Einzelheiten zur Nustührung 
gelangen. Die Anſchauung, daß ſie nun nach Ableh— 
die Leſer. weiche die Zeitung durch die Voſt erhalten, erſucht, nung des Ausgleichsvorſchlages ſich mit dem unzu— 
das Abonnement ſchon vor Äblauf zu erneuern. reichenden Bahnbetriebe zufrieden geben müſſe, den 
man ihr zu bieten wagt, iſt irrig. Sie hat die Macht, 
die Straßenbahnen wie auch die Hochbahnen zur 
Durchführung jener Beſtimmungen anzuhalten. Sie 

Dies ilt eine Zeit „des Sangens und Bangens | braucht nur auf ihre Vertreter im Stadtrat den erfor- 
in jhmwebender Kein.“ Diefe Tage, die wir jegt | derlichen Drud auszuüben, damit die Etadtvermwal« 


durchleben; geitern, heute, morgen und vielleicht noch | fing, was bisher nicht geiheben ift, ihre Macht in 
$ ge : — entſprechender Weiſe zur Geltung bringe. Die Bür— 


T W — 8 ei ütiges Geſchi 

— — a Be m. gerſchaft hat es aud heute nicht nöfig, in ütberfüll- 
Bangens, wie's jene Iekten Sulitage de3 Kabres 1914 ten „Sardinenbichten” anı Niemen zu hängen oder 
waren, da das Fünalein der Waage zwiichen Krieg | zugigen Straßeneden doppelt oder dreimal fo 
und Frieden jchwanfte, oder zu Shwanfen jchien. lange, als der Fahrplan es vorſchreibt, auf bummeſnde 

Damals hoffte die Welt auf Erhaltung des Frie· Wagen zu worten oder ſich den grenzenloſen Schmutz 
dens, heute hofft ſie auf Rückkehr des Friedens. Die |: dei Straßenbahnen gefallen zu laſſen. Sie iiber» 
damals, jo müjien heute die nädhiten Tage die Ent- winde nur die Schafsgeduld ud trete den Stadtver- 
iheidung bringen, Damalg fiel die Entiheidung für tretern nachdrücklich auf die Hühneraugen, und ſie 
den Krieg, aber nur ſehr wenige ahnten, was fie be- wird ſehen, daß dieſe den Druck bald dorthin weiter⸗ 
deuteie, welch' ungeheures Leid der Krieg bringen geben, wo er hingehört. Denn ſie haben als Ver— 
ſollle. Seute wird ſie hoffentlich für den Waffen. |treter der Vürgerihaft die Pflicht, dafür zu forgen, 
tillftand fallen, für das baldige, das fofortige Ende |dab mit der Bürgerſchaft abgeſchloſſene Verträge nicht 
des Maſſenſchlachtens zwiſchen den Völkern, und heute bloß einſeitig ſeitens der Stadt, ſondern auch von der 
meinen wir zu wiſſen, daß das den Frieden bedeuten anderen Partei gehalten werden. 


wird, hoffen wir, daß es zum gerechten, dauernden 
Frieden führen wird, Die nähfte Rohe für Kriegshilfe. 
Friedens und. erfehnt den 
Die Zeit pom 11. bi8 18, November ijt der befon- 


Die Welt bedarf des 
Alle Bölfer. So da unfere. 
deren Kirieashilfe durd Vereinigungen gewidmet, die 


Frieden. Alle Welt. 
Das wurde offenbar durd den Ausbruch des Volks» 

zwar mit dem Sriegsdienfte in feiner direften Ver- 
bindung jteben, für das Wohlbefinden und die Iinter- 


gefühl am Donnerstag, dem 7. November, von dem 
no fommende Geichlechter reden und fingen werden. 

haltung umferer Soldaten aber fchon vieles Gute ge 
leiftet haben. Die Arbeit, die dieje Gejellichaften ver- 


Und die Regierungen aller Sriegführenden fennen 
das Friedenzbedürfnis und den heigen Friedenswunnich 

richten, ift nichts weniger als einfach und leicht und fie 
eritr2ct fi) nicht allein auf unfere Truppenlager, durd) 


der Bölfer; ihre Vertreter unterhandeln zur Zeit über 

den Waffenitillitand, der zum Frieden führen foll, 
Sieferungen von Büchern und LXefeitoff, durdy; Theater- 
boritellungen und Wandelbilder, fie erreicht auch unjere 


Möge das groie Werk gelingen. Möge c3 ge- 
lingen, die dem Abichluß des Waffenftillitandes ent- 

Soldaten in den borderften Schüßengräben, mit Dar- 
bietung von Erfrifchungen aller Art. 


gegenitehenden Einflüffe, Mächte und Kräfte zu ent- 
Selbit wenn e3 bald Frieden geben follte, fo 


fräften, zu gewinnen oder zu bejeitigen. Möge e3 ge- 
Iingen, alle Sindernifje eines fofortigen Friedens zu 
bejeitigen; alle, gleichviel welcher Art ſie ſein müſſen wir doch in Betracht ziehen, daß es dann noch 
mögen, aus dem Wege zu räumen, im Guten oder lange Zeit dauerg würde, bis unfere Sungens wieder 
Böfen — denn e3 handelt fi) hier um aller Rin- daheim find amd gerade in diefer Zeit de3 Wartens 
{the und Hoffnungen und um aller Wohl — um die | auf die Heimkehr wirrde ihnen die Hilfe diefer Ver- 
Erhaltung vieler Taufender der Beiten aller Völfer. | einigungen doppelt willfommen fein. Ssndem wir uns 
- — Fl ‚in nädjiter Woche, unferen Mitteln angemeifen, bei 
Die Baffenftillitandsbedingungen wurden nicht | diefen Sammlungen freigebig zeigen, forgen wir für 
befannt gegeben, wir fennen die Forderungen nicht, | da$ geiitige und förverlihe Wohl derer, welde im 
bie a. deutſchen DE geitellt wurden, bezw, | Dienite ımferes Zandes vieles entbehren müfjen, das 
werden. Bir Temnmen nur Mmerifas Sriegs- | uns zu Saufe zu Gebote jteht. 
3iele, und wiljen nur, dag Amerika für jich feine Beute a uni 
Da, 9 i r r Dir: iu . i : a ß 
begehrt. Das muß Alle, die den fürchter lichen | Nährend des Hricnes Hat fid) die Steinfohlen- 
Ihleunigit beendet, weitere ichtwere Opfer an heldiſchem Produktion Spaniens jehr gehoben. Die Sriedens- 
‘ 59 ikas Vertre. — y — 
Blut vermieden ſehen wollen, auf Amerikas Derfrc | produktion betrug etam 4 Millionen 300,000 Tonnen; 
ter in dem Völferrat bliden Iaffen, al3 auf die bez: kun Se er 3 —— 
tufenen Bermittl isch * fie war im Sabre 1915 auf 4,838,412 Tonnen, im 
ujenen — er zwiſchen widerſtrebenden In- Jahre 1916 auf 5,588,668 Tonnen und im Jahre 
terejlen, mu& Allen, die den dauernden, gerechten | 1947 auf 5972474 T it Da Sich ii 
Eeiehen. toll die Mef * Jerechten 1917 auf 5,972,474 Tonnen geſtiegen. Da ſich jedoch 
—* Itlof ⸗ 53 äh ee geden, daß im die ſpaniſche Induſtrie ſtark entwidelt hat, Fan die 
rüdhaltlojen Gewähren der Kriegsziele und Eingehen | Figenerzeugung den Vedarf des Landes nicht deden, 
auf die riedensbedingungen Amerikas des deutichen | md io tft. da auch die Rufuhr i e Deit me 
Boltes Seil und Rettı Ze und jo tt, da auch die Zufuhr in Yegter Zeit mehr umd 
sortes Het und Hektung zu uden it; und mır bon | mehr zu wünjichen übrig läßt, ein empfindlicher Koh- 
einem unbeitreitbaren Sieg des bemofratijchen Se- | Tenmangel entitanden. 
danfens in Deutichland, von einem rüdhaltlofen Si- — 
bekennen des deutſchen Volkes zur Demokratie und Era 0% —— i 
den Xdealen Amerifas der dauernde Friede zu erhof-| .., tes Nähzeng. — Das Nähzeug einer altgerma- 
fen ilt, da der Friede gerecht fein muß, um dauernd | NÜhen Hausfrau wies all die Beitandteile auf, deren 
man nocd heutigentags zum Nähen benötigt. Davon 


fein zu Fönnen. ee : 
Unter Wünfhen und Soffen muß fein, ! gibt ein Fund Kunde, den man beim Ausgraben einer 
daß das deutiche Volk die Kraft finde, fih aa Gruft machte, in der eine Germanenfrau aus vor— 
freigu mahen — freivon dem Gotte chriſtlicher Zeit ruhte. Neben der Toten fand man 
anadentum, der Kürften-, Militär- | nämlich ein gut erhaltenes Nähzeug, das man ihr 
und Slaffenherrfhaft ımb frei von |mwahricheinlih als Zeichen ihres Fleihes mit zur legten 


i —5 a * .. r anttn L ne tn: Bin > 
Miktrauen und Saf. Tai es die Kraft finden | Nubeitätte gegeben hatte. Cin Steinfajten barg die 
Gegenſtände. Lebhafte Verwunderung muß die Schere 


möge, mit ſeiner Vergangenheit zu brechen und ſich — — | 
als jüngftes Mitglied der Familie der reinen Den. | erregen. Grob und plumb gearbeitet, ift fie bon einem | 
fratie vertrauensvoll der Führung de3 Sauptes ber. | derartigen Umfang, dab man Fam begreift, wie eine 
felben zu überlaffen. Das die derzeitigen Führer des | Srauenband fie regieren Tonnte. Weiter befand fidh 
deutichen Volfes die Weisheit und die Kraft finden in dem Kaften ein aus Horn gefertigtes Mefferchen mit | 
mögen, zu jagen: wir legen die Geſchicke der jungen | einer Schneide aus Eifen, ein Pfriem und mehrere | 
deufichen Republik in die Sände der Mutter aller neu.) zornen, die die Stelle der Nadeln vertraten. Endlich 
zeitlihen Republifen - in die Sände Amerikas I enthielt er noch einen Senidelitein — darunter veritand | 
deifen Präfident die Lehre von der abfoluten Gerogy. | MAR einen Stein, der zum Slätten der Nähte diente 
tigkeit allen Völkern aegenüber verkündete und den 


ber „Söonntagholt”. bie einaeine Nummer asessnuunne..d CeMf? 


Entered ar Second Class Matter September 9th 1889 at the Post Oflice 
at Chicago, lllinois, under Act of March ärd, 1879, 


30. Sahrgang. — Nr. 267. 


An die Bojtabonienten. 


Das Datum, welches die Poftabonnenten neben ber 
Adreiie auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonnc» 
ment abläuft. Die Kenierung verlangt, daß der Abonne» 
mentöpreis im Xorans bezahlt werde, Damit keine Unter- 


Unjer Gebet. 


* * 
a 


und ſelbſt noch im jechzehnten Sahrhundert bei den 
Frauen in Gebrauch war. Seine fpiegelblanfe Fläche | 
berriet deutlich, da er oft in Tätigfeit getreten war. | 


Geſchieht das, neichicht 8 jett — dann wird damit r e . 

aud) die Gefahr, die man heute die Bolihewiki-Sefahr Der Story mit dem VBledyicdnabel. 
nennt, abgewendet werden für Deutihland und für 
andere Bölfer — — 

Möge eine gütige Worfehung dem deutichen | 
Volke, beziv, feinen derzeitigen Führern und Xer- 
frauensmännern die Kraft und die Meisheit geben, 
die die Zeit von ihnen fordere, —- — 


Zur Ablehnung der Stragenbahn: 
ordinanz. 


Troß der Fojtipieligen Roflame, die gewiffe in- 
tereffierte Perfonen und reife zu Guniten der Ordi- 
nanz betreffend die Neform der ſtädtiſchen Verkehrs— 
mittel zu machen fich veranlaft jahen, troß aller Tang- 
atmigen Zeitaufjäge und Airpreifungen in einer Reihe 
von Tagesblättern haben die Khicagoer Bürger den 
sielgerühmten Muzgleihsplan mit Dank, aber aud) 
mit der nötigen Entichiedenheit abgelehnt. Sie ba- 
ben fi dadurd, da man ihnen die Zukunft des 
Stadtverfehrs ohne die Turchführung des Fifnerfchen 
Plans grau in grau zu malen verfuchte, nicht ins 
Bodöhorn jagen Iajier. Schon die alten Trojaner 
Kirchteten nad; Vergil die geichenkbrinaenden Danaer. 
Barum follten alfo nicht audy die Chicagoer Bür- 
ger, die mit den PVerfehrsarfllichaften die denkbar 
flechtejten Erfahrungen gemacht haben, von einem 
nit zu überwindenden Mibtrauen acgen dieje er- 


Die Radı- 


Berliner alten Botanischen Gartens an ein Eremplar 
derfelben Gattung, welches dort fünf oder jehs Som- 
mer bindurd) mit einem Schnabel aus Bledy nijtete, 
Serr Narl Fermer, weicher feit Nahren das Amt de3 
Kaſtellans genannten Gartens befleidete, erzählt dar- 
über Folgendes: An einem Sommermorgen de> Nah 
res 1879 fanden zwer Schöneberger Serren auf den 
damaligen Schöneberger Wiejen, in der Nähe des heu- 
tigen Viftoria-Luifeplages, einen ziemlich entfräfteten 
Stord, dein die größere Hälfte des Oberfjchnabel3 
ichlte, Die urjprünglide Mblicht, fih den „Stord) 
braten“ zu lafien, wurde wegen der Magerfeit des 
Vogels jchnell aufgegeben. Das Tier wurde dann zu 
einem Alempnermeiiter in der Örunemwalditraße ge-| 
bradjt, der den fehlenden Teil de3 Schnabel durch 
eine Nahbildung aus Zinfhlech erjegte und vorjichtig 
mit weichen Nieten an dem Stumpf befejtigte. Aus 
Dankbarkeit gab ihm der reparierte Vogel mit den Flü- 
geln ein paar jo Trüftige Chrfeigen, daß der Meifter 
acyt Tage lang mit blauen Fleden im Gejiht herum- 
lief. Nadhdem der bledierne Teil des Schnabel mit 
rotem Lad angeitrichen, wurde Freund Adebar in den 
großen Teich des Botaniſchen Gartens beim PBalmen- 
baufe geiekt, tvo er jich bald erholte und unter den zahl- 
reihen röjchen jchredlihe Mujterung hielt. Zum 
Gaudium der Kinderwelt wurde der Vogel jehr zahm 
und nahm feinen fleinen Freunden das gereichte Brot 
aus der Hand. Im Sommer 1880 fam er mit einer 
Sefährtin wieder nah dem Garten, und aud) im den 
nächſten Jahren erfreute jich das Paar dort zahlreicher 
Nachkommenſchaft. Ob er dann im fernen Afrika fei- 
nen Blchichnabel verloren oder fonjt: den Weg aller 
Stördhe gegangen ist, wer Zann’8 wilfen! 


wäre. Die Tatjache, dar gewifie Perſönlichkeiten und 
politiihe Faktoren Himmel und Sölle in VBervegung 
fegten, ihren Willen durchzujegen, mußte aud) die 
Blinden jtugig maden und ihnen die Weberzeugung 
heibringen, dab e3 das Klügfte fei, den Vorſchlag ab- 


Und e8 war auch ohne Frage das Klügſte, was 


| 
| 
| 


— — — — — — — ——— — — — — ——— —— ———— ————— — . u nee 


Fabrikation 


| 
N 


Ein falicher Freund ift Deinem Schat:- 
ten glei: 
Wenn's fonnig ift, fo wird Dir’s nicht 
j gelingen, 
Aus Deiner Nähe ihn hinwegzubringen; 
Wird’S aber trüb, verichmwindbet er ſo— 
gleich. 


„Die Ablehnung der Verfehrsordis 
nanz ilt. Dauptjädylich darauf zurüdzus 
führen, daß die dagegen ftimmenden 
Wähler nicht Dinreichend mit ihr bes 
fannt tvaren,“ certlärt Ald. Capitain. 
Eine Anficht, der nıc Wenige beipflich- 
teır werden. on den -210,651 Jaſa— 
gern dürfte eine große Anzahl ich durch) 
die itı der Preſſe und öffentlichen Ver- 
Tanmlungen betriebene Agitation haben 
beeinfluffen Iafjen, ohne fi mit einer 
Prüfung:der behaupteten Tatjachen. zu 
befaffen. Die meiiten der 243,350 
Neinfager dagegen Iehnten die Ordinan; 
aus bejtimmten Gründen ab, die fie fi 
nur durdy Erwägung der gebotenen | 
Vorteile und Nachteile oder Studium ! 
der Verfehrsfrage haben zueigen machen | 
können. Soweit „intelligent voting“ 
infrage fommt, bevorzugen mir Die 
Neinlager, Herr Capitain. Schon weil 
wir jelbit zur Neinfage-Vejagung ges 
hören! 


! 


Sie ganz Schlauen unter den ameri= 
fanifchen Prejje-Trabanten, iweldhe die 
Flöhe hujten hören und das Gra3 mach 
jen jeben, find jchon jebt mit den MAl- 
liierien Friedenebedingungen gang ger 
nau beriraut, ehe fich die hohen Herr» 
Ihaften in Verfailles nod) darüber ge: | 
einigt haben. 

Aus einer Topefaer Zeitung: „Die 
Nachricht, daR ffred Voiland- m New, 
Hort ein fünf Dollar Dinner gegefien 
hat, Fan nicht wahr fein: Fred ift jo 
mager, daß fein fünf Dollar Diner in 
feinem Magen Raum hätte — nicht 


a 


Diner! 


Xn England haben aus 387 Mittel- | 
Tulen 375 den deutfchen Unterricht 
beibehalten. Ohne unfere „National 
Defenje League” um Erlaubnis zu 
fragen! | 


Die Kohlenbarone müjjen in diejer 
mageren Zeit fchon im Fett fißen. ! 
Sonit würden fie nicht imijtande fein, ı 
fich zwanzig und fünfundztwanzig Pros | 


zent Dividenden guizufchreiben. | 


An einer ländlichen Zeitung wird 
Mage darüber geführt, dat die Nard 
Sattımn, die man früher für fünfzehn | 
Gent3 Faufen fonnte, heute fünfzig ı 
Cents foftet, aber die Yeitung vergißt, ! 
dah der billine Preis zu einer Zeit ges | 
zahlt wurde, da Weizen, der heute zivei ! 
Dollars Tojtet, für jechzig Cents zu ha= | 
ben var, 

A Heerdt, einen int der Nähe bon 
Dütfeldorf gelegenen Städtchen, befin- 
det fih an einem Hauie eine Gedent- 
tafel mit folgender Infchrift: „Seine 
Exzellenz Freiherr v. Schorlemer-Lie— 
ſer, von 18881897 Landrat des Krei⸗ 
ſes Reuß, ſeit 1905 Oberpräſident der 
Rheinprovinz, ſtand am 8. September 
1879 an dieſer Stelle Poſten als Ein— 
jährig-Freiwilliger des Weſtfäliſchen. 
Feldartillerie-Kegiments Nr. 7T in Os— 
nabrück. Er lag im Quartier im 
Heerdter Hof vom 3. bis 6. September 
1879. Sein Beſuch als Oberpräſident 
am 29. Sepiember 1907 friſchte die Er— | 
imerung an feine Dienitzeit wieder auf | 
und gab die Veranlaffung zu diefer Ges | 
denktafel.* Ein Sommentar zu diefer 
ES peichellederet ijt wohl überflüſſig. 


Connenuntergang. 

Der Sonne hat er oft „Sic“ gleichge: | 
stellt 

Und den Bergleih in Berfe fhön ge: 
kleidet. 

Nun, da „Sie“ von ihm geht, ſpricht 
er entzückt: | 

„Am fchönften ift die Sonne, 
ſcheidet.“ 


wenn ſie | 
re 30 | 


Mährend des verfloffenen Monats | 
wurden 3% Billionen Yigarretten i.. 
den Ver. Eiaaten fabriziert, beträchtlich | 
mehr al3 im Oktober 1917; auch) au 
PRaucdtabat wurde über 2,000,000 | 
Pfund mehr erzeugt, dagegen weit die | 
von Digarren eine Abe | 
nahme bon 50,000,000 ab. &3 fcheint, 
dat der Sauf bon FFreiheitsbonds die 
Raucher zu Dbeträchtlicher Cparjamteit | 
veranlaßt hat. 


Rechenezempel. 

A.: Welche Zahl ergeben; ein Lieb⸗ 
haber, ein Zahnarzt, ein Nachtwächter 
und ein Poliziſt? 

B.: Das weiß ich nicht. | 
A.: Ganz einfach: 13. | 
J BI 
Ein Zahnarzt macht ............ 
Ein Nachtwaͤchter gibt .......... 8 

— 

J 21 

Ein Poligiſt gibt immer weniger. 8 

ann nee 13 
(Nebelpalter.) 

Die Polen Haben feit einem Sahr- 
hundert ihr nationales Hoffen in dis 
Worte zufammengefaßt: „Noch ift 


richt, da; man einem Stord in Wiesbaden ein Fünftli- | Polen nicht verloren!" Sie jehen fih| Yıı Dhio Str. und N. Michigan | 
hes Bein beraerichtet habe, erinnert ältere Befucher des |jeßt vor der Erfüllung ihrer Hoff- Ape. 


nungen. hr Fall tann jeder Nation ! 
als Beilpiel dienen, die Hoffnung 
nicht aufzugeben. Ein ganzes Volt 


tann eben nicht ewig unterdrückt wer⸗ 


den. 
Ein Staatsgedicht. 


Von Theodore Philipp. 


Herr Meher, der verreiſen will, 
Ward leider unerwartet 
Sr. 


Er rief 'nen Arzt in feiner nal, 

Der jchon beträchtlich alt und 
Gal. 

Do fandte er 'ne Bflegerin, 


Die fhmud und Hübfh—und fie bieh |fefretär gewählt worden. Die Mehr: | riedbet. Tie trauernde Tochter 


Minn. 
Herr Meyer mocht' ſie ganz gewiß, 
Denn alle Naſ' lang rief er 

Miſſ. 


Kam ſie ihm nah', war er gar froh, 
Und ſeufzte ſchmachtend Ach und 


D. 
Und lächelnd flüſtert ſie ſodann: 
Ein Jeder tut ſoviel er 
Kan. 
Einſt frug er: Liebſt Du mich, ſag raſch? 
Drauf ſprach ſie: Das iſt Wiſchi— 
Waſh. 
Willſt Du mich Dir zeitlebens nah, 
Dann red' zunächſt mit Ma und 
Ba. 
ALS er gefund, fehnell war er da, 
Ma, Pa und Liebehen fagten g 
Q. 
Ein Rriefter regelte den Fall, 
— Ihr erſtes Söhnchen das dich 


Abenbpoft, Chicags, Samstag, den 9. November 1918. _ 
Kleine Krieasdepefchen. 
⸗ 


N 


Madenfen und feine Leute, 

Bern, Schweiz, 8. Nov. Aus Bu: 
bapeft wird gemeldet: General 
Mackenſens Geſuch um Erlaubnis 
für ſich und ſeine Armee, auf dem 
Rückmarſch vom Balkan durch Un— 
garn ziehen zu dürfen, wurde von der 
ungariſchen Regierung dahin beſchie— 
den, daß ſeine Bitte gewährt werde, 
wenn feine Mannſchaften beim Be— 
treten ungarifchen Bodens ihre Waf- 
fen nieberlegten. Zehtere werben Tpä- 
ter nad) Deutfchland geichafft. 

Die Serben dringen über die Tonan. 

Pari?, 9, Nov. Amtlich wird bes | 
richtet, dah die Serben an der Do- 
nau zreifchen Bafeind und Semlir | 
und an ber Sau zwiſchen Semlin 
und Mitrevia auf "dem Norbufer | 
bes Fluffes Fuß gefaßt haben, nad: | 
dem fie den MWibderjtand der Deuts | 
chen überwältigt hatten. Diefe fie | 
len zurüd und zerftörten die Donaus | 

in Neufag. Die Serben | 
legen ihre Verfolgung norbmwärts 
fort und werden von der VBenölterung ! 
als Befreier empfangen. Zahlreiche 
befreite Gefangene jchlofien jich ihnen | 
an. In Bosnien haben die Serben! 
Viſegrad erreiht und marfchieren 
nah Serajewe, auf Erfuchen der 
jugoſlaviſchen Ortsverwaltung. Sůd⸗ 
lich von Viſegrad haben fie Priboj 
genommen. 

Rieſige Flugleiſtung. 

New York, 9. Nov. Ein Havi— 
landflugzeug iſt geſtern in — 
brochener Fahrt von Mount Cle— 
mens, Mich., nad) Yonters, N. y.,| 


brüden 


| Chihuahua 


Freigeſprochen. 


Nach zweiſtündiger Beratung 
ſprachen die Geſchworenen des Rich— 
ters Guerin geſtern den Sergean- 
ten John Faith von der Anklage frei, 
im Juli 1913 Jehiel Jenner, den 
Wächter des Spielplatzes an Chi— 
cago Ave. und Lake Shore Drive, 
ermordet zu haben, Faith, der in 
Camp Sir in Garnifon jteht, wird 
bahin auf Staatskoften zuridtrans- 
pertiert werden. 
—1+0.-— —— 

— Tauchbootjäger „Eagle Nr. 2" 
wurde heute.in Detroit vom Stapel 
gelaſſen. 


— Im 


nordmexikaniſchen Staat 
iſt infolge Revolution 
das Ariegsrecht verkündet worden. 

— Wegen der „Influenza“ ſind 
in St. Louis von Bürgermeiſter Kiel 
alle nicht zum Kriege notwendigen 
Geſchäfie auf fünf bis ſieben Tage 
geſchloſſen worden. 

— Robert J. Collier, Redakteur 
von „Collier’s Meetly“, ift ein paar 
Stunden nah feine WRüdkehr von 
einem mehrmonatigen Beſuch det 
Chlaxhtfelder geftern abend in Nero 
Hort geftorben. Inlängft tar fein 
Bap zum Schlachtfelbbezuh vom Ge: 
neralprofoß miberrufen worben. 

— Paul Heller, Präfident der 
Heller Bros. Steel Co, Newarl, 
N. %., ein reicher Junggefelle, hatte 
die Sattin des New Yorker Maklers 
Philipp Caftel tennen gelernt, nicht 
gerußt, daß fie verheiratet fet, ihr 
den Ho gemacht, war von Gaftel 
wegen Entfremdung der Gattin auf 


Tobedanzeige, 


Sreunder und Belannten die traurige 
Nachricht, deh unfer Jieber Cohn und 


Bruder 
Edward Schulh 

im 18, 2ebenstahr entfchlafen ift. Die 

Deerdigung findet ftatt am Dienstag, 

den 12. Nob,, um 1 Uhr 30 nadım.,bom 

Zrauerhaufe, 2874 Hillod Wbe,, nad 

ber Heil, Streug-stirde, „I. Place und 

NRacine Avde,, von da mit Yutod nad 

dem Goncordia-Gottedader. Um_flilles 

Beileid bitten Wie trauerndent Hinters 

bliebenen: 

Garl und Gla:a Schulg, geb. Chmwarth, 
Eltern. Fran Anna Tomfja, rau 
Minnie Shurwaus. rau Lizate Bindl, 
Frau Marie Noble, frank, Sergeant 
Charles, U, €. N, ınd Elite Schuflg, 
Geſchwiſter. ſamo 


Todesanzeige. 

Unſeren Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß unſere geliebte 
Tochter und Schweſter 

Mary Anſtedt 

im Alter von 22 Jahren am 9. Novem⸗ 
ber 1918 geſtorben iſt. Beerdigung, pri⸗ 
vat, vom Trauerhauſe 2251 N. -Rarf- 
fide Ave. Um jtilles Beileid bitten die 
trauernden Hiitierblicbenen: 
Herr und Fran Nil Anſtedt, Eltern. 

Nicholas jr., Anguit, Cliindeth und 

Jacob Anſtedt, Geſchwiſter. 


Todedanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß mein lieber 
Gatte und unſer Vater 

VPaul von Moſer 

am — den 7. Nod., nad fur 
zem Leiden kntſchlaſen iſt. Die Beer— 
digung findet ſtatt am Montag, den 11. 
Nov. 1 Uhr nachm. vom Trauerhauſe, 
2236 Daldale Nve,, nad dem Zt.Lulad 
ottedader. Um frille Teilnahme bit 
ten die trauxernden Hinterblichinen: 
Bertha von Mofer, Gattin. Fred und 

Loniſa von Mofer, Kinder; nebit Ver— 

wandte, 


Todesanzeige 


a BRLE Erinnerung 

n a heute 

tages un erer lieben Toter und —— 
Roſi Holleudonner, 


welche heute vor einem Jahre, am 9. Nob 
ber 1917, fanit Sulfat ft, ONE 


— 
In der Müte deines Lebens 
Eantlit dur in das frille Grab, 
Menfhenhilfe war vergebens, 
Denn „er Ehövfer rief dich ab, 
Du fandeıt bald den "tillen Haien, 
Den noch lei Lebender entdect, 
Und ımter Plmmen follft du Schlafen, 
Dis did ein fhöner Frühling medt. 
Ganz eife wollen wir um dich weinen, 
Nicht ftören eine fühe Ruh’, 
Vis Gott uns Wieder twird bereinen, 
Bis un3 auch dedt die Erde zu, 
Familie Hollendonner, 
een er 


Zur Erinnerung 
an unfere liebe Tochter und Schwerter 
Niargierite Witt, 
geftorben Beute dor einem Jahre, am 9, Nop, 
1917, im Alter von 18 Jahren, 
Du bift nicht ewig fortgegangen, 
Wir ſchickten Dih ja nur boran, 
lind werden cinmal ai dir lommen, 
Wo ums fein Tod mehr trenien fanır. 
Mit Tränen ließen wir dich fort 
Had jenem befleren, crwinen Ort, 
Schlafſe wohl, [iebe Toter! 


Bon deinen di Liebenden 


| Eitern und Vruder. 


Zur Erinnerung 
an unfere liche Gattin und Mutter 
Aaroline Scharbach, 
geſtorben vor drei Jahren. 


Du biſt nicht ewig fortgegangen, 
ir ichieten dih jet nur boran, 
Und werden einmal zu dir fommeit, 
Bo uns fein 

Mit Tränen lichen wir dich fort, 
HRit Rubel finden wir dich dort, 


Schlaſe wohl, unfere t 


liche Mutter! 
Gelviomet bon deinem 
J Gatten und Kindern. 


Eröffnung der 


— in der — 


‚über fiebenhundert Meilen weit, in |$200,000 Schabenerjaß verkla«t wor: 
der Zeit von 11.40 morgens bis 4.30 den und hat diefen, deſſen Gattin, 


! Konzert-Saison 


Mithra Lone Nr. 40,N.S. EA. mM. 
Den Brüdern die fhraurige Nachricht, dab | 


Hordfeile Turnhalle, 


grenze 


nois zurückkehren. 


Ir | : nfee Dr 
nachmittags geflogen; als e3 weiter= | Grant NRofe und 3. W. Fimaursce unſer Vruder nie Strachte 
einmal ein New Morker fünf Dollar |fahren wollte, jtieß es gegen einen darauf wegen terfuchter Erpreffung | am Tonnerstaa, dei 7. Nov, nad dent ewigen 


Baum und wurde ſchwer beſchädigt, 
die Flieger blieben unverletzt. Bon 
Mt. Clemens mar .das Fahrzeug | 
über den St. Clairfee nad) Ontario, 
über Toronto nad) den Taujend- 
infeln, dann über die Udirondads 
und dad Hudfontal geflogen. 

Montag will der italienifche Trlie- 
gerleutnant Cantont von hier einen | 
Dauerflug nad Chicago machen, wie | 
er hofft, binnen feh3 Stun- 
den, 

Scranton, Pa., 9. Nov. Als ein 
Havilandflugzgeug im nahen Oly⸗ 
phant geſtern aufſtieg, ſauſte es in 
eine Schaar Zuſchauer; zwei Kinder 
wurden getötet, drei Erwachſene ver⸗ 
letzt und, um noch größeres Unglück 
zu verhüten, das Fahrzeug vom 
Flieger, Leutnant Zeismer, zertrüm— 
mert. 

— 


Wartezeit innezuhalten. 


Einem bekannten Uebelſtande ſoll jetttz 


ein Ende gemacht werden. 


Kreisrichter Loring in Val— 
paraiſo, Ind., hat eine Entſcheidung 
abgegeben, welche, wenn ſie von der 
höchſten Inſtanz aufrecht erhalten 
wird, für zahlteiche Chicagoer Ehe— 
paare von größter Bedeutung ſein 
dürfte. Sie lautet dahin, daß in 
Illinois geſchiedene Eheleute auch in 
Indiana nicht vor Ablauf eines Jah— 
des wieder heiraten dürfen. Das 
Illinoiſer Geſetz ſieht bekanntlich 
eine Wartezeit von einem Jahre vor, 
es wurde aber in Tauſenden von 
Fällen dadurch umgangen, daß die 
Betreffenden ſich über die Staats— 
von Indiana, meiſt nach 
Crown Point, begaben und ſich dort 
ſofort von Neuem verehelichten. Der— 
artige Ehen ſollen alſo in Zukunft 
nicht mehr anerkannt werden, auch 
wenn die Pärchen in Indianga mohe | 
sen bleiben und nicht, mie Diefes mei= | 





ftens der Fall ift, fofort nach Jllie | 


——— eo a ——— 
Sie müſſen fitzen. 


Das Bundesobergericht hat das 
Geſuch von Abe und Ralph Krecum, 
Samuel J. Roſenthal und Harry 
Himmelman um einen neuen Prozeß 
abgelehnt, und die Vier, bislang 
unter Bürgfchaft auf freiem Fuße, | 
iverden num das Gefängnis beziehen 
müffen. Sie gehörten dem jogen. | 
„Banterott:Truft” an und murben 
wegen Banterottfchwindels von Bun— 
degrichter Landis verurteilt, Rojen: 
thal zu zmei Jahren, Himmelman 
und Abe Krecum zu einem Jahre 
Gefängnis, Ralph Krecum zu einem | 
balben Jahre Bribeiell. 

— —— — 


Tötlicher Unfall. 


| 


vom Trauerhauſe. 
mit Autos nach Foreſt Home. 





wurde geſtern Abend die 60jäh: | 
rige Frau D. A. Hurſt, Nr. 6959 
Univerſity Ave,, von einem von 
Charles Sohnberg, Nr. 295 Nord 
Clark Straße, bedienten Kraft⸗ 
wagen überfahren und tötlich verletzt. 
Kaum eine Stunde nad) dem Unfall! 
ftarb fie. Sohnberg twourde zwar ber: 
haftet, aber bald darauf wieder im 
Freiheit geſeht. | 


Bern | 


— Laut vollftändiger Berichte it 
in Indiana Road), Rep., mit 299,- 
436 Stimmen über Conter, Dem,, | 
250,755 Stimmen, zum Gtaat3: 


beit der anderen republifaniichen | 
Kandidaten war faft Die gleiche, | 


— Der ipegen Unterfchlagung von 
Umtögeltern im MWrbeitähauge in! 
Detroit eine halbjährliche fsreiheit3- 
ftrafe verbüßende Poftmeifter Michael 
Kotila vom Michiganer County 
Paraga ijt dort zum Sheriff gewählt 
worden. 

— Die neue Geſetzgebung von New 
Jerſey hat über Prohibition, auf 
welche die vepublilanifche Partei Ti 
verpflichtet Hat, zu entfcheiden; ge: 
wählt wurden 31 Republifaner und | 
29 Demokraten, doch mag das Eols 
datenbotum biefes Ergebnis noch be- 
trächtlich verändern. 


anklagen laſſen. 
— — — — — — — 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Sohn 
Albert Siegel 

ing Alter don 2 Jabhren und 6 Mon, anmt 8. 
Nobember 1918 fanit im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt dom Xrauerhaufe, 
3105 ©. NRidgeivayn Ave, Eonntag morgen um 
10 Uhr nach dem Mt. Hope Friedhof. Tief be» 
trauert bon: \ 
Alban md Margaret Siegel, och. Wendel, Els 

tern, nebft Verwandten. 

Bitte Feine Wlumen, Beerdigung privat, 
Wegen Anslunft telephoniert: Spreyne, Engale- 

wood 245. 


Todebanzeige“ 

Freunden und Bekaunten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Tochter, Gemahlin und 
Schweſter 

Elſie Cobb, geb. Herzſtrom, 
plötzlich geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Montag, den 11. Nob., 2 Uhr nachnt, 
bon Tranerbaufe, 8049 Vincennes Ave, mit 


Automobilen nach dem Mt. Hope⸗Friedhof ftatt. | _ 


Um zahlreiche Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Ora Cobb, Galte. 
ſtrom, Eltern, nebſt Geſchwiſtern. 5 
Fremde, die Sibe wünſchen, bitte Yarb3 2622 
aufzurufen, 


Charles ımdb Hnlda Her) 


Todıdanzeige. 
Sonitantin Loge Nr, 783, U. 9. & N. M. 
Den Beamten und Brüdern zur Nachricht, 

daß unſer Vruder 

Edward Niemann 
am 8, Nobember geitorben ift. Die Veerdigung 
findet ftatt don feiner Wohnung in Morton 

Grove, Si, am Montag, den 11. Nobember, 

nachnt, um 2 Uhr, nad dem Varlridge Fried⸗ 

hof. vie Brüder berfanmeln fid um 12 Ge 
in der Logenballe, un den berfi. Bruder zue 
leßtenRuheftätte zu begleiten, Mit Bruderaruß, 

Henry Eilberhorn, M. dv. Etuhl. 

Rudoiph Wendt, Selretär. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belanyten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine nel, Gattin ımd unſere gute 
Mutter,  Schweiter, Ciöjiiegertohter ud 
Schwägerin 

Roſalie Reimann, geb. Filte, 


geſtorhen iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mon— 


ag, um 9330 morgens, vomTrauerhauſe. 2025 


Buͤrling Str., aus. Tief betrauert von: 
Bruno Yeimanı, Gate. Gertrude und 
Elenore. stinder. Albert Wilke, Bruder. 
Herr und Frau Albert Reimann, Schwieger-⸗ 
eltern, Gerr und Frau frant Deichermeter, 
Echwager und Echwägerlır, fafon 
Todesanzeige. 
Deutſch⸗Amerik. Damenverein. 
Beamten und Mitgliedern die trau— 
rige Nachricht, daß Schweſter 
Auguſte Benthin 


24 
Den 


November, nahm, 2 Ubr, | 
4119 N, Ct. Yonis Efr,, | 
Die Veanten 


Montan, den 11. 


erfuht, nm 1 Mpr in der Halle aut; 


find 1 | 
in, um der berflordenen Schivefter die legte | 


fein, b 
Ebre zu erieifen, 
Ellſe Gramer, Beäfidentün, 
Emilie Wiejlfe, Celretärin, ' 
Todesanzeige ! 
ehrwübifh-Undiiher Mranenverein Nr. 1. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, dak | 
Schweiter | 
Anna Knoebel 
geſtorben fit, Beerdianung findet Statt am Mon- 
tag, den, 11. November, nadın, 1:30 Uhr, vont | 
Trauerbanfe, 1923 Mddifon Pre, nah dem | 
Nofebill_ Friedhof, Die Beamten verſammeln 
ſich puuſt 1 Ahr in der Vereinshalle, um der 
verſt. Schweſter die leßte Ehre zu erweifen. 
Joſephine Thannhauſen Präſidentin. 
Caroline Halle, Selretärin. 


a si 
I 


— — — — — 





Todesanzeige. | 
‚Freunden nnd Velamnten die traurine Nach: | 
richt, Dak unfere geliebte Gattin, Miutter md | 
Schwelter 

Anna Dorner 
im Alter don 33 


Jahren fanit entfchlafen iſt 
am Freitag. den 8. Nop.,el Uhr nachm. 


Yes 


| ftattung Zamsiaa. den 9, Nob,, 2 Uhr nacım., 


vom Granishofpitat sach dem Nontrofes@re: 

matorium. Um ftille Teilnahme bitten bie 

trauernden Hinterbliebenen: 

Anton Dorner, Gatte. Ermit und Paula, Min: | 
der. George ımd Frank Schang, Wrüder, 


Todebanzeige. 
Harugari Sängerbund. 
Den Sängern zur Nachricht, daß unſer Sän— 


gerbruder * 

». Eträhle | 
neltorben ift. Die Eünger find erfut, Mont | 
tag, den 11, Nov, 1:30 Uhr nadm., fih an) 
Billell_ımd Center Str, einzufinden, mm dem) 
berit, Sangesbrirder die Ichte Ehre zu erweilen. 

Iscob Fillinny, Vräſident. 
Alired Ladewig, Selretär. 


Todesanzeige. 
‚Freunden und DBelannten die traurige Nach: 
richt, dab meine liebe Mutter 

Dttilie Hoffman, neb. Panfoniı, 
(Gattin des verit. Alvin Gaffman), 1704 N.| 
Nrtelian Mdpe, wohnbaft, am 8. November im | 


— — — — — 


findet jtatt am_ Montaa. 11. Nov., um 2 Uhr— 
nachm. in der St. Johannes Kirche, Woffateu, 
Campbell Eir., Veerdigung auf dem Su. Lutes 


Gertrude. 


— — — — - — — 


Todesanzeige. 

Gegenſeitiger Unterſtürungsverein von Chicago 
— Die Mitalieder werten bier: 

durch benachrichtigt, dah 

John Grabowsti 
bon der 46. Seltlon geſtorben 
Bo it. Die Vecrdinung findet am 
w, iontag, den 11. Rob. 2 Ubr 
nadhın,, von 2819 €, KildareAv. 
nach demWaldheim-Friedh ſtatt. 

Joſeph Sieben, Selretär. 


Todebanzeige. 
— Frauen-Berein La Salle. 

Hiermit die traurige Nachricht, daß welter | 
a Auguſta Benthin | 
seltorben ift. Die Veerdigung findet Itatt am | 
Montag, den 11. November, nadhmittagns 2 
Ubr, vom Zrauerbaufe, 4110 N, Ct. Louis 
Abe., aus nad dem wYoreit Home Friedhof. 
Die Veamten ber,ammeln fih um 1_ Uber 15 


die lehte Ehre zu ermeifen, 
Minna Naarup, Trälirentin. 
Dora Wied, Eelcetärin, 


15 
IR der Vexein« alle, um, der verſt. Schweſter 


ſafon | 


Often abgerufen twurde, Die Veerdigung fins 
det Statt am Montag, den 11, Nob,, nachm. 2 
Uhr, vom Trauerbaufe, 919 Center Etr., nach 
dem Monirofe:-Friedbof. — Tie Vrüder ber» 
fammeln fib um 1:30 in unfereg Cognenhaile, 


| um dent Verftorbenen bie lebten maurerifcen | 


Ehren ei erweiſen, und find die Teilnehmer 
erfincht, fih bei Zeiten bei unferem Bruder 
John 9. Hartwie anzumelden (Ielephoin Lin: 
coln 758). 

Mar Neilert, Sciretär, 


Todesanzeige 


reimden und PVelannten. die traurige Nad): 
richt, daß mern gelichter Batte und umfer lic» 


ber Bater 
Johann Benuſch 

am 8. November im 31. Lebensiahre plößlich 
durdy einen Unfall zır Tode gelommen iſt. Die 
Veerdigung findet ftatt am. Dienstag, dein 12. 
Nobember, um 1 Ubr nahm, bom XTrautcı» 
baufe, 3809 Eo, Lincoln Etr,, nad der ebang.s 
luth. St. Andreas-Kirche, Ecke 37. und Honore 
Str, dor da mit Auto nah dem Memorial 
Raulsfriedboi, Evaniton, ZU. Um ftilles Yet: 
letd bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Hertha Benis, ach. Siorit, Gattin, Helen, 
Martha und William Beni, Ninder. Emit 
Korn, Schwiegervater; nebſt Verwandten, 


Todedanze.ge 
Freunden und PVelannten die traurige Nadıs 
richt, da unfer gelichter Satte und Vater 
Berediet Strachle ir., 
Vater der beritorb. Stto G., Herman, Penia: 
min ir, ssranl und Walter Etraeble, im ler 
von 76 Jahren am 7, Nobember geitorben ilt. 
Beerdigung am Montha, den 11. Oltober, um 
2 Uhr nadım., dom Trauerbaufe, 919 Center 
Str., nah dem Montrofesssriedbof. Um ftilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sophie Straehle, geb. Hardiman, Gattin. 
ran Carrie Echvenbohn, Tochter. 
Mitglied der Metera Loge Tr. 410, U. 3. 
& A. M., und der La Calle Loge ir. 446, 
808.9. frfafon 


Eodesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
ride, daß umfere liche Mutter, Schwiegermut— 
tee und Großmutter 

Auguſta Redieske, geb. Behling, 
Gattin des verſt. Carl Nedteske, am Don— 
nerstoa, den, 7. November, ſanft, im Hexru 
entſchläfen iſt. Das Vegräbniß ſindet ſtatt 
am Montag, den 11. November, um 2 Uhr 


nachm. voni Hauſe des Schwiegerſohns, Rr.“ 


216$ Vilgs Place, nad dem Cgncordia Got: 

tesader,. Die trauernden Hinterbliebenen: 

William Redleöfe, Cohn. Martin Brodman, 
Schwiegerſohn. Antonin Rediesle, Schwie— 
aertochier. Rebſt Enlellindern. ſrſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach-⸗ 


richt, ta meine geliebte Gattin und mufere 
gute Mutter 

Wilhelminag Adams Zeplin, 
1700 N. Whipple Sir., geſtorben iſt. Veerdi— 
sung findet ſtatt am Montaag, den 11. Ro— 


bember, un 2 Uhr nadm., von Re 242 W. 
Di 3 North Ave. aus nach der lutgeriſchen Kirche, 

In b ft die Beerd ſtatt m %orth ® ef ' 

reitorben if. Die Beerdiaung findet Ttait a | bon pa mii Mutos nah dem Elumvood 


i Fried— 

bof, Die trauernden Hinterbliebenen: 

wWilliam Zeplin, Gatie. Fred, Frau Frant 
Aivarez. Frau Edw. Berg, Charles, Emil, 
Millie Abams und Paul Zeplin, Ainder. 


Wegen Sitze telephoniert: Humboldt 797. 


frfafon 


Todesauzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 


richt, daß mein geliebter Gatte, unſer Vater, 


Sohn und Bruder 
George M. Jourdan, juu., 
Zohn der verſt. Margaret Jourdan, geſtorben 
iſt. Die Beerdigung findet ſtaett am Montag 
den 11. November, um 3 Ubr, dom Trauer: 
baufe, 850 Co, Clinton Ade., Dat Park, aus 
nah Wuldbeim, Leihenbegänganis pridbat, Yei 
enfeier am Grabe, Mitalied der Arcana Loge 
Ar. 717. A. F. & A. M. Um ſtilles i 
bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Ida Nourdan, ach. Teih, Gattin, George ıDd 
Dortha Joaurdan, Kinder. George Jourdan, 
Vater. Louis, William und Anne Jourdan, 
Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß. meine aelishte Gattin und unfere 
lieve Mutter und Tochter 

Helen Yollmann, ach. Nettle 

im Alter von 283 Sabren geitorben ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, den 11. 
Nov,, 9:30 dorm,, dom XQrauerhauie, 5020 
Juſtine Str. nach der St. Auguſtinus-Kirche, 
wo Requiem Hochamt zelebriert wird, bon da 
nach dem 49. Str. und Aſhland Ave. Depot und 
per Vahn nach dem St. Marien-Gottesacker. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Grenor Follmann, Gatte. Marie, 0 
Aunadelle und Elizabeth Follmann, Kinder. 
Magdalena Neitle, Mutter nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
La Sale Loge Nr. 446, D. 0.9. 
‚Die Beamten und Mitglieder obiger Loge 
find hiermit aufgefoerdert, fih am Miontan, 
den 11. Nov. 1918, nahm. 1 Ubr, in der Los 
genballe cinzufinden, um dem Begräbnis un— 
feres Bruders ErGroßbarde 
Denedict Stracehie 

beisuwwobnen. Die Voerdigung findet fiatt bom 
Irauerhaufe, Mr, 919 Center Etr. 2 Uhr nad» 
mittags, mit Mutos nad dem Friedhof Mont» 


Richard Suite, DO. V. 
Georg Brandt, Selretär. 


Alter don 59 Iabren aeftorben ilt, Leichenfeier | rofe, 


Todesanzege. 
Welcome Park Unterſtütungsvereln. 
Den Beamten und Mitagliedern die traurige 
Nacrist, da unfer Mitglied 
Edward Niemann 
am Freitag. den 8. November, plöglich acltor- 
ben ift. Die Beerdinung findet flatt am Mions 
tan, den 11. Nob,, 2 Ubr nachur,, dom Zrauers 
baufe in Morton Grove, JU., nah dem Tomm 
of Maine Mirhbof. — Ale Beamten und Mit 
alieder find erfucht, zur rechten Zeit daſelbſt 
zu erfcheinen, um dem, verſtorbenen Mitglied 
die legte Ehre zu erweifen, 
Paul Knrebaner. Rräfident, 
Frin Finnern, Selretär. 


Todbesanzeige, 


Freunden nnd Vefannten die traurige Nads 

richt, dak umfere liebe Mutter 
Auguſta Bendin, ned, Junge, 

im Alter von 65- Jabren geltorben. ift. Veerbis 
nung Wontag, den 11, Robember, um 2 lbr 
nadım,, von der Wohnung ibrer Toter, 4119 
No, t, Louis Ave, nad Borelt Home, Die 
trauernden Sinber: 
Frau Glare Gnrtid, Niharb Benin 

drau Anna. Kleinfelbt. 


ud 


J 
| 
Elias H. Drechſel, M. dv. Et. | 


Beileid | 


Francis, 


820 Nord Clark Str,, 


— am — 


Sonntag, 17. Hovember, 
— n — 


3 Uhr Nachmittags. 


Balmann's Orcheſter 


Reichhalliges Programm. 


| Carl Appsl, 


General Manager. 


Buſh Temple Theater 


| 
Telephon Euperise 4819, 
Sonnabend, den 9, Nobember, abends 8:13: 


dns Häthen von Heilbronn 


| Somniag, 10. Nodb,, Mat, 2:45-- Freie Bühne: 
Das Tal des Lebens. 

Abend3 8:15: Dad Kätchen von Heilbronn. 

Dienstag, den 12. Nob,, Abends 8:15—4. Iite- 
zarifdier Abend: „College Grampten." 


| — — 


Erſtes großes Tournier 


‚Chicago Skat Liga 


in MORRISON HOTEL, 
| Sonntag, ben 10, November 1916. 
Anfang prompt 3 Uhr, Eintritt wie gewöhnlich. 
Um recht zahlreichen VBelud bittet: 
John D. Hoff. Slatmeiſter. 
J. Cohn, John Shſe u. Rob, Bod, Aſſiſtenten. 


‚Banner Wohllaãtigleits⸗Verein 


Den Mitgliedern obigen Vereins zur Nach⸗ 
richt, dab bie  zegeimäninen Beriammlungen 
| yon iekt ab wieder ftattfinden, Nächte Ber«‘ 


fammlung Bienslan, 12. Aovemb. 


am 
Margaret Siebert, Sefretärin, | 
4031 RR. Eacraments Ude, 


der — 


— — 

'Tanzkränzchen 

zur Hrie. von Schillerd Geburtätag, 
bevanftaltet bom, 


Schiller Frauen » Berein 


am Montag, den 11. Nov. 1918, in er einen 
 Nordfeite Turnerhalle, 820 N. Elarl Etr, — 

| Tickets ‚c die Berfon, Anfang 8 Ude, 
frfa 


| 


‚Der Berliner Anterhaltungs« Verein 


| bält feine 


| grope Eröffnungsfeier 
| ir feinem neuen Yolale, Alt«Seidelberg, 1500 
| 9. Schnwid Str., am 9. November, abends Sta 
I Uhr, ob, wozu wir alle Freunde ımd Welan 
| ten herzlich einladen. Gintritt und Xanz frei, 
| Das Komite. Aug. Ludwig, Sehretär. 


J — — — 
} 


te 6 ieitige aa 5 
' Unterfrik.-Berein Deutſche Wacht 
ſeiert ſein 


11. Stiftungsſeſt mit Ball, 


am Saustag, den 16. November 1918, in 
FIleiners Halie 1638 N. Halſted Str. —Anfang 
7:30 Uhr, Tidets or auf 25c, an der 
Kaffe 356c, mit Kriegsſteuer. 


—— 
driginale baieriſthe Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE 
Geden Adeus und Eamutag Nachmittag 


EONZERT 


Münchner Kühe, 
Sonntags von 4 Uhr an 10 Kents Fintetit 
Ymp. Unguilotti au verlaufen beim Rund, 

tn2fomope® 


Konzert jeden Abend vom 1ugar. Higenner 
Orcheſter. — Gute Hanslüche. —Tel. Div. 5411. 


Edelweiss 


‚Cafe and Hungarian Restaurant 
Magyar Otthon 


©, 82. Frank, Prop. 
835 West North Avenue 
de Ginbonrn und Danton Str., Chicago. 
DB Gute Getränfe und Zigarren "SE 


— — — — — 


Wieder - Eröffnung 


meiner Tanzhalle, 


Laſchobers Halle, 


32. Str. und Aſhland Ave. 


Jeden Donnerstag, Samstag u. Sonntag 


m TANZ — 


doſt 


Buffet zur Blauen Donau 


Matt Gutman, Eigentümer. 
Konzert und Tanz jeden Abend, ML 
743 W. North Ave, nabe Halfted Etr 


Telephon Lincoln 2403, dofa 


Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


Reparaturen werden Irhnell, zum ums 
killig andgeführt. — Zeiephen Geeidan 


Kefet die „Sonntagpoft“, 





— 
— — 


ee nl 


ntinental and Commercial 
National Bank 


van Chicago 


g 


Bericht über den Stand beim Geſchäftsſchluß am 
Freitag, den 1. November 1918. 


Berbindlichkeiten: 
$ 21,500,000.00 
Ucberihuß 8,500,000.00 
Unverteilte “Gewinne 214 | 
Neferwiert für Stenern 1,443,392.28 | 
Sirtulation ... .... .$90,000.00 
Abzünlih bes de: Re | 
trages an Hand... “ 
° >0,000.00 


Bills, zahlbar an bie weberal 
Referve Bant 
@elichene BondbE ...... 
Zchulden auf Kreditbriefe 
Squlden auf Aktzepte ...... 


Einlagen: 
....8153,061,855.51 


Verfonen 
Banten ..... 135,707,034.05 


Beftände: 
Zeitönriehen ..8165,575,616.91 
Sichtdarichen.. 64,752,981.28 
Alfzepte 151,525.96 
Bonds, Sicher 


heiten uſw.. 16,1853426. 91 


8246, 
Der. Staaten Bonds rn. nib- 
i Zertitifate * 
Vanlacbäude (Ganith) 
Anderes Grundeigentum 
Nunbenfbulden aufreditbriefe 
Nundenichuiden auf Alzepte — 

(wie per Gontra) 

Ucberzogen . 
Vaar und fällig von Banken .. 


665,551.06 


39,687,950.00 
6,000,000.06 
62,953.77 
2,929,156.01 
8,455,513.49 
321,992.45 
92,414,749.36 
$396,537,866.14 | 


Beamte: 
Bräfident Haren C. Vernon P........... Hilfslaſſirer 
Bizepräfident George B. Smith PP..............Hilſglagſitert 
Bizepräſident Wilber —— ——— | 
Vizepräſfident H. Erstine Smith ....Hilſstauſſitert 
Derman Baided Tizepräfident Dan Norman Silfafaffirer | 
> n2sssonueeneen Naepräfiden? George A Zadion „.uenssosencner- Hilfßfafiirer | 
2Silliam T, Beudner „nennen. Niaepräfiden: NReuben G, Tanielfon er! 
zen BE nennen: Vixepräfident Iohn 5. Craddod Mar vr 
Dilten 3. Bambert „....nuoononnnnono.l affirer Zoieph MeGurram.... gr. des 


Continental and Commercial 


Trust and Savings Bank 


CHICAGO 


Dericht Über den Stand am Beginn bes Geihäit am Samstag, den ?. Nopentber 1918, | 

| 

Seitdarichen (dur Wertpapiere | 
\ 


20,000,000.00 


288,768,889.56 | 
$396,537,866.14 | 


George M. Neynolds 
Arthur Nennolds 
Naish Ban Beten 
Alcz Roberion 


..urnnre.e “nn... 


.Kredlt· De 
auslünd, Dept 


Sosssesn>» $ 3,000,000,.00 
1,500,000,.00 
5,167,071.71 


Kapital 
er Uchberihui ...... 
Sichtdarlehen (durch Wertpa⸗ Unvert. Gewinne. 
„ piere nefihert $26,834,284.65 | Neferiert j.Sten- 
Vonds m. Sicher⸗ I ern, Sinfen und 
‚heiten ........ 24,039,485.56 |  PBividenden ... 
Paar und fällig 
son Banten.... 


geſichert 


1,074,493.45 10,741,565.16 


10,968,558.74 61,842,528.95 . 19,148,549.87 | 


Sihteinlagen 


| 


37,000,000.00 | 


3,062,348.37 | 
8,455,513.49 | 


4 


— — — 


abendpoſt, Chtcago, Santerag, den Y. Rovemuer rv 


| 


Zum EEE 


Aus deutſchen Kreiſen. 


2 
8 wickelungsmöglichkeit. — 
Vom Tode hinweggerafft. 


2 


MH 6060009091696 HH HH 


‚Milmaulee, Wis. Eine fröh- 
liche Gefelljchaft verfammelte fich, im 


Heim des Däumlingfdyen Ehepaare: | 


auf der Sübjeite bei defjen golte- 


nem Shejubiläum, an welchem «ud 


noch Zeilmehmer an der Hochzeit vor 
50 Jahren teilnahmen. 


Franz Roth, wegen feiner prächti= | 


gen Zenurjtimme ein unentbehrliches 


men, 
einem 
lange Jahre in Dienften der Pabft 
Brauerei, 

GCedarkate, Wis. Nicht weit 
von hier bei Kohläville jtarb bie 
Witwe de? im Juhre 1912 verftorbe- 
nen N. Marr, die vor 86 Jahren in 


ift im Alter 


:Meb geboren war und ala Kind bes 


reits mit ihren Eltern nach Amerika 
fam. Sie war eine der älteften Pio- 
rierfrauen der Umgegend und mar 
allſeits hochgeachtet. 

Fond du Lac, Wis. Unweit 
des Nachbarortes Marblehead ſtarb 
im Alter von 55 Jahren Paſtor 
Auguſt Jung, ein Glied der Evange— 
liſchen Synode von Nordamerika,, 
nach 32jähriger Amtstätigkeit, ein 
Mann von ſeltener Beſcheidenheit, 
der mit großer Selbſtverleugnung 
ſeiner letzten Gemeinde über 23 Jahre 
gedient hatte. — In Johnsburg ſtarb 
der Farmer Jakob Simon, der als 
Sechsjähriger mit ſeinen Eltern im 


Weitreichende kirchliche Verſchmelzung geplant. — Gute Ent— 


Mitglied verſchiedener Geſangvereine, 
vornehmlich des Milwaukee Männer- 
chors und Liederkranz, in letzter Zeit 
aber ſchwer vom Schickſal mitgenom⸗ 
von 56 Jahren 


Goldene Hochzeitsfeiern. 


eines Liederabends zum erſten Male 
öffentlich auftreten. 

Am 12. und 13. November wird 
'eine große Verſchmelzungsverſamm— 
lung der United Synod South, bes 
General Eouncil3 und der lutheri- 
ſchen Generalſynode im Engineers 
Society-Gebäude unter Vorſitz von 
Dr. Th. Schmauch ſtattfinden. Zur 
Inauguration dieſer Lutheriſchen 


lung der Lutheriſchen Brüderſchaft 
abgehalien werden unter Vorſitz von 


3 


Verſchmelzungs -Konvention wird jerauskommen 
nächſte Woche eine Maſſenverſamm— 


18. 


nn. 


Bändeklatfchren una ühnl 
| hen Beifall, 
IR 


oſegger folgendes 


* — 


* 


— — — 


Verlangt Shadenerlak. 


Behanptet, dat man fie nn die Nähr: 


gelder zu bringen verinchte. 


| Im „Seimgarten“ erzählte Peter, Frau Mary Gottſchalt verklagte 
‚folge ‚ Geihichthen: Heute ihren Gatten, Henry, gegen 
‚Gelegentlich eines Vichtriebes war | welchen fie am 9. September d. X. | 


| von Alpel nad Birfjeld gefom- | eine Klage auf bedingte Scheidung | 


en. 
yoden de3 Wirte! „Die Näuber” 
wmigeführt von einer Wandertruppe. 
YA) war unter den ländlidyen Zus 
hauern und teilte die Empörung 
iber den jhandbaren Erzbölavidt, 
yen Franz Moor. Im Yaufe de 
Stüdes bob fi itber den Köpfen 
nonde Haujt gegen die Bühne: „Na 
vart, Galgenjtrid!" Und als die 
Roritellung zu Ende war, warteten 
ınjer etliche Burjchen hinter dent 
Stadttor, bis die gräfliche Kanaille 
würde. Sie kam 
pät, aber ſie kam; wir erkannten ſie 
aum, ſo ſehr hatte ſie ſich verändert 
uu einem ärmlich gekleideten, blaſſen, 


| 
| 


| 
| 


ı ge 


Schlaganfall erlegen. Er ftand | 


John Zimmermam aus Ohio, zu jutmütig dreinſchauenden Jüngling. 
welcher Kriegs-Sefretär Baker eineinker do8 war nur Verjtellung, und 
 Etirladung angenommen hat. ner don uns rief: „No auf ihn, 
Der Vorjchlaa, denNamen des Daz=!ır ift es!“ Bald war der Böſewicht 
mens Hilfs-Vereins des früheren |mringt, md auf feiner rumdlichen.: 
D. A. Knabenchores, der jegt den Abachſeite klatſchte ein halb Dutzend 
Namen „Gem. Chor Juna-Amerika“ Jache Hände. Bald war c$ vor- 
trägt, in zeitgemäßer Art zu verän- iber, wir liefen lachend davon und 
dern, führte zur Reſignation des her Komödiant lachte auch. Schließ- 
Vorſtandes, ſo daß eine temporäre) ich war dieſes Händeklatſchen doch 
Neumahl erforderlich wurde, bei wel- in Beifall, wenn auch einer eigener 
cher Frau B. Eid als Präſidentin irrt, 
erwählt wurde. Zwanzig Jahre ſpäter habe ich 
Brooklyn, N. Y. Um ihr 65- Iyenjelben Schauipieler Leoben 
jähriges Stiftungsfeſt nicht ganz vieder geſehen; er gab komiſche Vä⸗ 
tlanglos vorübergehen zu laſſen, ver- er. Ob er in dieſem Fache jemals 
anſtaltete die reformierte St. Petri inen To ausgiebigen Erfolg errıme | 
' Gemeinde des Paflord Geo. Wuder Iyen hat wie damals al3 Intrigant 
eine Reihe ficchlicher und gefellichaft: | — ic) weit; es nicht. ALS ich dire 
licher Treitlichkeiten, bei melchen auch Frinnerung einmal dem Lewinski 
des 18jöhrigen erfolgreichen Wirkens xzählt haite, teilte er mir mit, daß 
des derzeitigen Seelſorgers der — ‚Richard der Tritte” einſt in! 
meinde in auerkennender Weiſe Er⸗ ungarn nahe daran war, einen ähn⸗ 
wähnung geſchah. ichen Applaus zu ernten Die, 
Sit. Paul, Minn. — Der Tod vauern rezenſieren halt ſchon ſo. 


+ 
’ 


582,712,835.65 | 


Beiteinlanen 
Spectal Einingen 


31,225,388.03 


Benmte: 


George WM. NRehnolbe 


des Direltorenrais, 


21,597,331.69 71,971,270.49 | 


$82,712,835.65 113 Kinder, 52 Entel und einen Ur- 


|Sabre 1846 nah Amerifa fam und 


v u nz nx Sot i id 
feitber . bier wohnte, Er binterläßt von Kohn Gottwald, der in FFridley 


im hohen Alter von 86 Jahren ftarb, 
rief Erinnerungen an bie 
tage und Andianerlämpfe wach. Der | 


enkel. 
Oo Berjtorbene fanı 1854 aus Deutjch:: 


Gleveland,D. Jm Alter von 


Pionier: ; 


Die Entbeinng Amerikas. 


Ta heit mal ’n Keerl geben, de 


Arthur Reynolds ..................... 
— ⏑ 
David N, Lcwis. ........... 
Louis B. Clarke ......... 


Prafident Everett R. MeFadden Hilfsielretär 
Bizepräfident | Edmund J. Glauffen.............. pilfsfelretär 
Bisepräfident John ©. 2. Murphy, Sceichäftst,. Spar Devt. 

es an J —— Jones, Hilfsgeſchäftsf. Spar-⸗dept. 
Bizepräſident Robert Hilfstaſfierer 
©. 6. Llcott, S, 2. u. Sefhäftst. Bond Dept. | Albert 0. Dilfötaffierer | 
Martes uen........Maffieret Gore Allan... ....uuanenesonanen. Milfefaffierer 
Selretär Thomas E. MeGrath. ........ Hilfslafſierer 


J. 
2 
©, 


Das Kapital ber Gontinentel and Commercial Truft anb Savings Banl it Gi 
Stodhelders der Gontinentat and Gommercinl National Bant vf Chicago. 


8360,740, 160. 05 


gentum der | 


Vereinigte Depoſiten 


Bericht ũber den Stand der 


Corn Exchange 
National Bank 


of Chicago 


Beim Geihäjtsichlur am 1. November 1918. 


| 
| 
J 
Beſtände | 
Rosa ssuhrennenaE HE 202 22.::90909,146,074.30 
een nee . 12,348,905.03 $ 68,005,069.33 
Ver. Staaten Schuldſcheine und Bonds.................... 3,679,950.50 
2,604,295.20 
Attien in ber Yeneral elezue Bank. ........000000000000000naenn nn. 300,000.00 
Aktien in der American Foreign Banking Corporation. ccereess... 2099,880,00 | 
ee 1,880,000.00 
Hunden-Berbindlichteiten auf Sirebitdriefe....... 194,043.54 
Kunden ⸗Verbindlichteiten auf Atzepte. .......... ... 3,126. 461. 81 
Baar an Hand und Gheds für das Kicaring Honfe..S 6,142,586.86 
Säahig von Der Federal Reierve Banf 8,357,859.28 
Fällig von anderen Banken.......................... 18,.303, 217. u0. 
Fallig vom Bundesſchatzneiſter. ........... 94,000.00 33 187, 6725. 07 


8113,467,364.54 
7 
3 
anne 
Ueberſchuß —— 
Unverteilte Gewinne ..... 
Anbesahlte Dividenden ... 
An Die ederal Reicme 8 
Relerviert für Stenern.... 
Inverdiente Zinfen.......... 
Rerbindtichleiten auf Krcditb 
Berhindlichteiten auf Nlzcpte 
Giningen — Banten und Bantiers.. 
Einzelperſonen 


erbindlichkeiten 
neh . $S 3,000,000.00 
KAULTATTIKTT 
1,550,177,75 
2,7220 
1,000,000,00 

3 41,367. 55 
673, 102. 45 
194043. 34 
3,126,461.81 
Son seennnnee 03,092,289.46 


$113,467,368.54 


Beamte 


Grneit A, Samill, Pr 
Charles L. Hutajininn, | Yewis &. Garı, Siliälaffier, 
2. N. Monlton, Bizedr Edward F. Schenccdh Silislalfier, 
Swen T. Recves, ir. James A. Walter,. Silfstaſſier. 
J. Edward Mani, Bizepräſident. Gharied Novat, Hilislaffter, 
Norman J. Ford, Bizeprälident. 


Joſeph C. Rovensſy, 
James E. Waichieid, siaflicr. 


räſident. | 


Silfelafirer 


Direftoren 

Grace A. Hamiiltl, dent. 

Charles Hutchinſon. Vizepräf 

Martin A. RMerſon. 

J. Harry Selz, Präſident, Selz, 
Kompanv, 

Gdwarn A. Shetd, 
Eſtate. 

Robert J. Thorne. 
Ward E Compann 

Charles H. Wacker, B 


Land Aſſociation 


Wation F. Blait Rrüf 

Ghauneen 3. Borland, er! 
Liegenſchaften. 

Edward B. Butler, Vorſit 
rats, Butlet Bros 

Beniamin Carventer, Präſident, Geo. B. 
venter Co. 

Ginde M. Garr, Präſident 
& Son. 

Gharles 9. Hulburd, Krülident, 
tional Math Konpanh, 


alter Sor N or. * 
valter der Vorland ident. 


u“ 
+ 


ender des Direltoren⸗ Schwab K 


Car E. A. Shedd & Co 


—I nd % ul ar Menf: 4 
Joſeph T. Rherſon Rräſident. Montgomerhy 


Elgin Na rüfid 


nt, Chicago Heights 


6 
* 
a 5 


Mußte dran glauben. 
— nn 
Beil Werns einem Unfall im St. An: 
nenhoipital erlencit. 


Borrelli jagt, Hat Roeder ihm ac- 
Itanden, daß er eine frau in Deutich- | 
‚land babe; trogbem lebt er aber hier 
nit nur mit,einer als feine Ehe: | 

Ein von Paul Werng, Nr. 715 | frau geltenden Frau, fondern auch 
Lombard Ape., Dat Part, bedienter | mit der 20 Jahre alten Frieda Hahn, 
Laſtkraftwagen ſtieß heute an Craw— angeblich mit Zuſtimmung der Frau, | 
ford und Le Moyne Ave. mit einer | zujammen. | 
von dem Motorführer Paul Abras| Moeder wurde verhaftet, weil er| 
ham bebienten üblich fahrenden |angeblih aufrühreriiche Reden ae-| 
Flektrifchenr zufammen und wurde Führt hat, und Anwalt Vorrelli will! 


ı Da waren Kapitalitien 
| arbeiter, reiche, hoch anaefehene Kauf: 
(leute und einfache Handiverter, johe 


- 


> 


3 
Bungstelegramme ein, die unter gro 


Sahren ftarb hier Fred Tonfing, 
ein Bürgerfriegsveteran, ein gebore- 
ner Hannoveraner, der 1852 
Amerika gelommen war. 
Detroit, Mid. Mit 
Breb, der im Alter von 81 Nahren 


ftarb, verliert die St. Nojeph3-Ge: | 
ſellſchaft der Antonien-Kirche ein be— 
ſonders treues Mitglied, war er doch 
über 40 Jahre lang deren Sekretär. 
Er kam vor 66 Jahren von Deutſch— 


land herüber. 

New York,N. Y. — Der New 
Yorker Männerchor und Eichen— 
tranz, der mit über 50 Sängern 
jetzt einer der entwickelungsfähigſten 
Geſangvereine der Stadt ſein dürfte, 


wird unter ſeinem Dirigenten Gus. 


Heil Ende des Monats gelegentlich 


Ehrung für Gompers. 


Seine dem Lande geleiteten Dienite 


gebührend gewürdigt. 
Die geſtrige Maſſenderſammlung 


⸗ 


Hatte bei der Erledigung ſeiner Aufgabe, 


den europäiſchen Arbeitern das Rück— 
grat zu ſteifen, mit zahlreichen 
Schwierigkeiten zu lämpfen. 


Vertreter aller Bevölkerungstlaſ— 
ſen fanden ſich geſtern abend im 
Auditorium zuſammen, um Samuel 
Gompers, dem eben aus Europa zu 


rücdgekehrten, Präſidenten der Ame 


rican Federation of Labor, für ſeine 


“ih, 


‚ten Vereinigten Staaten geleilieten 


Dienfte ihre Anerkennung zu zollen. 
und Lohn= 


| Beamte, Arbeiterführer, Diplomaten 
uſw. 
regierung in der Perſon des Arbeits— 
ſekretärs Wilſon einen Vertreter ge— 
ſandt, ſondern es waren auch Abge— 
ſandte 
Coſta Rica, Kuba, 
nada uſw. 
von Präſident 


Nicht nur hatte die Bundes— 


aus Mexiko, Argentinien, 
Porto Rico, Ka— 
zugegen. Ferner lieſen 


Wilſon, John R. Al 


pine, dem ſtellvertretenden Präſiden— 


ten der American Federation of La— 
t, dem Bänker Otto H. Kahn, 
ernhard Baruch, dem früheren Prä— 
identen Taft und Anderen Begrü— 


Ü 


bem Beifall verleifen wurden. 

Die Verfammlung wurde von Sa: 
muel Snfull, dem Vorfigenden des 
ſtaatlichen Verteidigungsrats, eröff— 
net, welcher Frant P. Walſh, Mit 
glied der Kriegsbehörde für Arbeiter— 
angelegenheiten. als Vorſitzenden 
vorſtellte. Nach eine: von dieſem 
gehaltenen kurzen Begrüßungsan— 
ſprache ergriff dann Herr Gompers 


em 


nad | 


Anton: 


Kolumbus 
Eenes Dags ſegat 
von Spanien to em: „So« | 


land und diente während bes Bür- unn 'n Ei ſtahn laten. 
aertrieges im erften Minnefotaer Ar-!var jien Nam. 
tillerieregim ve König 

Winona, Minn. — Auf ih- umbus,“ ſeggt be, „modjit du nich 
rer Farm, auf der ſie an 48 —86 fründlich ſien, un Amerika ente | 
gewohnt, feierte das Fred Baum-hecken?“ 
gardtſche Ehepaar die goldene Hoch⸗ „Och ja,“ meent Kolumbus, „dat 
zeit. Beide ſtammen aus Deutſch- unnmt mi juſt to Paß. Se bin ja 
land und kamen bald nach ihrer Ver⸗ ch Kolumbus.“ | 
heiratung aus Wisconfin nan dem! „Dann gew u Schipp, 
Weſten. ſeggt de König, „jett di dor eens 

Portland, Ore. — Das ſel- pp un fahr los!“ | 
iene yeit der diamantenen 


4 
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ent. 
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e 
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Hochzeit Cood jo wiet. Kolumbus geiht 
feierten John Egger und Frau imim Bord, ’n paar amnere oof, mt 
Alter von 82, refp. 78 Jahren, in in ſeilen ſie af. Na dree Dagen 
völliger Rüſtigkeit. Der Jubelbräuti- ummt de Stürmann von de Back 
gam ftammt aus der Schweiz, erin Kolımmbus fien Kajüt un ſeggt: 
wurde in Grindelwald im Kanton] Kolumbus, id jch noch Feen Land 
ı Bern geboren. yorut.“ 
2 * ook noch ich, | 
| nurrt Kolumbus, „fahr man tol“ 
was recht und gerecht iſt. Ich bin Den’ anmern Tag * * eu. 
mein ganzes Leben lang ein Gegner jann wedder to Kolumbus in de 
des Krieges geivejen umb gehöre faıt Itajüit. „Dur, Solumbus, ie-Tanıı 
alfen Friedensdereinigungen der Welt noch ümmer keen Land vorut nt—⸗ 
an, aber wenn eine Nation für Frei- naken!“ 
heit undGerechtigkeit eintritt, da müſ⸗ „Dat Ei ſteiht ook noch nich,“ 
ſen alle ihre Bürger mit ihrem Gut zrummt Kolunbus, fahr man to.“ 
‚und Blut für fie einireten, fonft find; Ip de Art geibt dat ımı fon fein | 
‚fie nicht wert, da ihnen die Seanuns Dag wieder. Por kummt de 
gen eines freienLandes zuteil werden.“ irmann antofegen: „Kolumbus, 
Dann berichtete Herr Gompers d hew Land in Sicht!“ 
über die zahlreichen Kenferenzen, die „Hew ick dat nich ümmer ſeggt?“ 
er in England, Frantreich, Belgien ichreit Kolumbus, „mien Ei ſteiht 
und Italien mit den dortigen Arbei- ook.“ 
ierführern hatte, und über dieSchwie- Als ſe dann nu bold darup Bi 
rigkeilen, mit denen er, hauptſächlich Land Anker ſchmieten, loopen an'n 
infolge fozialiſtiſcher deutſchfreund Strann brune Keerls rüni. 
licher Propaganda, zu kämpfen hatte. Gooden Morgen!“ ſeggt Ko— 
„Wir wurden ſogar als Betrüger umbus, „mit Verloof; is düt Amen | 
hirgeitellt“, erflärts er, „als Reute, rika?“ ab 
die nieht das Antereffe der Arbeiter,| „Dat ſtimm 
jendern dag der Rapitaliften wahr: "Ol 
nahmen, und es währte beirädhtlide: „Un ſun pl de 
Zeit, bis wir die Arbeiterführer jener ,,„vwoll, dat fünd toi, 
Länder von dem wahren Sachverhalt büſt woll Kolumbus?“ 
und der Gerechtigteit unferetr Sache, »Stimmt upfallend,“ 


er. lumbus 
überzeugt hatten. —— 
„Dunnerkiel!“ 


ers, 
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gröhlen die Brus | 


du 


Indianers?“ 
Un 
— | 
ſeggt Ko⸗ 
1. brüllen de Indi— 
„nu ſünd wi entdeckt.“ 


— — — — 


Für Freiheit und Gerechtigkeit. lan 

„Bar mandhes Mal”, fubr er fort, | 
„Itien e3,al3 ob alle unfere Mühe 
umionft fein jollte.e Wir hatten es 
zum Zeil mit fogenannten „Sntellei- | 
tuellen“, m't Profefforen, mit bloßen | 
Iheoretitern zu tun, deren Argus einen Veichenbeitatter, dam er die: 
menten wir mit der Tatſache, daß die nige Zeit vorher eine fchon ge 
Vereinigten Staaten und mit ihnen hrauchte Car verlauft hatte, 
ihre 4000,000 organiſierten Arbeiter Na, Lane, fragte der Sändier. 
einzig und allein der preiheit umd! pie scht e8 demm nit der Gar?! 
der Gerechtigkeit zum Sieg verhelfeit yes in Ordnung?“ 
‚wollten und nur aus diefem Grunde) „Se um“, meinte der Leichenbe:! 
ben Arbeitern Eurıpas zu Hilfe ges statter, „anfänglicy machte mir das 
tomımen jeien, entgegentraten. Als Ding Scherereien. Da gebrauchte! 
des izalieniſche Sozialiſtenblatt ich es als Trauerfutiche, wiffen Sie, | 
„Koante” geltend machte, daß, wern Seidtragende und ihre Freunde zu! 
wir auch vielleicht 4,000,000 Arbe.: | fahren, und die wollen in ihrem | 
ter hinter uns hätten, wir doch auch Gram nicht ſo aufgeſchüttelt wer⸗ 
als die Vertreter von ungezählten den. Aber jetzt verwende ich die 
Millionen Dollars bezeichnet werden Car als Yeiheinvagen, und feitden 
fönnten, eriwiderten wir, Daß wir iſt mir noch keine Klage zu Ohren 
jedenfalls noch nie beſchuldigt wor- gekommen.“ 
den ſeien, deutſches Geld in Empfang 
genommen zu haben, was der 


— 


Tote reden nicht. 
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Der Motorwagen— Händler traf 


⸗ 
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| 


! 


m — — — — 


Ver. 


Napital 


28 F. Notheis, Histaffirer. 


Dort wurden auf dem Heu⸗ anhängig machte, ſowie Wm. Gott-— 


ſchalkl und A.C. Ehman auf 810,000 
Schadenerſatz. Sie behauptet, daß 
die Genannten ſich miteinander ver— 
ſchworen, um ſie um die ihr geſetz⸗ 
lich zuſtehenden Nährgelder zu an 
1. 

Anton Voit Klaate auf Scheidung 
von feiner Gattin Maria, mit ber 
r im * 1905 in Bromberg in 
Poſen die Ehe einging. In der 
Klageſchrift heißt es, daß ſie ihm im 
Jahre 1903 mit einem Manne na— 
mens Blas die Treue brach. Der 
Ehe ſind drei Kinder entſproſſen, 
von denen ſich noch zwei am Leben 
befinden. 


| 


* An ihrer Wohnung Nr. 2529| 
Süd Spaulding Avenue fiel die 71: 
jährige Barbara Kosta bie Treppe | 
hinunter. Sie erlitt einen Schäbel- 
druch und ftarb nad) wenigen Mi: 
nuten. 


* Im Martefaal bes Bahnhofes 
der Grand Zentralbahn wurde in 
einem Körbchen ein ungefähr drei 
Wochen alter Säugling weiblichen 
Geſchlechts aufgefunden und von der! 
Polizei nach dem St. Vincenz Wai— 
ſenhaus geſchafft. 


— — — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Ottawa, Ont. 9. Nov. In der 
heutigen kanadiſchen Verluſtliſte wer— 
den neun Amerikaner aufgeführt, 
darunter aus dem Mittelweſten: Ge- 
fallen, W. A. Waltonbaugh, Cou— 
dray, Wis. A. Harpey, Curran, 
Mich.; vermißt, F. Roſeit, Ghi-| 
cago; verwundet und vermißt, 2. | 
M. Sinn, Chicago; verwundet, | 
G. Wallard, Spring Valley, ZI. 


Lagerfeuer al8 Wahrzeichen. 


MWafhington, 9. Nov. Jr einem, 
Park in der Nähe des Weißen 
Haufes werben Montagabend als 
seien der Kriegsarbeit?bervegung 
in der Rundeshauptftadt 48 Lager: 
feuer, eines für jeden Staat, von! 
weiblichen Krieasarbeitern aus deit| 
verſchiedenen Staaten angezündet | 
werben, und die Gattinmen bei! 
Kongrehinitglieder jener Staaten | 
werben bie Gäfte empfangen. Der 
Präfident wird vom MWeiben an 


| 
In kanadiſchen Tieniten gefallen. | 
| 
| 


aus da Schauſpiel in Augenſchein 
nehmen. | 
In Gefangenidhait. 
MWafhington, 9. Nov. Das Kriegd: 
amt gab heute eine meitere längere 
Lifte von ameritanifchen Soldaten 
in deuticher Kriegsgefangenichaft be- 
fannt. Die meiften find aus bem 
Dften: Price Lory, Marion, YU.; 
Walter Houghton, Manitemwoc, MWis.; 
Dtto Gaard, Ruthven, Ja.; Sty— 
les Radeliffe, 422 Nord 
State Str, Chicago. 


—— — — —— ⸗ — 


STATE BANK 


OF CHICAGO 


La Salle und Washington Str. 


Sturzer Bericht, 2. November 1918. 


Beftände: 
Tarlehen u. Disfontos *25,532, 
Ueberzogen 9. 


34 
76 


‚40 
‚18 


Aktien der Federal Re— 


ſerve Bank of Chicago 135,000.00 

Staaten Aıberti 
Bonds 

"(ndere Bonds 

Verbindlichkeiten 
Kunden unter Alkzepten 

Baar und fällig ven 
Vanken 


6,715,979.54 
1,275,054,65 


674,383.00 


7.909,763.48 
$42,552,290.34 
Verbindlichkerten: 
s 1,500,000.00 

3,090,000.00 | 

1.168,259.01 


Ueberſchuß (verdient). 
Unverteilte Brofite ... 
Reſerviert für Zinſen u. 

Steuern 328.,000.00 
Unbezahlte Dividenden. 555.00 | 
Alzepte 674,383.00 | 
Nechnumgen zahlbar au | 

Federal Neierve Vanf. 1,000,000.00 | 
Einlagen 34,551,000.33 | 
- — — — — 
54 


2,352, 290. 


34! 


Zinfen gewährt anf Spar:Kinlagen. | 
Enre Helſchäſte erwünſchl. | 


Benmte. 

Leron A. Goddard, Vrahſident. 

enty A. Haugan, Bizeprälident. 

gear H. Haugan, Vizepräſident. 
Henry ©, Henſchen. Rizeyr, und Kafſirecr. 
G. Edwaord Carlſon, Bizepraäſident. 
Walter J. Cor. Vißevraſident. 
Frant J. Vadard. Hilſetaſfirer. 
Anftin I. Yinditrem, Dilisfaifirer: 


ammet ®. Aniabt, Ecfretär, 
Zilltem €, Miller. Hilfälefretür, 
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INinoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle und Jackson Strasse. 
CHICAGO. 


Bericht über den Stand beim Gejhäftsbeginn 
am 2. November 1918. 


Beitände. 


idjt- Darlehen anf Wertpapiere... .529,582,779.63 
Zeit-Darichen anf Wertpapiere 24,462,911.90 
Darlehen anf Grundeigentum..... 3,608,947. 86 
Andere Darlehen 12,333,818.61 $69,988,458.00 
Vereinigte Staaten Shuldicheine 2,404,500.00° 
Nundenichulden anf Afzepte 3,500,000.00 
Bonds und andere Sicherheiten 26,136,630.93 
Baargeld und Wechſel 16,218,642.16 


$118,248,231.09 | 


— 


= 
Nr 


Verbindlichkeiten. 
Aktienkapital 


Neberſchuß ; Fond 

Unverteilte Profite 

Rechnunngen zahlbar an die Federal Reſerve Bank von 
Chicago 

Kontingent;Konto 

Unbezahlte Dividenden 

Reſerviert für Stenern und Zinſen 

Akzepte 

Sicht ⸗Einlagen 

Zeit Einlagen 


5,000,000.00 
11,000,600.00 
803,564.11 


s ‘) 
2,3 


90,000.00 
500,000.00 3 
1,460.00 
840,000.00 
3,500,000.00 


94,212,906.98 


$8118,248,231.09 
Beamte: 


Kohn J. Mitchell, Pruſident. J. W. Kuight, Hilfslaffirer. 
red’? T. Hastell, Vizeprüfident, vid Grant, Hılfffaffirer. 
Thauncen Neep, Xizeprälident. 9. Geddes, Hıllölaffirer. 
Senm 9. Blair, Vigepräfident, . Monnhan, Hilistaffirer, 
Ras, G. Duthins, Biaeprälident. X. DM, Mile, Sıllatailirer. 
Eugene M. Stevend, Biacvräfident William 9, Dentle, Celretär. 
I. 3. Gooper, Staffirer, FJ. M. Silis Hilfstefretär, 

F. J.ceeber dilſetafſixer. F. J. Tavulor vilfofelretar 
E ©. Yanman, Hilfäfaffiter. Morris Berger, Hiliöfelretär. 


Willlam 2. Roh, Manager des Bond⸗Department. 


aan 
. um 


12 
ta 


- 
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Direftoren: 


Senn A. Blair, GhHarled 9. Markfham, 

@tanien Field, John J. Mitchell. 

Freberiæ R vabirelt. Kohn ð. Shebb 

—XI Frant D. Stout. 

Ghauncen Keep, Edward %. Emift, 
Gharled G. Schweppe. 
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Bericht iiber den Stand beim GSeichaftöbeginn nın 2. November 1918. 


Beſtände 
Darlehen und Disconnts 
Ber. Staaten Bonds und Zertifikate 
Andere Bonds und Hypotheken 
Aktien in der Federal Reſerve Bank 
Kundenſchulden unter Kreditbriefen 
Kundenſchulden unter Akzepten 
Baar und fällig von Reſerve Bank $ 9,996,026.38. 
Frällin von anderen Banken und Banfiers.. 11,084,966.09 
Chess fürs Clearing Hofe . 3,118,566.65 


72 


985,867.63 
498,916.00 
19,263,942.18 
360,000.00 
7,142,185.00 
6,556,029.95 


24,199,559.12 
, - 5122,006,499.88 
Serbindlidgfeiten 


Rena hg 8 3,000,000.00 
Ueberſchuß 9,000,000.00 
Unverteilte Gewinne 979,860.76 
Referviert für aufnelanfene Zinien und Stexern 697,157.90 
An die Federal Neferve Bank zahlbare Rechnungen 1,202,500.00 
Verbindlichfeiten unter Kreditbriefen 1,339,940.41 
Verbindlichfeiten unter Akzepten 5,814,969.00 
Depoſiten 93,272,071.81 
22,006,499.88 


si 
Depzrtiements ‘ 
gorbant-— Trasit— Bond — FZarmdarlehen — Ausländiſches Geſchäft. 
Tireftoren: 

Frant 9. Arırizana, Yrälıbent bon Heid, Enns 9, WeGormil, Prüfident der In⸗ 
eurdoch x vo termmattonat Sardofter Kompaiy 
Glasence A, Burzien, Zlımoalt nd Napitalift Cenmour Wivrris, Iruftce des X. 3. Lei⸗ 

N. T. Urane jr, Vräfident der Erane ter Nadiafies, ? 
Company, j Nobn S. Runnele, Brüäfident Pullman Ca, 

Henry BP. Gromwelt, vᷣräfident der Qualer Edwvard %. Winerion, "orfigender ben 
Tat Gonmpamı, Sofepb Z. Ayerfon & Son. 

Sale Holden, Regional Director U. I, Sobun ©, Shedb, Kräfidcht von Marfbaitl 
road Adminiſtration. icld & Go, 

Viarvin Hunhiit, Sorfipender der Chicngo Trion Smith, Vorfigender 
& Nortbiweltern Mailtvadp Go, James E. Soper, Vizepräfident der Soper 

Edmund D. Hntdert, Präaſident. 


Lumher Company. 

Chan necy ‚Nee, Truſtee des Mari! Mai. A. A. Spragne, U. 
Field Naclafſes. Moſes J. Wentworth, Kapitalift 

Beamte: 

Orſon Smith. Korſibender des Board. P. E. Peterſon, 

Edmund T. Irlbert, Vröſident. Tohn J. Webbes, Silfslaflirer. 

srant G. Neljon, Xizepräftdent. F. €. Xoomis, sSiifsfaffirer. 

sohn G. Dlant jr., Viscpräfident. Zeon Y. tochr, Celretär ır. Truſtbeamter. 

N, Gftes, 2iacpräfident, N. Leonard Fohnion, Hilfälehretär, 

F S. Thorupſon. Vigevraident. G. F. Hardie. Manager vond Depattment 

*. G. P. Deans, Vizepraͤfident NGC. Adıme, Hilfd-Miananer d, Vond«-Bept 
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112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


LE 


Mid-City Trust and 


Mechanics and Traders 4 
State Bank Savings Bank # 


Gericht über den Stand beim Geichäfts- | 
beginn am 8. November 1918. | Bericht über den Stand 
Bceitände: | heim Berinn des Weihäfts am ?, Ras, 19186. 
*1.097.140,51 1 Beſtünde. 
a aaa no) Zarlehen und Disfontos........$3,038,835.65 
1,241.70 | EEE. nn anereenah 048.05 
127.70 | Bonds und Anlagen. cccceseneeeee  101,816.46 
7,500.00 | u. ©. Liberty Bonds und Schul 
! — 084,005.00 
Röhel und Einrichtungen 20,102.00 
ı Banflgchäude 149,000.00 
| Baar an Sand ımd fälli 


— 


Sandel-- 


ell G 


Hemer 
Armee. 


Staffirer. 


— 


Darlehen und Dislontos..... 
Wechſel 0. 
Möbel nnd Einrichtung. ......... 
Altien in Federal Reſerve Bant 
Liberty Yoan Yonds..$137,355.00 
Bonds . 146,180,67 
Baar ımd füllign don 


< 


a bon 


1,296,500.83 


Vanken............ 373, 0006.344 857,202,5,1 | Vanlen 


Direkiorenrat. 


— for A ‘4 Iher ⸗ re: . das N 1 iner la i 
von dieſer zertrümmert. Weruß et= | der Regierung feine Snternierung | DE Wort, um in einer längeren, mit 


I 


itt bei diefer Gelegenheit Berlegun: | empfehlen. 
gen, denen er, bald nach Jeiner Lite , 
lieferung, im St, Annenhofpital ers ipeim Verhör Roeder anfheinend zu 
lag. Die Leiche befindet fi) im Bes | 
acine 


itattungsaeichäft Nr. 326 ©. R 
Ave. Dort wird auch der Koroner 
feines Amtes walten. 

Auf den Geleifen der St. Paul: 
babı, zwifchen Edgebroof und Mor: | 
ton Grove, wurde der 6Ojährige | 
Eharled Pond, Nr. ION. Ken: | 
neth ve, bon einem Zuge erfaßt | 
und geidtet. | 

— — —— 
Dreiediges Berhältiis. 


merkvürdige Familienleben 
Noah Rocher. 
Angeblich merlwürbigen Jamilien- 
beziehungen find Bundesbeamie bei 
ber Merbafiuna ven John Roeder, 
Hey 


iu) 


Das von | 


\gelommen. Mie Hilfabundesanmwalt 


|Wagenladung Getränfe im 
|von $2500. 
Beute in Sicherheit gebracht. 


früher Morgenitu 
‚feiner Ehankmirticaft Nr. 2456 
ı Albhland Ave. 


en Bemertenswert ift, dab 
bie Frau fomohl mie Frl. Hahn, 
[hüten fuhen. Der Fall ift noch 
nicht übgeichlojjen. 

—— — — 


Mahien gute Beäte, 


Einbreder ftatteten in voriger 
Naht dem Laden 
Spirituofenbändler® Cimon Hafter- 
fit, Nr. 1125 
einen Belud 


Sie haben fish und bie 


mei Banditen überfielen heute zu 


Eir erbeuteten $30. 
— 


d — Nach 54jähriger Dienſtzeit im hung“, 
zabeland Ave, einem Verläu⸗ Schat 


hat 


febt; fie war pünktlich und fleißig. 


J 


großem Beifall aufgenommenen Rede 

über ſeine europäiſche Miſſion und 
ſeine Erfolge zu berichten. 
Amerika das Ideal. 

Er führte aus, daß es ſeine Auf— 


gabe war, den Arbeilern in den al— 


des Wein und ſelben pa 
Weit Grand Avenue, | nme E.- Er 
ab und ftahlen eine Penn aud mit vieler Mihe, gelun- 
Werte gen. 


„hende Autokratie 


nde Wm. Serlin in * 
Hykeinem 


Bedeutung wahrer Demokratie völlig 


liierten Ländern da3 Rüdarat 


zu 


ſteifen und ſie zu veranlaſſen, den- 


triotiichen Standpun.t ein: 
‚zunehmen, wie die \iefigen es getan 
haben. Belanntlich ift ihm biejes, 
Er warf einen furzen Rüd- 
Iblid auf die Urfahen des Krieges, 
‚wies auf die in Deutjchland bejie- 
bin und fnüpfte 
die 


Lande Europas bisher 


erkannt habe. 


fagte er, 


dieſer Bezie— 
Amerika der 


In 
„iſt 


ein 
Ideal, iſt / die Apotheoſe von Allem, 


hieran die Bemerkung, daß man in 


„Avante“ nicht von ſich ſagen könne. 
Canz alltnählich überwanden wir 
den Widerſtand, kamen dann Schritt 
für Schritt vorwärts und hatten 
endlich die Genugtunng. daß die Ar— 
beiterfchaft der alliierten Länder ſich 
völlig auf unfere Seite ftellte. 
'tmurde jhlieglich der Sieg errungen.” 


—$...—--- -.—_ 

* Deim Reinigen des Gelänbers 
der Veranda ihrer Mohnung Nr. 
4519 Midigen Avenue verlor ‚bie 
'69jährige Beh Fröhlich das Gleich- 


\gewicht und ftürzte hinab. Sie brach | 


Ida& Genid und mar auf der Stelle 
tot. 


* Patrick J. Higgins wurde in ſei— 
Iner Wirtfhaft Nr. 3000 Weſt Polt 
Straße von zwei bewaffneten Kerlen 
überfallen und um 8853 beraubt. 
Von den Tätern fehlt bisher jede 


amt hat ſich die 8Szjährige Frl. ganzen Welt weit voraus. Amerita | Spur. 
fer eletriſcher Waten, auf die Spur Elizabeth Hyde jetzt zur Ruhe ge⸗ iſt kein bloßer Name, es iſt 


cejet die „Sonntagpoit 


— Triftiger Grund. Frau 
David N, Barker, 


en! 
So 


‘(zu einem Bauern): „Sie find aber 
‚mit Shrem Brennholz fchön teuer!” 

| Buuer: „Ya... 888 bat au bei 
mir im Sommer an Fommerzienrat 
gehadt.“ 


ſich kein Menſch rühmen kann. — 
Und welche? — 


ſie nicht mehr. 
seht — 


— Unier Backfiſchen. — „Du, ſag' 
mir nur, wie ſchmeckt denn eigentlich 
ſo ein Kuß von einem Leutnant?“— 

„Na, das iſt ungefähr ſo, wie wenn 
man Schlagſahne ißt und dabei 
| efettrifiert wird.“ 


r— Meberall ift heute, am legten 
Tage, der Andrang des Publitums, 
welches vierprogentige Trre.heit3bond3 
in biereinviertelprozgentige umivans- 
bein will, groß, namentlich in Wafh- 
ington, 


| 


| 


I 
| 
I 
E i ne Tu g end gibt es, deren Moſes 4 Wentworth. Navitallſt. 


Die Beſcheidenheit. 
Tenn rühınt er fid) ihrer, jo befitt ex | 


| 
| 


J. J. Dan, Vorſißender Keid, Murdoch & Co, 
eron A, Goddars, Präſident. 
Henrn U. Yangan, Riepräſident. 
J G. NKauaan. Naditalint. 

scar d, Hangan, Viazepräſident. 
A Lanauif Vräl Cana & getey Co. 
Um, 9. BVeterion, Ctg der Reterſon NRurſecy 
Chad. Biez, Trüfident Lint:Pelt Company. | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Bear Tue‘ « 
ol2oeod 


Baar für Government Bonds 


Transatlantio Transportation Co. 


1646 Zarabee Straße, nahe North Ude. 


Sifen 8 borm. bis 9 lhr abends; Eonntagd 
bon 10 Bis 1 Uhr, 4novk* 


eng E® 


Zrfanınen. ierasesnenaeneer:96,400,002.07 
Terbindlidjteiten. 


.$ 


onennnnnn nn 92, 131,521.02) 
Verbindlichkeiten: | 


„„Ntienfapital ...... 
Altientapitel . ..$ 200,000 00| Meberihuh un. ——— 
EN en enge 50,000.00 | Unverteilte Wewimie ... 31.454.42 
Unverteilte Gewinne............ 31,111.45 | Ünverdientes Disfonto.. 25,024 08 
J ange: —2* | Referbirt für-Zinfen und 

Sieferdiert für Steuern u. Zinfen 

Ns ae de ya 


Zufammeit..... 


500,000,06 
200,000,00 


rn cm  37.191.78 
VOR EEE nizanennn nenn einen 3,600.337.14 
1,840,367.00 I — —— 
Zuſammen. .. . ...... ......... 860. 400 07. 7 


Zunghme der Einlagen in 7 Jahren, wie durch 
die Berichte des Staats ˖ Auditors gezeigi wird 


—A 1011. 2000000000 Bl SO 
I. SCHE IM. snocneencen 2IIE0RG 
21, OR 
1. Nuli 1014 
10, Rod. 1915... 
12. Sept. 1016 


SER ei eaneaenn .82,131,521.02 | 


Beamte: 


t 
I 
Ealvin %. Erarg. Brälident, | 
sun, BR. Damwes, Bisepräfident, | 
Norton y Stone, faflirr. | 
Irantı Golltns, Sillsfeffirer | .. Size 

Elmo Etevenfon, Eefretür | 12° Sept: 1917 : Sara 

Einlagen—T, Nodember, 1917...$1,634,280,30 | 1. RoD OR 3.006'337 

Einlañen —7. November 1918... 11840.3307. 00 ai n a 

| Eröffnet ein Nonto in diefer wachienben Bank 


Mitglich des Federal Reſerve Suiteme. | Ba Ede SEE Ze 


» 2,807,559 


.... 


|: Gelb zu verlegen Liberty: Bonds 
"enshichen Bebingutem. | amd alle anderen Wertpapiere 
Vorjzügliche erſte Inpotheken tauft und vertauft 


XRXXI K,.Ww.KEMP F, | S — 
A.Holinger &Co. (Im.) |... man aD, A e ‘ ’ 


—E 
% 





Abendpoft, Ghicags, Samstag, den 9. November 1918. 


EEE 
nu 


- Vergnügnngs-Wegweifer. Serlangnt: Wänner uud Auaben Berlangt: jyranen und Diaddhen,. ! Verlangt: Frauen und Mäddıen. Zu vermieten Kanfs- und Verkaufsangebote Grundeigentum und Hauſer — Fivanziellee, — 
eAses Tere vu Temple. unten dieter Wnbrti ic das Worthe rinzeigene rer Diner wubrn ie das Worty (Anzeigen unter diefer Nubrit Ir’ das Worty (Anselgen unter dieſer Rudrit 140 die Belle.) (Anaetaen unter dieſer Rubrit 14e die Zetle) (Anzeigen unter dieſer Nubrit 140 die Zeile) (Anzeigen unter dieſer Rubril 140 dMe Beil, 
r a RE Tue — —— — — e — 


„Daß Stätden bon Heilbronn.“ * iet Simme t Bad; $10, — Nur S Stan! Wordieit Var für Bonds 
” 2 s 5 * Su dvermieten: 5 Zimmer mi ad; . am A: ; ordieite 
; Laden und Fabriken — gr — 2021 Fiorence Ave. Großer Verkauf in Fur Trimmings, u verkaufen: Seht 1228 Wellington Str., $50, $100 und aufwärs bis $1000 Yonds 
Berlangt: — — — 


= , e für Var gelauft vder leihe Euch Geld daranr 
a2 Sears, Roebud and Co | Sausarbeit, Zwei oder drei halbe Tage die| Zu Vermieten: Hübfhes 5 Bimmerflat; 910. Sting fowie fertigen Oegenftänden. Bil» | mir $3500, Miete $35 monalid; 2 bier Stm-| zu pen geieglihen Hinsraten, oder Taufe Eures: 
ntau — „Sal »' Lantern.“ * Haus 


‚Nombarbt vib . | ode, 5335 Princeton Ade,, 1. Slat. fifa 1740 Bilfell Cr, afon | Jige Breife; nur Samstag. Nmäuderun: inerfiats, binten mit Cottage; nehme Kot vder | Anteil an Nmds- die For teiliweife bezabit 
omdbar F — 


tleine Farm als Teilzahluug oder 3200 An⸗abt. Irin Hr 

—3 — — ñe — : „ua i ! at die Vonds nad Zimmer 

—— a a offerteren | Berlangt: Kran, um für eine Familie von| Bu vermieten: 5 Zimmer, born, 1914 Howe gen an neuen Furd werden fchnellftens | zablung: Melt leichte Abzabl.: aud 3144 No. 56%. Wafoing ton Eirabe, 3 dit, 
i8 — So Flo. 

> 


Ctrahe i Saulina Ztr., 3 bier Zimmerflats u. Garage 8 
* > —— | nur zwei Perfonen in einer Norftadt Chicagos | Etrabe. ausgeführt. _ * * ———— monatlich: 2 2 | ‚ . Carı m. Bbite 
F Ob woct!“ s Evcatelle Gelegendbetten 3, Noebud & Eo. den Sausbalt zu führen, Muß millens fein, 2 ine a LBimmerflat® 2940 Elm terflats 2946 Em G Toman, nehme Let oder feine Karım oder $3U0 Mirzah- ’ 
al, — „be Sbirteenib, Cboir — J meiner kräntlichen Schweſter Handreichungen F — n: 2 48imm ats, 22 * 3902 Broadway. luma: Reit Aabiung. — — 
ie, Tbree Ehe en, = Knaben uuorqungen Wannern wünſchen zu tun; leine Wäſche. Henry Yure, Homes | coln "ide. ( 
m ‚be Wotter m or] a ni - 584 * * a r ‘ y- 
— * m Alter von 14 bis 17 Jahren. Kräftige weod, II. Box 137. frfa 
— „Ihe Ku ie Yretber.” | Mädchen 
er. — „AM Cıre for Gurables, Laufburſchen 
Ebe Crewded dont. er a 3:5 Stod F ich aofran ſüt Dienstags. 4 N. Gaib- 
dbaarien. -- Soma teden wrappers LKıgbı Cıod. veuuen team Stbe., 1. pt. * frfafen 
uno abend, Sür Arbeiten in ibr | m ñ— 
pp. 715 North Mnenıe — 8 
I 
| 
I 
I 


_ 
-©o 


oz 
— 
2 


2601 1mix 


Daum 
3 


— Er ua on \ Bir berleiben Geld auf Grundergentum und 
an: 'afonfrit mi Sohn Hcim, 3148 N. Afhland Ude, zum wWauen gu miedrigften ainem Difen 


Zu vermieten: Reines, fonniges, 5 — EEE TEE ET EEE TEE alor | Samstag abends bi 9 U | 
flat; $9 monatlid. 422 Hein Blace. Farmer bat Winterfartoffelt ; zu ver» Er — —e — — 15 hr. straufe Ciate 


8 


Kara 


-1c=— pB=-n00 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar⸗ 
Orderfillerß, und | Reit; Iein Wafchen; Tleine Familie; guter Lobn 


Savinas Yant, 1341 Milmaufce Ab nabe 

y 2 > Bu verfaufen: 1446 VBarrbh Ade., Yaden md | Kali * e. na 
Sedawic Sit. laufen. John Schultz. 2803 W | drei Slats, even. Ede don Yincol Ade.; guter Faulina Er, 20l*E 
x . ö 

Str. Telephon Garfield 4819. Rap ur Aarbier oderDelifateflen; nehme $300 

dDidofaiuon | Mirzahlııma, Reft leihte Abzahlung: oder nch- 

ine Lot oder Tleine Karım als Teihehlung. 

y ‚ 5 7 w —* > 
Zu verfaufen: Aluminum XIbpewriter, fein John Heim, 3148 N. Mfhland oe. . 
für Reiſen, auch 4 bei 5 Blatten Camera, bil: ron 
ia ode the für Etwas, Eliton, 032 9, Ma | "77777 — — — 
a Pe IE TORE NO Ru * Yu bertaı ſchen 16 Flat Gebäude, in guter nr 


— — — — — — Lage, Nordſeite; Miete etwa 85900 jäbhl, Wün— Kann don $200 bi8 $2000 zu 6% auslei ibn, 


322 


* 


Zu vermieten: Großes 5 Zimmer ec Slat, alle 


Benucmlichfeiten, beite3 Flat in Chicago für Home Bant x: Iruft Go, 


Afdland und Wilmaufce Avenues. 
Epeslalfund zu 514 Brogent, 


T 1 — n® . 8 ir ri Mar it 

und Pak nadhmittans Nonze Erpöbuna des Lobnes in drei Monate, Dive De Heparime 
weitere Erbabung * ſechs Mogglen. 
Scehr und vorzügliche 
——— für die — 


jede Node. Waderei, 715 Wrigbtwood Mpde,, 


Mo 5 Zi Wohnu it Bad, Hüh 
nabe vurunec. frfa Moderne ; Zimmer ohnung mit Bad, Hills 


neritall und großer Yard für Semüfe, 4032 N, 
Francisco Abe. Ae bei Radau, 651 
2%, North Mde, Tel, Diverich 0064. Ynodimk 
ordmeitfeite Real Güne ftellen — — — 


zerlangt: Witteljährige Frau für allgemeine 
Haus sarbeit: Tleine Familie fein Rafchen; eine 
dauernde Stellung und gutes Heim bei gulem 
Verpacken, Einwickeln und winden J n. Bimmerman, 7022 Merrilf Ave, Tel, 
| 
| 


Der Anfangslohn in dem Ebippinge 3 ä 
D art für fompe — Hilfe, die Kaufe alle alten künſt lien Bühne 1, Babır Ihe Zomme eheiim —— 4U- 2 50 „heilen an Näheres: Kottage, 4877 
hen regnen re nebiffe, aub Goldzähne, Wrüden, fowie zertr, | - W. od, E., N, & St, Baul Yabn Borftadt- | hone: Ednewater 7142, 
Ihe Victoria, 143 N. Wabafd Ave, Sim, 200 ftation, oder Noribfbore Yırngalom mördl, DIE | — — ER 
U Bim. 200. 366 * 
difon Wilmette. John Heim, 3148 R. Aſhland Ave. 83500 zu leihen gekucht 6 Proz. auf 80 


ſaſon Aere Michigan Land. Tel Lincoin 48 


Zu vermieten: 3 und 4 Zimmer Slats $6 
bis $8, 1521—1525 No, Wells eir. Fragt 
nad Wirs, Hennefd, 1523 N, Bells Etr., 2. 
Floor, fafon 


Dr ne R 83, Roebud and Co, Kauf 2 er Betarmnft Truman | Dbde Bart 2106 frfafon TER 
. ıD5 ’ ‚ aufmannswaren für Briermoft-Scndumgen | " i 
Besat: Männer und een |  Soman Me und Arthington Steahe, beforgen fünnen, ift 315.00 die Wode (5% |" grerinmat: Gin Iräfliaes Mädrhen als . 
x mimaen mim dieter Yinhrtf Ic das ort) — —— | Tage). Halbe Steigerung im Lodn wird 
Milwautee Avenue. | erzielt durch Erfahrung. Konnintd de3 


Berlangt: Ein Träftiges Mädchen als SHtlfe — ——— —— 
im Hauſe und in der Laundrey. Adr. Alters Zu vertauſchen: 88000 Anteil in fait neuem i — — — 


Möbel, Hauegeräte n. |. w. 9 Mpartı. ———— 74 am — u. 2] 8800 zu leiden gefucht zu 6 Bros, auf o 
a * 5 Sim, Trlats; enheizung u, clel. Licht, TEX | Iegene Gefhüftslot, #49 8, Dipif Son 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 0 die Belle) 180 Fu Edlot; bequem zu 2Strapenbabnen 1, | gelegen. Torp * — An t 
Su verfaufen: Willig, Nüchen-Nabinett md | Velmont Av. John Heim, 3148 N. AfhlandM. fafonzto 
andere Möbelitüde,. 1631 North ed ler —— e ñ—— 
aſon 


heim, Foreft Patt, Ju. Tel. doreſi v u Er |, 8 berinieten: Stvei belle Wohnungen, iede 


Englifhen nicht erforderlich > Simmer, $7. Sreie Miete bis 1, Des. 423 


RE EN —— nn ap Di 
terlangt: Mädchen für allgemeine Sausar Beethoven Place. 


Verlangt: Frau, zum Reinmachen einen ——— fafen 


nit» u — 3 9 a * * 4 
A zu Haufe ichlafen, 1347 Granbille Ave., St dermieten: Ctore und 5 Ihöne Zimmer: 


s8260 1901 Barry Etr., 2, Slat, fafon 


ee zu verlaufen: Garantierte erſte Hyvpothe 
TEL re ” Rertauide modernes 2 lat Britgebäude, 83000, auf Eigentum Altae ds ztr.; eg —* 


Zu vertauſen: Zwei stüchenöfen mit Gasyı. | Nabe Naveland und Raben, fir 6 immer Got | 6%. Löcar Nofettt, 2411 Lincoln "Abe. Salon 
Gehör, 1819 No, Halſted Etr., n Floor, binten, tage, George TZorpe, 2353 Xincoln Me | ——— 
— — ee fafon Zu verieipen: $3000 auf erfte Hl,,othet, 

Zu berfaufen: Großer und feiner Heizofen. U ARE OR f 


— Ink 
Noebud and Co. sense — 

>, Apartment. Rhone: Sunnyſide 5666. 
Verlangt: Seller: Männer, um in! ——— doftſa 820. 4 te. 2, Slat, laſon 
hedürfen der Dienfte bon Padinghouie zu arbeiten; Pen Lohn. | BE j a nn Hu dermicten: _ Helle, 5 Zimmerwohnung, 
\rno Bros. aaa —— ⸗ po » | binten; Gas um a Tinco n e. Zu 

i 1 Id nn — Frau ud Se: Sarbeit — bint & d Bad. 2140 d In lv 
Jahre. 660 ®. Randotph < Srauen 1217 So. Sangamon Sir. erfragen im Laden, 


Sännern bon 18 bis 50 


a 


— — — ———— — —1 Fü —— Arbeit in den fſol— Venani "mädden, Sc ausarbeit, drei in Ro 
Sruderd, Neceiderß, Berlangt: K lempner; guter Kohn für | u Kaurmannsmwas | milie, guter Lohn, Ihönes : Zimmer, mit Bad, 


„DU vermieten: Helle 4 Himmer Cottage, $9; 
Bareboufe Männer, |2ente mit Erfahrung an Xuftröhren- | on» Depyartmenis. | geE Dem, Ranman, 5358 — ——— — * — 
Vaders, Relay Men, Arbeit. 216 N. Waſhtenaw Avenue. JJ nee * en: 5, SEmaeE BEE peb: Sivers 
Taglöhner, Poriers ee —— a TE seit 1 fir „2 aGeliermägeeimmen a | Moe, Zelevbon: Yarondale 4082. 


n * * swöhin. 1602 N, Wells Er. Dofrla | "ones * rer — 
Verlangt: — — guter Sonn Drogen, Candied, Meflerwaren,| : Vermiete dampfacheiste 7 Zimmer: eleltr. 


* * a i ; q . r gr oO, 
Grfaprung üit mit notwendig und jtetige Arbeit. W. &. Gowan Fur: Hardware, Noltons, Verlangt: Deutihes Mädchen für Hauser: inc ee 0 u, DR 
Rn POUR) ——— 0 = x * = us beit und in Bäderei zu belfen. Muß surbaufe | SINCoN e., nade Fullerton. 
Dauernde Stellungen. niture Co. 401 N. Cincoln etr. i anch Baren und Shube, Drd | sayafeı, 116% Diverfe) Kartıv. ın. dofria) ” ET EEE TE RT FETTE 
— nbim Goods, Stationery, a a 2 — Vermiete — ne 4 Zimmer, Toilet, Vorch; 


Berta. he Nordfeite modernes 2 Flat Prid- 


ae — — —gebäude, Miete $74; Mortgage $3500; für 3u verfauien: Erfte $2000.00 Hypothet. 6 


Zu berfaufen: Möbel, billig. . 1718 Larradee Gottage ımd $1000. George Zorpe, 2358 | Prog, Binfen. 5. Nuedel, 602 North Adenwc. 
eir. ‚1. $lat, binten. Lincoln Abenue. fadi Onodar 


1035 Foſter Nlde,, 2, Slat. 


oa — 

Zu de fen: Neorn Robofen mit MWaffer: | „.erfaufe nenes 2itöciges Yrid, 4 Flatge» Sarlehen auf verheifertes Grı 1 

—— ———— komsien mis Sailer bäude, mit 4 Simmermohnungen, Ofenbeizung, | Yanparlegen eine Cpezialität, Fedforige de: 

— — —— — — — — — —— Mortgage 85000, Miete $960, N idge Avenue, diemung. H. O. Sto ne&& 0, 111 Weit 

Zu, verlaufen: Ganze Ausſtattung von 8im | Nabe <evon, oder taufche für 2 Flat Framege-⸗Waſhbing:on Cit. Tel. Main 1805,” ogilek 
merilat; gut wie nei, 2202 Ordhard Etr,, 2, | Paude und 32000. Zorpe, 2355 Lincoln ve, ! 

Flat, füſon pen — — 


Au verkaufen: Chöner Küchenofen mit Waf- | Du Perfaufen: Shönck 2ftöf, Bridhaus, 5 Rechtsanwãlte 
ſetfronte nur einen Winter gebraucht Ruby AR Summer, at Sommenparlor, an Nords! (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile) 
Grorn, brennt fein und bagt gut, Becis $15. | Welle. zichme Lot oder fleine sarnı In Zeile | ——————— — 
1906 Madiſon Stri, 2. Floor. zablung. Eigentünter 1646 Larrabee Sit, Store, Sred Blotfe, deutfher Mecdtsamvait. 
N nt a Smimt| Prattis dert cu allen Geridten, 127 9% Tear- 


» in« a 
” er 2 ie = — — Unterzeug und Strümpfe | Berlangt: Mädchen oder Frau für allgemei 12, 1133 Marianna Eir., nabe Xincoln J— 
— — e uſchne ven | ’ r | Haus ; ! gobn und alt ( 
Seard, Noebud anb Eo., aritflafliger ! Dan At d md cine mug liche Kleiderftoffe und Hausarbeit, fein wafdhen; nuter Lohn umd H 


: tc3 Heim, Levitom, 2423 Kedzie Blvd. Tel.’ RETTEN EEE TREE EEG 

‚ (Sel legenbeit wahr wollen, !Mrbeitsder: Sciden, Damen-Coats und “lbany 7441. inviw Zu vermieten: Fünf reine Zimmer, Gas, Bad, 
Homan Abe. und Arthington Strade, bälıniffe befter Art, 6 un ohne Beihränfung | Maifts = —— sclferheiger verbunden, 3015 N, Racine Ave. . . —* RES * 
3942 Weſt 260. Straße, oder für paſſenden V sanır. fi Sie dor — * * Berlangt: Defterreih-ungarifhe zweite N fafon Bu berfaufen: Guter sücenofen, billig. — Barpain: Schünes 3 SL Brid, Lale View born Eir., Bimmer 920. — 
1113 Mil — — — Hotel Ka alle, 5 nad Mrs. Cilberfte die etivad baden Tanır, für Reftauran:! mm — — — 1518 Mohamt Str. Hafelauift. fefa nahe Strabenbapn ump „0 — a. * 
—— zamftag zwiſchen n lbr abende ode | Guter infangslobn twird bezahlt, und &. 55, an. nabe Hobhabnitation, Tel zu bermieten: SchS belle Zimmer, neu de 9. N; DER 

Sonntags zmi nachmittags. Re = ee Wenn 6uviwr :oriert, billig. 3531 Southport Ave., 2. Flat 
— fafon ! liberale Yohnerhöbung erfolgt, fobald 


Alphonſe Lefloi, rühmlihft befamı- 


— 2 &’ F 3 N, lin S 
Zu verlaufen: Schönes 4 Zimmer Slat, d. Seins, 3400 Baulina Str. ter deutich-ungarifher Advolat, auf Verlangeı: 


| 
’ 
I 
| 
| 
| 
I 

'$00. Gnte Nahbarihaft. nett FD. Berlaffe | _ doſaſon ablteichet —— — Klienten Kanzlei eröfft t 

EIER. s : 5 . — -| Anp — zur Arbeit erkennbar iſt. De an zu vermieten: Drei belle Zimmer, Bad, Gas, | Stadt. 3354 Le Mohne Etr,, 1. lat, Tele —3— rtaufch lat Brickgeb 335. W.oorth Ave. Telephon: Diverſeh 21: un, 

— nvnnr ar u a ai de — — —— — . SUR, ‚ ge and u < ide, Yiorde | z ; 2 
_. 3 : Melterer nn fir Porterarbeit — — * 80 € nd 9 ! Diperfey 3934, fr-mo Su ; nen: 3 dla vie geban . Stadbt-Dffice: Zim, 816, 111 W, Monroe Ctı 
— — Stellung ſuchen Frauen u. Madden |” 1850 Cleveland Ave, = I) feite, für Jar. S. Zrendler, 2 R. Clark 
| 


— ee Se TEE 2.08 inet 


emporarce (Anzeigen unter diefer Mubrit Ic das Wort) | | Zu bermielen: Garage jr zwei Mafchinen 
— Stellungen — ,—— e⸗ — — und BürersChop, 1711 N. Kimball Avenue. 
il- Waider — 2 —— * Geſucht: Einfache ältere Wittwe wünſcht Ar— ſaſomo 
mu..mnbit m e. vr ie >> — beite — Siehen Mädchen und Zre Ba beit in, Meiner Samilie; Feine Wäldhes_ fofort | —— — — —— — 
J3— * ar os er die halbe Tage vder Ztunden » YMrbeit verſönlich vorzuſprechen. 1632 Mohawl Straße, | Zu vermieten: Sechs belle Zimmer, grobe 
verlangt; müffen Erfahrung —— ite- | "Sumboipt 70% rast. | wünſchen. Vormittags oder Nachmit- 1. Slat, binten, Altic und Roch, $20. 2416 Ordard * 
9 i .epyon: SUMLDIDIE ı-. — en len m J — — — — — | aſon 
tige Plãtze; guter Lohn zu Anfang. Zu — — — — tags, gerade nach Belieben. — Bauifihe Frau ſuct ein gutes Heim, 
erfragen in der Office des Superinten— | Berlangt: Verheirateter Mann, um Pfexde — N wenin Lohn. 1703 . Halfted Etr. 
denten id Goeſchirr zu puren und zu bei⸗ —— —————— 
. $15 die Wod nd 5 Zimmer lat frei. | E —— x JGeſucht: Deutſche Frau wünſcht Wafhplü 
Wiebold t — 1491 90, Salited Cr Dion Cine feitene Gel legenbeit für ebrgei — 
Milwaukee Ave. und Paulina — — — —2 zige Yrbeit erinnen, die feine vorherige J — — — ⸗ 
—⸗ F X se _ N. SSPEEEES —* * Geſchäfts Keunin iffe befigen. 4 —— — — Fran e dei De: 
— . US 9 ofrfa Viele Mädchen und Frauen haben raſch— * ren, ucht eine maus I eriniie e ver eine! 
I t. . » : r — et Witwerfamilie eder pridbat; verſteht alle 
H Berlanet:, Shlänter, — —2 Fortſcheitte gemacht durch die Ausbil⸗Zausarbeiten. Teleph. Columbus 771. fria 
onſe zu arbeite 


$ Y (ec dung. die fie bier erhalten haben, 
—* e D., | Lincoln ve, Ile | 
1743 Larrabee Str. re —— Stellungen ſuchen: Ehelente 


„»erlangt: Mann, il zu belfen.— (Anzeigen nme“ biefer Nubrit Ic das Rort) 
nn W. 51, Str. ITS car, Roebud and &o,, — 


Nebenverdienſt: Herren mit Betann * ————— er Se —&XX— — —J Gocpaaz winfht Stelte 
zerlangt: Porte Saloon, er mittags Soma ve, Arthi ti Straße Je ehten P 

tenkreis oder Vertaufstalent können Homan U und Yrthing on Strabe, als Sanitor: 7 Iabre ant lepten Plak, hr. 
$100 und mehr die Woche verdienen nd Elfen. 4609 3, Chicago Nic. f:fa sy42 Weſt 26. Straße, 2 
ohne Berufsftörung. Sochbezahlte Le- — ee EM Milwautee Abenue. — — = 
bendftellung fpäterhin, wenn gewünidt. t.| ie — ee J 3 morgens ei! = Ze | EtellenvermittInngs-Bäros 
Schreiben Sie um Auskunft an D. 2218 | Chicago; allein wohnen 35 N. Epauldin 
Abendpoſt. a—diAvenue. 


— 33 T 72 5. 9 

ge —— Zu verlaufen: Neuer Heizofen, Kochoſen und Etrabe, ee ae ee Tnodimf a suite ze VE 
B0f yottbilli 258 ee tr - —— 2 Ih 
Gasojen, fpottbillig. 1625 Larrabe MS ’ Kaufe 2 2 oder 3 Flat $ zitachäue, Nordfeite, Snofabidotmt 

. n mæt ird 2 . x Str eigenen a 

an * preiswürdig. Swarß, 2133 N. El — Nihbaro A.KOK, 25N. Dearborn Er, 7. 

Händler Ro ae a RER nn ss : slur, befannter beuticher © Adbolat und Notar, 

y 

Seltene Belenenbeit! Zur Defung der Lager: | dt derfaufen: 3-Flat israme nabe Yincolı Abends: 1572 N. Halſted Str,, Ede North N Aue. 
often find tiv geswungen, diefe Woche eine | Park. Nchme Liberty Bonds md Xot als — 1801*Y 


prachtvolle 8200 Wictrola au verfchleudern, ein zahlung, näheres beim Eigentümer ww Yars 
lieblig Relords, für nur 850 oder beſte Of— tabee £ir., Siore. snv i wa 


Su bermisten: Helle 6-3immersWohnung mit 
Gas, $18, W, Paufh, 2015 Sentnarb de. 
9novimEt 


ich Hibabitz 
ferte. Diefe Maine ilt nur 3 Monate eo a | werben nd spefrtior om offentiaen u r 
braucht worden, und nicht bon einer neuen Legt Eure e Sripn: iffe in Ghicaguru nbeigen: der Abendp Ra Sohn Biel, 223 U, g fü 
unterfcheiden. 10jäb, gelhriebeneßarantie, Diele hm an, beiter t. fich, Dlag für Ener(geld. rer d | Ington Straße, RE ER — 
ode berlaufen wir evenfalls ein practo, 3 | Attedel, 602 Nortb Ad, Grumdeigent, Sant. | un« 
Sinc echtes Leder Parlor Set, fo aırt wie neu 2nob2i — == 
1, ir nenofter Zaflor, Mu befichtigt werden, ——— 


Loui v . 

um zu fhäten. Erite Offerte Tauft es. Wir neh _ Nerdiweitieite Apvofat, a ss it * Stmmer Boy 13 u 
BE Sure Zen aa une a frei ine nd) Muß mein moderned 5 Zimmer Brit Bun: | Wafhington Eir,, von 9 übe mora. bis — 
J * * 3 * 2 d r i 
Zu vermieten: 4 Zimmer mit Vad, $1d, — Ns Ohr an Be SE Ta u aaloıv ade — —— und leichte nacn., und 1672 N. Hallted E‘tr, von 4 Utr 
1745 Noscoe Etr,, nahe Lincoln bc, Weitern Gtorane Haufe, 2810 dnzrifon * monatil e Abzabhlung. Ndr.: IM. 1418, Abend» | nahm. bis 8:30 abends, am 1 Sonntag bon 8 


OnobitwE n09,10,13,15,16,17,20,22.23,24.27.29.30 vis 1 Uhr nahm, "Bhone: Tiverfey 3134. 


u re, 
Su dermieten: Drei Delle, reine Zimmer, Gas 
und Bad, $12. 302 Boetbe Eir, Tafoıt 


Su bermieten: 3 und 4 Himmer, S141_ No, 
Paulina Str, nabe Velmont Ave, fajon 





— — nn 


37 uf, , 16ap*., 
Zu vermieten: 1653 Bine Str., 6 Zimmer u, b31.4,6,7| © 5 meine Gottage auf ?4 Xere verkaufen ẽ 


— — — — — — — — —— — 


— (ffir 81850. $100 Bar und $20 monatlid. — 
Bad, fhön und rein, $15 den Monat, eben: n a. natlich. Dr. Hugo Radau, deutich.äfrerreidii: 
fall zwei 3 Zimmer Flats, $8 das Flat. Möbeln, Evart € — — * in "dr.: 5. 1674. ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher —* 
— — — ———— Alle Geriätäfanen, 651 Melt North Adenie. 
u vermieten: 1521 Wieland Str., 5 Zimmer | dp, 2261 Lincoln Ave, Zei, Lincoin 137 Zarmlandereien —W 
Cottage, Toilet, Gas und Vard, 80 den Mon— —X Al 


ons Su berfaufen oder bertaufen: 160 Ucres 
Nelendon? Lincoln ee. Eigentümer | Summen NKullelior_ to 


ae ö s ; 108. nz . . aliihe Anitrumente ie Nich, Schweine, Hühner, alle Maiine: | otar; praftiztert in allen Gerichten. Offen 
| (2 (Anzeigen unter dieter Mubrif t4c die Belle) zen Selle weine Si nn Riancs, mufifaliihe S Inſtrumente vie, 400 Bırfbel artoffeln, 200 Bu, Safer, auch Abends ı u. Sonntags. Yitte borzufpreden. 
mit Toilet. 2133 Dsgood Ctr., nahe Garjiele. | (Anar igen unter dieſer Rubrit 14c die Beile) | 100 Bir. Roggen, 400 Bu, Mais; Windmühle, | Sbwarg, 2133 N.Elart Etr. Zel, ERROR 315 


— — — — nn nn 


| . 
— — EN — = . u Fuhrs deutſch⸗u ngar, Büro tägl. beſte Stel⸗ 23 08 10 it ongen, 4 
erlaugt. Junge in Bäcker 18 Snel | ee 3nbIWE fen fiir Wridathäirer Botels und Reſtaurants | —— nr 190 N. Aare Mine. age ne 
—** ——— Koom Biger | sei ao Abe, J BR BE — ee na DE a >40 ie ai ee Tel —— 9160 = aſon 82 200 Bhonoaraps HA Records ) verfauft zu 855 — arg ae 
©» * = 240 X —J * — l 2 E * * = | 3 P * 9 “ Nirht 3 
———— Er“ 2 an Soeben Hausarbeit Ymodimk| Su bermieten; Mer belle Zimmer mit Bad, | d $800 Player Biano (Style 1915) für| „u berrauisen: 80 der Micigan Yarı, 
outer Lohn, Phoenig Trimming Go., | _Derlangt: Sifeı narbe iter an Treppen 


71a 9 > 0, 1 8230, Ebenfalls allermop, Rarlor Ser, Dining | Mt _antem Wohndaus, Barıt, Granerie, Hitb- 1 S 
Store⸗Fronts op. 5814 W Str Berlangt: Erfahrenes zweite Dad: $14. 1713 Nelfon Str. faton | nn Schlafzimmer Sets für irgend annenmba. | Nerhans, 2 I erde, 4 Kübe, 290 Brund tet e Der kleine Schwarze. 
2008 N. Racine Ave. fafon | Store I u © - 8". E ” J res Angebot, 1922 ©, Stedzie de Schweine, 100 Hübner, alle Mafhinerie, Vieh: | re 
——— — — —— Recuftagen ðig Vrexel Sſuare. Faqhchulen und Unterricht egeeee Idöne Geile Zimmer nun | Te macht. Kr Sa tondwornt, eiter uud Sei in ehe > Olaigehiupe, | Eine amerifanifhe Anetdete auf die kurerai 
Berlangt: Arbeiter an Holzarbeit- | Nerlangt: Griter Kaffe erfahrener Feten 2. Apt. ſrſaſon (Anzeſaen unter diefer Rubrik 146 die Zeile.) a Garlinten, an ein * Poonograpb: $12 laufen mei S. Zrendler, 2181 7. Elart Str. fafon ſche Lage angewendet. 

ud t e r vorier. 1528 2. € —* raten a en ee ee er — — — | 1983 93,78, SBlac be Raci Ode, ri > LE J ce a : — EN 
— —— ee = E ee ——————| ®Berlangt: Schenerfrauen für Samd: | Gründliher Violin, und Biano-Unterricht. .. ’ — — ne Victor Großze. Janitor, 162 North Ave. a een: = — Farm, MR teilen | Uniere ameritanifchen Jungen ha- 
beit i * veovin? vVBerlangt: Radio⸗Schleiſer für Kugellagger. | tag. Spredit vor: The 9. Biper Go,, Mr. und Mrs, Arthur Hr, 637 Nor Abe. Bir vermieten: 6 Zimmer, $10, mit Gas, Toi— afon ), SU, 5 ilen bon Eb * | ) 

‘ -!r t V * — * 7 » 
N. Linco n S r. ee me gale < m Bi _ Er BE 1 ſaſon | 1610 N, Welle Str, do—ija Zel,: Lincoln 5147, 12/p,mifafon 
Berlangt: Mehrere Garpenters. 34: 35 | Berlangt: Porter, 1956 Irvi ng Barf lv. Eee - 
Perſonliches. 


let und Bad, Raczufragen 2415 Taylor Eir,| Mponograpd zum Cinfaufspreis, Necords ren Kan dan Catleb, fafon | ben fich bie Achtung und Anerten- 
Sortland Str., Efe Ballon. fafon | mi—fa | VBerlangt: Mädden oder Fran für 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 140 bie Zeile) 


Berlanat: Seiser oder Maltrhesto: eine | Küchenarbeit, 95) Tiverfey Parkway. 








ppelf ) = W 
Zu vermieten: Drei ſchöne helle Zimmer, doppelfeliig, Göe, 1501 Larrabee Eir. u berfaufen: Megen franfpeit, Billig, 50 nung bes Gegner erfämpft. 


9 idofa* | Yere utes Farml d, 2 Ü a 
eleitr, Liht und Bas, an einzelne Yrau, 2114 2008,bide ” ae Binmer Haus, —— — ie Das mar nicht leicht, weil die all: 


Fremont Etr, Anzufehen Sonntag nähen Bu berfauien: Billi te Ronzert- — | Kleine Anzablung, Prieflih: M, Gruber, :R. 
ee a Fin | gg „berfaufen: Mllig, aute Konzert-Zither. — | Kleine Anzablung Ess beutfchen Propheten ihren Gläubigen 


— —gepredigt hatten, daß die 9 
Zu vermieten: 43immer⸗Flat, 513; belle| $60 faufen 8400 Upright Tlano, beiter Tom. | „Sit vermieten: Schöne 69 Mere8 Yarm bei gepredig h B Amerikaner 


Ede. 1657 N. Eaioyer Abe, fria | 1956 Larrabee Etraße, Onbimt | Slenview, mit großem Haus, Ställen und an- im Krieg nichts zu bedeuten hätten. 


ee se engine hen | DEHEN WERHENDER, GEB WE ‚Beiter Ordnung, 
Su vermieten: „esöne 4 Simmermwohnung, Zu verlaufen: $65 nehmen $250 Größe Mho- | nur $10 per Acre. Adr. DO 2215 Abendpoft. Erſtens feien fie nicht imftande, 
tja 


Bad, 312. 4110 N. Nobeh Sir. nograbb, Diamantnadel und Record, 2206 dofafon | Truppen nad brüben zu fchiden; 
: Zu re Schöne belle —— — — era nd — nn — — —57 Auen Senuieuh. $15 ber eine lm = — die = 
8 bis $10. 1669--1705 Dayton Etr, Muh) Nur 865 für fhönes Kimball Uprigbt Biano; er; Mbzablungen; Sibertb Bonds angenom: | ptellei ıden Tonnen, leine mili— 
Stall zu vermieten, $4. Edhlorif, 6nbimE| $5 monatlid, Bei Groß, 5081 Vroadroay. men, Nebf, 21.N. La Salle Er. 8nbimtE tä 
Zu dernieten: Bier Zimmer, mit allen N . — Maß Joſort gertaufen: 82500 kaufen m SER BE 
Zu d : Bier Bimmer, os Muß fe sfaufen:_ $2500 fa — 
auemlileiten, 1. loor; $10 monatlich. 3711| $50 Saufen meine $200 Bictrola, aud Ne, | Ares Sara, Gebäude, Stod, Ernte, Tooıs, Teldit wenn gegen bie tadellos 


Co, Halfted Etr, Snodivk | cords, Diamiantnadel; cbenfal8 Ptano md | Nabe Yennville, Mich, Korcoran, 800 ** funktionierende deutſche Heeresma⸗ 


Berlangt: Nüchterner Mann für Ber. | | Eonntagsarbeit. Nleind Reftaurant, 304 fafon 
terarbeit; gute® Heim und ſtetiger Bip.. nd iint | — — — — 


— — — Berlangt: Hausbälterin, gutes Heim; eine 

Blatz. 822 W. Erie Str. Berlangt: Erſter Klafſe Butcher für große)] die ungariſch ſpricht, vorgezogen. Zu erfragen: 
ger | Far, in Schladhtbaus zu arbeiten, Hühner | 2050 Dadton tr., 1. Ylai. fafon 

Berlangt: Janitor für Yuchbinderei- | ;. 'aladten und andere allgemeine rbeit. - — — 
Dept. Calloghban & Co, 401 Cait stoit ud Zimmer, Naczufragen bei Kiboy,| Berlangt: Gefsbirrwalherin und Köchin bei 
Obi Str Onodiim | icNei il &_ Libby, Sonth Water Eir, Frant Naot. 511 Weſt North Avo. 


“ Hemorrbordat Galbe gegen bluscı ıde und 
hlinde Simarrbotden 50€ und $1.00. — Sulrid 
Krampf-Zalbe gegen Adernermeiterung, Adern⸗ 
vertnorung. $1l.vU nd S2.00.— Rheumaticurn, 
das einzine Natırmittel Acacn rat, Gelenk⸗ 
und Mustel:Rheumatismus, $1.75 Flaſchen 
84.50,— Begale's Magenpulver, u erprobte& 
nach Mr, Peifier, Snotiot | — ee ee ee hiltel gegen chroniſche „Magentrankbeiten, 60c 
Be En 3 = h 5 Verlangt: Tüchtiges Mädchen fir zweite Ar»! per Echadtel, 6 für $2.60. — Fluſor⸗Pulver 

erlangt: Arbeiter für Qumber Nard: auter! beit, 2 in Yamilie, Empfebiungen, 5009 Ellis | A Kerankyeiten der. rauen und Mäbhen, 
Stüderbeit; ftetiger Rlat, 2226 S. Sa | Lohn; berable jeden Anend. Nachzufragen ir] ER msi en 0 EEE SEE, Beten mean WER 
2301 © F 9 J g rn naher ’ - I s 4 > \ € Hl ( . 
Salle Etr, fafonıno | = — — ine, nabe Laden, md IE) Rerlangt: Meltere Frau fir leichte Arbeit; | Ienfteine, Nierene md Wlafenleiden, $2 die 
a en a ington be., nabe Paulina. SMDIWE| ine pie mehr auf guies Heim als hohen Lohn Flaſche, 3 lafıhen $5. — Krull —— | Sröber, billig, nur 3" Monate gebraucie, Hut. | Clarf Etrabe 
ı@ Np — 1 nt ar 1 VSEBL: IRRDECH c3 Tages borzufpreden. 655 | tee gegen Huſten Lungen⸗- und Halsheſchwer⸗ n : . En dei e ! Po ren rel ne 
— —— 401 |: — ee — Abe. "1. Apartment, fon | den, "de per Enastel, fir 0 auf Bunfeh | Su bermicten: paden und Zimmer, $15 mo. | deng 3222 Iatlon Bid, nahe Kedaic, Ave. Tai - fine fönnten dieſe militärifchen 


— — — natlich. Grohes, helles Zement ˖Vaſement: für HHofimtz | „Di dertaufßen: _Erftflafiige Yarmen nahe 
——— — ich, E Me— e o 
W. Rorth Ave. Be — —E EERNE, * Sl Ivor, "Bbone; Belnont 8281, eg — — ten Cpraden, 335 W, North Ude, Katalope ‘rei, ch, Eınte md Malhinerie. Spredt ber 
\ ; 9. — N Wellen. 8 fivcet ® par Kaufmann, Zelcphon: Mellington 8265. *E 
Kenntnis don Yarnitbing vorgezogen, 116 N. enounwz | miteiipelien. 10 Pittechwest, Sibe, 1; Spari- berttaufenden; fie eriwiefen fich als 
an ein i — — — — 20ma,mifamo* 
v 80 
| (Anzeigen unter diefer Mnbrit 14c die Betle) aben den Geanern die Hölle fo hei 

mg Be ’ * — —* —— ee en Dee fafon ‚ danfenlehre". — ErprobteXebenspbilofophie, die | (Anselgen unter diefer Rubrik 140 die Beile) | Zu verkaufen: Nanarienbönel, Ceifert Kol —— nen [3 9 2 jo bei B 
milton Abe. alon) Merlanat: Junge dann, Pri ‚an Bor] ”* ” 
leichte Haus: und Gartenarbeit, Freie 7 —E Dee " meine Reinigungsarbeiten, Stag Hotel, 1015! den 2oriräge finden ſtatt im Kimball⸗Ge— | mont ©tr. ſaſon / — — — — — — aa65 gimmer. vRroſit 8200 monatl. 8660, Anzabl. 
Dat Barl, el, Cal Ya 49. Berlangt: Kompeten ehrlihes, zuberläffi- | nob9, 10! Zimmer, 1707 No, Halfte) Eir, — — —— — — — | Mande Andere. Tange. 704 Ro. Vearborn Ett, 

a ariı, x al % \ ı \ 


“ Berlangt: Yutchers, Tag und Nacht; 


| 


— —— — Fe ee Te a 


— — —o get; fön 


| > 8 t: Saushälterin, 2 in der Samilie:| Bennle’& deutfhe Ayothete, |irec ıd ein Gefhäft yalfend. 3711 So. Halited | ————— 7 | Green Bay amd a befte Gegend bon Neulinge niemal3 auflommen. 
erlangt: Porter für Saloon, 1246 | ode verdienen. 1311. Moden Str. 2 auter 20 ohn; gutes Heim, 1312 Nortb sedaie 1654 Sarrabee Chr, Chicago. Strabe. Inobimt |  Bictor-Sprehmaldinen billig, Records in als] Silkcoıiit, bon SO Merss und aufudrid. mit — = Reventlomd, Arbennez 
Sloo mes Delmont BB. * Bu dbermieten: Helle Wohnungen, drei und #3 | oder fhreibt an Ada, Hardt, c. 0. Kraufe, Beat un onJorien. 
—————— — : Meiterer Mann für Fahruathent TFgenge Mädchen, bei der Kausarbeit Wer Augengläfer braucht, gehe sum nic Zimmer mit ad, 3404 9. Glart Eir., u |& Co. 10 Sin La Calle Sır. sndimt?| Die Amerikaner famen zu Hun- 
Berlangt: Mann für leichte Sabrifarbeit; mit nicht nötig, 2114 Sgden !ivenue a “ ö bentichen Optiler und Optometrift, Dr. ne e 
Lellin 3972 al M. Sch wimmer 625 Nort Ave. —— — — — — ne — 5 
Staallin Eir,, 3. Yloor. — —— Wellington dhrn ne . ! ' i Hunde, Vögel n. | m. Herhäftenelenenheiten. unvergleichlich tüchtige Truppen; fie 
n E vo — Ser tür Net sorick, N ı RL. , | ‚Mad — für allgemeine Ha usar· — — — — — — — Zimmer und Board (Anzeigen unter diefer Kubrit 14c die Seile) 
a 23— —- an n. 426 Sherman Zir. DER it, 5 Bügeln, 447 Dafvdale MAve,,| Weg zum Glüd und Erfolg, oder: „Neuge- 
* 5; ftetige Etellung q 
N nn Kuh Ye Yan VE wu) — tet#, N, sinadl, Züchter, 1013 Nelfon <trahe. | Kauft ein Roominahaus, e3 Gringt ein fiheres| gemacht, ba die mit einer Art Be- 
Verlangt: Melterer Mann verpeiratet, | don preh den. Weſt Sure J Verlanat: Frau in mittieren Ja hren ſur a faweriten Krankheiten gerettet. Diefe Kahn’ Vermiete reine, warme Zimmer, 2150 ra | 3 Wlod3 füdlidh bon Belmont, nabe Lincolnzt.) , Eiglommen; ehrligze Behandlung garantiert munberung bon „Zeufelähunden“ 
; : n y — (theit. z115 | „Aabifoi it Str. fafon bäude, 306 €, Wabafh Uve., Ede NadfonPlpd,, | Zu berfaufen: Junge Angora Hafen und | 30 Zimmer Miete 880 Cinmahme $280. billig. Iprachen. 
und mühiger Kohn. Es 35.©, 2iBcoifin * ve Aue Be ee —— 16, Sr, Simmer 1621, Gintriik frei, Vermicte Hausbaltungszimmer und möblizte | Auderes. 1286 Webſter Ave. 15 Iimnter, Einnahme $I80 momatl., gıt.®lab. Die ganze Geſchichte erinnert leb⸗ 


ges Mädchen oder Frau für allgemeine Haus- — 7 — — — 2* ee a du berlanfen: Kanartendögel, Hähne und | 170f1mt?| haft an eine fehr lehrreiche Anekdote, 
—— ee | arbeit: Samilie bon drei Erwagfenen; leine Seſellſchaft des praktiſchen Chriſtentums, 605 | Weibchen. Zager, 3420 Beah Avde., 3 Blois | — — — P f ſeh h ich 


Verlangt: Vorter, aud) zum Geſchirrwaſchen. mM . ß inne nd Fra en | ysäfdhe: bůbſches. tomfortables Heim: Lohn 2 un Ave, Ede Broadway, 3. Kloor, — | Zu vermie eten: Helles freundliches —— fuͤdiich von Rorih und Ct. auis she. | i => — 2 a s | eine humorbolle amerikaniſche Ge⸗ 
147 North Bearborn Etr. - — — nn 188; Referenzen verlangt. Cams stag Zn oder | Sonntag abend 7:30 Uhr Wortrag, Heilen | Bet Kllesmienenden Beten, I00D.- LBOB WIRD nennen | Sy verfanfen: Bleiiher-Laden wegen | 
— — — — Anzeigen um Ol MUIDe Ö ET . 
5 u i — — 726Kadiboim re mwabl in der Stadt; billig, Janfes Canarie | doffa) Ein Lleiner, jtrammer Neger am 
Itefige Arbeit. 6409 ° N . Elart € ſaſon Serlangt: Kinderl⸗ fs Ehepaar, Mann al? Kerlangt: lädchen oder Frau für allgemeine nenne Mann findet gute Board und Rimmer bei Farm, 2914 unbale” Etr,, nabe California und | ———— — — — — | = z Be F g E 

———— | Hangman nd Janiior zu arbeiten! Re Hausarbeit: | Su berfaufen: Billig, Roomingbonfe, 12 in eine Kneipe in Natchez, ließ ſich 

Derlangt: Mann, bei ber Janitorarbeit sit i zen, 5028 EINS Abe, I ve, ih and Mve,, 2. Slat, 1 leiden, Erfältungen uf, nchmt die Chrotgbä- Floor, Phone Yincoln 4655. m nn [0 — — — 8R si, © 
helfen. 674 8. L.adifon Etr. ee | 
\ 


Berlanat Schneider, „all aro md" Da | zonn tag morge n vorzuſprechen. 3751 Ellis Ap, | Mittmod abend 8 Uhr, Freunde milllommen. | land _Pibe, Hu berfaufen: Stanariemvönel: ı größte Aus⸗ Krankheit. 1153 Diverſey Parkway. * ichte: 
V : Sch I und“ Mar, | ——— — —— — —* — — — — 
Ja in der Familie; Sonntags frei Gegen Ateumatismis, Nieren und Leber | Betlhungarifher rau. 422 North gve., 8. Milwautee be, Eee Glas 8 t b d 
ER — — — ar | Himmer; Dampfheisung; möblirt; billige mic. ein as ranntmein geben un 
— a der hei €, Bullinger, 2953 ©. 12. Straße, — * — —— „Bu — Aanarienbögel, G@eifert Roiler. | te. Yu erfragen Deim Gigentlimer: 132 North | üis 
Verlangt: M in Hotel zu arbeiten und i — Ausben |i tangt: Erfahrenes Mädden oder mittel 1ep.iabido® | „Bit bermieten: Schönes Srontainmer, mit Hücter, 2111 0, Halfted Etr, State Er. afon tranf es mit großem Behagen. AI: 
Berlangt: Mann, ın Dolel zu arbetien tmD | 2 ' jährige Ü au für allgemeine Hau 3arbeit und icder ohne Roit, Separater Et DE a ee — — — Ta u a 
‚Seisanlage au befstgen. C01 ©. Nadal Sie <te ung * Männer u. Knat A rer „allgemeine | — —— | gber obne 6 eparater Eingang. 705 North ‚Zu verfaufen: Dah&dund, Weibhen, 2 Jabre — —— — re ih anjhidte zu zahlen und 3 
5 ER U WR De OROR: a — alt, Billig, 3315 R. Elaremont Mbe., 3. — fir mann und Stau Mahsufeagen it sont  pielem Vehufe ein umfangreiche Hole 
— — — VEREDELTER TRETEN — — nn Anmtlide Berlanbigungen umd Wfifidabits | 2. bermieten: Ber Mitive, 2 oder 3 Zimmer Franklin Str. * ö m 
Berlangt: 2 Holsdred i ern: Darienoct TMIIIICTEN AliCTS „U erlangt: Müdgeı : ellgemeine Hanztar- | werden auSgefertigt > Dom ! orfentiisen Notar | ige Altese en 3 Fern 181 Red. — DR Re —— __fafon | Papiergeld aus der Taſche zog, trat 
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opera I i 
Lapt mich Euer Doktor jein 
” * . Pr ® 
in Diejen Siriegszeiten 
da fo viele der füngeren Doftoren abberufen Ind, mögt Shr in Bweifel fein, an 
welden Ihr Eu wenden follt — desbalb, mens Ahr der Dienfte eincs auberläfftgen 


Ercztaltften bendtigt, eines, der viel Neit amd Studium 
cincm fpca Bweine der Wicdigin gemwidntet bat, 


Kommt zu mir. 
Sc babe 20 Jahre sang alle Arankgeiten der 


Augen, Ihren, Naje, Schle und Lungen 


bebandelt, Menn Kor an aranulterten Augentidern, roten 
und entzänderen Annen, Erkrankung der Sehneruen, Scicl- 
augen odcr autceren Yumändeit leibet, die Eure GScehlraft 
beeintrastigt. 
Wenn Ihr Obrenidhmersen, inufende Chren, Kopiae- 
räuihe babt odrı taub feib. 
Wenn Shr au Matarıh der Waie oder der Schie, Yu» 
» fpeien odceı Emieimbiidung oder an irgend welchet Schwäche 
der, Bronchalrobren oder Kehle leidet — wimſche ich in 
dicfem Yufammenbange gu erklären, daß viele fomplistertı 
ee Kolaen, von yon —— 
u alleiden find una dab, wenn hr mist die Uradhe 
befeitigt, jede andere Wrhandlumg mir zettweilige Ealeichterung verihafft, de&baib 
folltet Ihr mid fofort fonimtticen. Ih babe Niele vor Plimdbeit, Taubbeit ud 
Shwindfust bewahrt und mag, imitande fein: dasfelbe für Cub su fun, wern hr 
tetzeitin foınmt. — Augen für Brillen unteriuct. 
Ich nedme feinen Kall an, den ih tür unbeilbar halte, 
don chem beaabit werden. 


W. M. LAWHON, M.D. 
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Börjennotirungen. |. a; Sum 
I» £ 2, 3 Mund. ..... 
— —“ do. Xx. 8 Vfund. ..... 
Chicago, den 9. November 1913, das Rfund.. 

Nadıftehene Die Notierungen an ber, 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börfen; 
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11:00 vorm. Schlußtz geſtern 

$1.20 
1.21'% 


er ‚das Bund. ..... 
Kälber (geſchlachiet.) 
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gefudt), da& Pfund... 0135 —0.13 
Friſches Obſt. 
Acpfel. 
Weorge I. Gimm & Co.. 
Soutb Water Straße. 


zouig a 


DIN 
0,19 
—(0.22 


—0,.24 


* (Notierungen von 
179 1801 Weit 
In Fuͤſſern — 
Jonathans 
Twenty 
Grimes 


Dezember 
Janktar .... 1.19: a 


Mais ſchloß 


89 — —.— 


3 


4“ 43655. 20.55 23.00 

um 1%, bis 21, 

Hafer um 1 bis ?4 niedriger ab. 

Dezembermais jchwantte zwiſchen 

$1.175% und $1.20, Dezemberhafer ıasamıns nn 
zwifchen 695% und 701, Gent2. Die Ten Tavis 

—* * — In Buhbelltotben — 
Nachfrage nach Bargetreide war flau. 


ſund Gewicht Pid. 0. 101 —. .744 


————— 
be und Rinder 75 
T “nenn nenne 
Schweine (ver 100 Blund)— 
Quchfhnitt ....arn...00...17.40 
| Schwere Sleifheriware „...17.00 


... 


Leite Fleiiherware „.....17.90 
Gemiſchie RBadware ......106.80 
Serfel Eiserne 
| Schafe (vor 100 Yfund)— 


Lämmer, meltlice......... 


.12. 

00,, Katide ...........41 
D 

| N nennen Te 

| Ki 

| 


bol. 


a en 
Och, Herz, Alto 


ı (Breife dom Paint, Dil and Varnifh Club, 


i . 200 Isecit_18. Siraße.) 
Carbon Headligbt, 175 Zeft..$ 
Red Crtown Gaſolin....P..... 
Winterol, ſcowarz ...... * 
| Yeinfamenäl, roy, im Yap..-- 
|. 00 nn a RE 

Terpentit, im "aß, Gallone.. 
ı Tenatue Mlfohol, Gallone.... 
| Aeines Wetweis, in 100 fd. 
| „ Bälfern, Dad aß. cr uncnenen 
| Kleinere Quantitãten, das Faß 1.05 
Ertrag Dnal, Gilders’ Whiting, 
| in Sähern, 100 Rund. ...... 
| New Morfer GupB, 1 bis 4 

BIER: BED TUE. 4000000000» 
Cchellad, vrangefarben .. 

ET EEE 
-IBion.ic..ert,öpl ENNAUIS — EN 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die 


2.00 


— 


geſtrigen 


-19.40 
-14.25 
-16.75 


-18.26 
-18.40 
-18.60 
-17.60 
-16.25 


-15.50 
-15.50 
-12.50 
-10,75 
—9.50 


4.0 
4.25 
4.50 


— 


fäufe an der hieſigen Aktienbörſe: 


Altien. 
Hoch. 
100 4a 


| Verkäufe, 
Armour Borzugsalic 
um, Hadialar. ..... 
ı Booth Kifderics ......270 
| 2a, Borgugsatiten, (9 
Edi, Ben. Zool......180 
Chi. Ays ‚Ser. 2... 10 
Lbi. Titie & Truft.... 
nn PER. 
kom. EDdifon „2.200.118 
; Deere Worgugsaftien.. 50 
| Dianiondb Mate ee 
Hart ©. & Mm 
| dariman Gerp, .... 
Allinois Brick. 
BE un sonen 
Yindiayp Kiabr .. 
Monta. Ward, 
ugsaklien ...... 
Rublic Service 
Peoples Gas ........ 
QuaotedOats Borzugss 
altien 
Scars Roehuck ...... 354 
<br 
Do, Norsugsaftien. 1,539 
Swift Ant...........9,060 
Swift & KDd........1,348 
ü. & & Garboır....3,612 
Un, Raper Boarb....25p 
Mlfon ..... h 


| SR 
| Do,. Borzugsaliien. 4 
i 

| 

| 

1 


20 
1 


»50 
> 


66 
11 
180 
127 
112% 
08 
112 
05 


50 


x 
Vonds 
5,000 E. ELLE. Nn8, 58, 
1,000 Com, Gb. 1it& 58 
I50U. ©. Lib, 25 4148! 
300 Do. 3 e 


415 Adas..... 


04%, 


100 Do. 


100% 


063% 


Hu MR 
97.0 97.40 
07.80 07.80 97,40 
27,70 97.70 97.70 


1m 


sid —)—_ 


* 


250 


ſchaft über die Vorzüge der Maß— 


65 
Kı 

2 
1 
ur 
112 


nu) 
Bi 


7751 


> 


108 
8 


v5 
’ 


‘ 
314 


; | Maßregel in der n 


” Hbenbpoft, Chicago, Samdtag, den 9. November 1918. 


— — — — — —— 


Verſuchen es nochmals 
Befürworter der Verkehrsordinanz 
wollen abermals abitimmen. 

ch ſten Frühjahr. 


| Im na 


Stadt⸗ 
Schul⸗ 


| Reine weitere Sonderfitung Des 
rats behufs Beftätigung der 
ratdernennungen zu 
Zuftände in Chicago wicher normal. 


| Die Befürworter und Vorfämpfer 
‚der neuen Verfehrsordinang, tmelche 
|die Wählerfchaft Chicagos am legten 
Dienstag jo gründlich abgefägt hat, 
Ioeben jich mit ihrer fchmählichen 
Niederlage nicht zufrieden, fondern 


Ver. Verden einen weiteren Verfud; ma- 


chen, bie Annahme der Mapregel 
durch die Bevölkerung burchzufeßen. 


2 
m 


| regel aufzuflären, und baf ihre Nie- 
derlage nur darauf zurüdzuführen 
ITet. Wie verlautet, werben fie die 


in ihrer biöherigen form 
nochmal? zur Unnahme vorlegen 
uhb hoffen, daß biejelben Stabt- 
päter, die da8 erfte Mal dafür ge- 
ftimmt haben, troß der ablehnenden 


ſitzung 


6” Antwort der MWählerfhaft nochmals 


og 
168 | 
63 


79 


123 


64 
> 


ah, 
} 


1 
Qt 


1% 


na 


Die nadhftehenden Notierungen der 
| Nem Morker Börfe ir den michtigiten 


| Atien find Heute, als Schlupfurfe,|die Annahme 


dafür fliimmen werden. Dann mol» 
len fie eine nohmalige Abftimmung 
iin der- Frühjahrsmahl verlangen. 
Staatsanwalt Hoyne Jprach Ti 
heute einem Berichterjtatter der 
|„Ubendpoft“ gegenüber wie folgt aus: 
| „Es wäre, au3 bon mir des Defte- 
Iren erörterten Gründen, die Pflicht 


ride: Mahore, die Ordinan; zu be 


m 


tieren, Sollte fie abermals be 


Stadtrat vorgelegt werben.“ 


„Wenn nun die Straßenbahn und | 


die Hocbahn, um zu bemeiien, daß 
der Ordinanz unbe 


| 


I 


ächſten Stadtrats⸗ 


| 
| 


| 


! 


| 


Etunden. 


| 


t 


Nachprüfung: beginnt Montag. 

Die Wahlbehörde beginnt am 
Montag mit der amtlichen Nad 
prüfung ber Ergebniffe der Wahl 
am legten Dienstag. Da Meinung3: 
verſchiedenheiten zwiſchen den repu⸗ 
blikaniſchen Faktionen beſtehen, und 
da für die Faktion Deneen eine größere 
Anzahl ſiegreicher Kandidaten auf 


= 


| dem ‚Spiel fteht, ala für die anderen 


tepublilaniichen Fraktionen, geftand 
Kanzleivorftand Dennis X. Egan 
von der Wahlbehörde den Republifa= 


erwarten. — |nern vier Aufpaffer, je zwei von ber 


Faktion Deneen und Brundage, zu. 
Die Demotraten werden nur drei 
Aufpaffer an jedem der fechzehn 
Tifche haben, an denen. die Stimmen 
gezahlt werden. 
ei 
Bufh Temple Theater. 


Direktor Conrad Ceidemann, 
„Das Tal des Lebens“, Schwanf in 
vier Aufzügen von Max Treyer. 
Mar Dreyer bejigt Wit, Geiſi 


Yedr. Shut. | Sie erklären, dak fie nicht genügend | und Humor, dazu ein nicht unbe— 
eit gehabt hätten, um die Wähler: | deutendes literariiches Talent, und 


da jein bichterifches Gemiffen ihm 
weitgehende ?yreibeit hinfichtlich der 
Wahl feiner Stoffe und ihrer Bes 
handlung Yäßt, pitante Stüde aber 
befasintlich eine große Juafraft aufs 
liebe Prrblitum ausüben, fo feßte er 
fih Hin und Fchricb „Das Tal Les 
Lebens“, ein durchaus nicht unübles, 
recht unterhaltfames, Tpaßiges, aber 
unartiges Srüd, das er einen hHiftori- 
ſchen Schwank nennt. Hiſtoriſch iſt 
er nun wohl nicht. Daozu iſt die 
ganze Geſchichte viel zu naib, ſo naiv 
wie die Leichtigkeit, mit der ſich der 
Verfaſſer über die manniafaden 
Hinderniſſe hinwegſetzt, die ſich der 
Durchführung ſeines Themas in den 
Weg ſtellen. Aber das ſchadet weiter 
nichts. Ob hiſtoriſch oder nicht, der 
Schwank iſt köſtlich und gewährt frei— 
geſinnten Geiſtern ein paar luſtige 
Prüde Seelen und Mo— 
ralfatzken ſollten ſeiner Aufführung 
allerdings fern bleiben; denn ſie 
würden während eines erheblichen 
Teiles der vier Aufzüge ihr Antlitz 


Die Aufführeng war im all- 
gemeinen recht anerkennenswert. 
Conrad Seidemann, der auch die 
Spielleitung in Händen hatte, ſpielte 
ben alten Markgrafen nach beſtem 
Vermögen, ſtellenweiſe recht gut, Hin 
und wieder jedoch wenig über— 
zeugend. Die junge, ſich bei dem 
ältlichen Gemahle auf dem einſamen 
Schloſſe langweilende und ſich nach 
jugendfriſcher Geſellſchaft und dem 
Kinde ſehnende Markgräfin Frl. 
Janſſens dagegen war vortrefflich. 
Es war die hervorragendſte Leiſtung 
des Abends. In ausgezeichneter Dar— 
tellung ſchloſſen ſich ihr an Frl— 
Emilie Schönfeld als ſchlagferktige, 
refolute Amme, Richard Leuf als 
junger, ftrammer Bauernburfe und 
„Ammentönig“, Adolf Stoye ala 
ältliher Kammerberr, Baul Gehring 
ala Hofpoet, der die Liebe bjok aus 
Büchern kennt, Curt Beniſch als 
muckeriſcher Schwarzrock, Joſe Dan— 
ner als kerniger Bauernpfarrer, 
Hans Zoder als luſtiger Fiedler, Fr. 
Louiſe Brückner als Wehemutter und 
Fr. Johanña Eiſemann als ſchläf- 
tige Geſellſchaftsdame der Mark— 
gräfin. Die Nebenrollen waren meiſt 
gut beſehi. DR. 

* J 

„Das Kätchen von Heilbronn“, 
Heinrich von Kleiſt's großes hiſtori— 
ſches Ritterſchauſpiel, wird nunmehr 
durch die Bemühungen 
Seidemann's auch den deutſchen in der ——— 1556 
Theaterfreumden Chicagos zugängig |  ( 
gemacht. Heuie abend kommt es une) zänge, umd felbftveritändlich 
ter feiner derjönliden Spielleitung jeinem „Sirta” auch der „Roliterl”- 


m nn 


‚ oder wenn Jhr 


Vanzelange 
ven feben mich initand, Euch 


sehen, melde Hetlung gegeben haben wo 


uefährli. 

gdeſtatteten Arates bedürft. 
—— 2 

9 Uhr PBormittans 
bis 8 lihr Abends, 
422 2 


wu. 


nn 


* 


Bevorjtchende Vergnügungen. 


ſchütz'n“ veranſtaltet am 


Aufgeführt 
Figuren— 


— — — — ——— —— — — nn 


im Buſh Temple Theater zur Auf- oder „Buſſerltianz“ nicht fehlen, bei dem 
jeder ſaubere Bug von einem qguather- 


nt 
Die 


führung und zwar mit folgender 
a antgf 1t; —R IIe pfch . ern 2 
ausgezeichneter Rollenbefe bung i |,,Hoisßaderbram“ und 
Itledrich Wetter, Graf, von Strahl. Adolf, Stove Wi Nchüß'n“ werden ſich vorführen 
Gräſin Hele ine Mutter. Joh Hfemann |." UP en en 
srüfin Helena, feine Mutter. Rohanna Eifemanı lund in Der Ambütie werden feiche 


Ritter Flammberg, des Grafen Dafall, Mi... > = . \ 
. Guſtab Haufſia Bauernmadln einen guten Tropfen aus 
ſchänken. 


kriegt. 


zigen Dirndl a Buffer! T 
die 


Gotiſchall, ſein Knecht . ......... Hans al 


Brigitte, Hausbälterin im gräflichen Schloß, 
Louiſe Brüdner | r 

Kımia nde von Thurnce Helene Koch len, ſowohl Ländler wie „Fox Trot“ 
Kofalic, thre Kammerzofc....Emilie Schoenfeld / 
Tbeobald Friedeborn, Waffenſchmied aus Hett— 
bronn Ka 
täten, feine Tocter.... Hanna Iatzenegaer | Jorgt jet. 
Maximilian, Pırrggraf bon Freiburg, 
Richard Sf 

Seorg don Maldftätten, fein Sreund, s en a 2 
—— Mar Sanifo |pverfanf 25, an Kati 
Der heingraf von Stein, Auniaumdes Vers —— — — 


Leu x 


Chronische 
Leiden behandelt. 


Wenn ed Euch nicht glüdte, Heilung Enrer Reiben 
zu erlangen, iprecht vor und lafit Euch koitenfrei un- 
teriuchen und bört meine Anfidıt 
X habe vicljährige Erfahrung ald Arzt und Oyera- 
teuer in Behandlung nervdjer und chronischer Keiben. 


Männer und Frauen 


1 Wenn Ihr an irgend einem cdhronifchen, neruöien, 
Blut-, Haut» oder kompligiertem Leiden franf jeid, 


DR. WHITNEY 


State Strafe, nahe Yan Büren Straße, C 


Der Schuhplattlerverein „D' Wild⸗ 
rer heutigen | 
TVireftor | Samstag einen großen „Vauernfirta“ | 
Clybourn 


darf bei! 


„unge | 


Zum Qanag wird Die befannte | 
W - Wildſchũt fin: 
Bauernkavbelle der Wildſchütz'n aufſpie⸗⸗ X — 
in Hörbers Halle eine luſtige Vor— 
und „One Step“, und für gute Speiſen 
Jumd Gerränfe wird ebenfalls bejtens ges | 
Das Kornite veripricht als | 
gay, ten Teilnehmern einen jebr dvergnügten | 
Eintrittöfarien fojten im Vor= | 5 
35 Gent3 die] Pad Programm ift fortlaufend, in 


und nerbofe 


und meinen Nat. 


am Magen, ben Eingeweiden, der Le» 


ER ‚ ber oder den Nieren leidet, oder wenn Ihr an Ahen- 
or, 6 matismus, Schmerzen im Kreuz oder ben Gelenken, 
an Appetitlofigfeit ober Kopfichmerz leidet, zieht mrich zu Nate. 


Erfahrung in Behandlung nerwöfer, groniiher nnd fompkigierter Lei- 
twillenfKaftlige eleitro,medisintihe Behandlungen zu 


andere Methoden verfant haben, und buch 


welde Viele vor den Gefahren einer Operation bebütet worden find, 


Bedentt — Htnausihteben, Vernagläffigung und ungeeianete Behandlungen find 
Epredt dor, wenn Ihr der Bienite eines erfahrenen und gründf £ 


ch aus⸗ 


Sonntags: 
10 Uhr Bormittand 
bi! 2 Uhr Nam, 
hicago, Ill. 


Tree II ——⏑——— F 7 


I 
! x 
l ‘ 
'E.Strassburger, Optiker, 
| 2630 Lincoln Avenue, 
unterfudt Eure’ Augen 
tei u, jabt Euch Bril- 
& en u, Augenglüsr an 
? =. den neuelten Ge⸗ 
hi ftellen mit und obna 
= Schrauben. AuhSonn« 
BB tag offen bon 10-13 
32516 


Unterhaltungsabend. 


Theatervorſtellung von Robert Hepner 
in Hörbers Halle. 

Unter der Leitung des altbekannten 

Iheaterbireltors Rob. Hepner findet 

am Sonntag Wbend, dem 17. Nov,, 


ſtellung ſtatt. Die packenden Luſt— 
ſpiele: „Ein bengaliſcher Tiger“ und 
„Man ſoll den Teufel nicht an die 
Wand malen“ gehen über die Breiter. 


treten die Sängerin 


Perſon und ſind u. a. beim Tiroler den Pauſen 
öriedl, 1557 Clybonen Ae., zu haben. | Linda Schmidt, fowie das urlomifche 
"Sames Brüdner| „ zer Serbitball mit darnenweihe der | Sänger=Terzett "Kart Branbdftetter, 

{ . mr ’ Mene— Po ⸗ 
Sarihiss............ Emtt Ublendo:f Br Er X Eier v “(früher Wilhelm Dreuth und Paul Denhardt 
— GSans von Bäaͤrentlau . .......... Dax Werner | see. ara: ee Tag te t Sta 3 f- 
alles rein, auch Dreyer Ummental, |Xarob Re, ein Gaftwiri Tames Primer Mailer Friedrich Gegenfeitiger Inters | @ 8 bie brei Ständcenfänger * 
ber was f der Bül dargeſiellt Kübler Sri Sternau !jtiisungsderein) in der Sozialen Turn, außerdem werden bie Komiter Henry 
„73 a as auf der Buhne dargeſtellt srönleriumgesceenseneeeeneenenn Marie Lande f Ile, Bel ve, nd Banlina Str.,| Kellmetb, $ Stei 
50 und gefprodden wird und für rs] Cherud heile von ————— u Fellmeth, Henry Steinmeyer und 
—* — ⸗ * g — — — TE ——— „Mt auf den morgigen Sonntag verlegt | Ba Mi ih 
u bie Mittel dazu. Uebrigens MÜrE | pachfene reinen Sinnes md Ger| „Tas Kätdhen von. Heilbronn“ | worden. Mile order gefauften Ein- —— —* —— 
—— . 2 - Bann . ”. . iX 2 —— — et * — — — » . ( = 
das Sache der Rorpozationsanmalt- jmilts sur eine ftarf gewürzte, pilante | bleibt and fir Zonntog abend auf|trittsfaren dbaben Giltigkeit. Viele den Mühnenmerlen freien Die Da en 
Ihaft, da es fi um eine jtäbtifche | geiftige Speife bedeutet, ift fü zarte, Eu ya 


51 
62 . . 
5 den Spielplaii, während die Nady-|beireundere Bereine haben verfprochen, Sibonia £ Yf AR % 
34 “u s S 21 a . . a - . . mr ıhır r in2F m» Zruffa + = d ) ; 2 
Angelegenheit handelt, Die Stra⸗ unvberdorbene SKinderfeeien unver: mittagsporitellung eine nodhmaligei ! ibren Vereinsfahnen zur Etelte zu | Sidonia_ Hepmer, Anna Rofe um 
ßenbahngeſellſchaft hat nach des paulih. Am übrigen enthält Das 


bei den biefigen Attienmatlern be-|dingt nötig ift, den Dienft noch mehr 
| Tannt gegeben morben: verſchlechtern, als ſie das bisher ge— 
| ee tan haben, mürben Sie dann ala 
— 46%) Staatsanwalt gegen die Straßen: 
vote bahn und die Hochbahngefellfhaften 
72% |porgehen?“, wurde Herr Hchne ge: 
sır. fragt. „Das würde ich tun, hätte ich 


vor Scham oder Entrüftung ber: 
bülfen müfjen. Und unfchuldige 
| Kindlein Tollte man gleichfalls zu=» 
hause laffen. Dem Reinen it zwar 


. —— Jofe Danner 
Egindurdt don der Nüart, fein Freund, 
Graf Otto don der Klube..... 


paul Sebring 
engel von Nactbeim, Nichter des heimlichen 


rn Epy und anderc..... 1.2 ni | 
Nach der Anficht in Börfentreifen ift | kchine a 

der Krieg vorbei, Defterreich kauft | !:inter Banras nennen 

ſchon Getreide in Argentinien. nes anne mern BE PA a a 

SYihınofhhar sitericar it ompanhy 

— | American Locomotive Co 

American Smelting 

J 


Enroräiſche Wechſelraten. Birnen. 


Nach dem Berticht der Merchants Loan 
& Truſt Co. 112 W. Adams Straße, 
ſtellen ſich die Eutopäiſchen Wechſelra⸗ 
ten für Beträge von 825,000 oder mehr 
(für Heinere Beträge find fie entipre- ! 
end höher) im Bertcht der Banfen ! 
unter einander heute wie folgt: 


„ihr! 
TU UK. 


a. Atchiſon 

Trauben. | Talowin Yoromotive 

leeeenurnorenune I Baltinore & Dhiv........0.. 

Bethlehem Steel 

Chicago, Milw. & St. — 
Central Leather Co............. 

—8.23 | Ermeibge Stecl 

-10.00 j Seneral Moltors 

—8.509 ration Corper ... 

Mercantile Marine. 


ee 4 
Beeren. 
eihelbeeren. Cape Cod, Faß 6.90 
Late Howes, das Faßtz.. 8.50 
Late Red. das F . 8.00 


* 55% : er — — 
Erdberren, Kin ont 941, » a ,. ‚Nein und dem Fejte Die rechte Weihe au | Linda Schmidt, nebii den Herren 
, Be an Wiederholung von Mar Treyer's Det Du Sch Be 2 


London Rürie 


BOEEB umnan55%0: 
Holland— 
Checks 
Georae J. Grimu 

euitd Saunter Elrobe. 


| (Anlierungen boy 


179-181 Nacht 


| Apfelfinen, California. Kilte.. 9.00 
| Sitronen, Ca 
ı Brapefriit, 


| 


lifoxnia. die Kiſte 

Flotida (460-280) 2.50 
8 do., tleinere 
dorwegen— 


— u Vlelonen. 


20.15 


. nn nenne 


Prsdutten-Börie. 


aa 
3 


zutter iſt wieder geſtiegen, auch 
die Käſepreiſe ſind höher notiert. 
Die Karioffelzufuhr iſt geringer. 
Der Aepfelmaärkt iſt cuf normaler 
Baſts. Geflügel iſt faſt unverän-grech, 
dert; bei fälterem Wetier mag auch 

bald geſchlachtetes Geflügel herge— — 
ey: e | Er O0, t 
ſchickt werden, man erwartet es für | Reteritiic, 
kommende Woche. 

Die folgender Bretie gelten für den | pn. 
Großhaudel. Veim Gintauf Mrinerer | Füz 
Duentitäten find Die Breife etwas höher. | 7. 

Fir Bader und Huderbäder. i 

Motierungen und Bericht von W. K. Jahn 

130 Zrantlin Sughe. 

‚50,16 

iſe ftetig. 
7 gug los ı geringere 
Grade billia nab Butierfettachait. 
Breite jtetgend wegen geringer borrüte 

on Küblivare und friſchem Material 

— — — + 875 

gi v wenig ot 


ailten. Bor 


4 
J emüje. 
Motierungen 
179 1851 Mc 
Uligaler⸗Birnen, Di 
holen. Tromm 
mertool, weltticher 
kichiansn, rate... 
c minber, Dußer 
Gierpftanzen, Krate 
Gurten, VE 


water Giraße.) 
1.00 2,50 
-10.00 
265 


2.50 


—| 


—1.25 
0,40 
1.00 


ıhr 


—. 


Irte 
38 


i 
entobl, dus O 
! 100 »imdel ae 


inüben, 


Ralas ——— 
Starke Nachfrage 
07 lösbar 


ni 
= mic 


ap AgerT 


‚ap 


Gummt 
Tragcanth ür 
romwber ...... 
Icecreampowmder 4 
Maple“ Zucker Ctanadiſch). 
Milchſtreupulvper ....4 
(Die Ernte iſt ausverlauft.) 
(Viele Export⸗Orders.) 


a . 0.0914-—0.1 
Buder. 
[. Nobrauder, 100 ®rd.$ 


Rübenzuder, bo. ...- 2.45 


r 
iaL 


Bmichl „....... 


Resm 


isconſin White .. 


Getreide, M 


Varpreiſfe). 


Molkereiprodukte. 


nerungen von Bayne & 

Eouib Water Eira 
„Greamerh”, ertra, das Pfund 
„Sirlts“, das Pun...ueenenen. 
„Seconds“, das Plund........ 
Pacware, das Prund. ......... 
les“, das Pfund........ 


Lables“, 
Gier. 


(Roiterungen don Bahne_ & 
Evuth Water Straße.) 
„Extras“, das Busend........ 0.57% —0.: 
„orbinarh Firits“, das Dpd.. 0.5512 —V.5 
Gemifchte Liare, Kilter Fins 
gelhtoffen, das Dupenbd.... 0.53 —O. 
(Eier für Grocers ungefäbe sc höher. 
Käſe. 
terungen don Der Kütchörte.) 
f : 5 Brumd 0.522, —0.7 
Hehmtläfe, , 5", das Prd. 0.321, —V.52 
„ Daifics“, Pfund 0.3312 0,33% 
„Kong Kerns“, das Pund.... 0.33% —0.33 2 — 
„Young Americas“, Bid. 0.55%: —0.33% | a TE 
Somwelzer, nen, das Viund.... 0.46 —0.47 | Baleı— 
do. (Blod), neu, dad Bund 0,3914—0.40 ar. 
Limburaer, 2: Pfund» Stü 0.26 A 
do,, Mund: Stüde 0.27 
„Brit“, das Pfund 0.3214 
® 


. 2 —* 
Geflügel und Fleiſch 
Geflügel (lebend,) 
(Kotterungen don Scpien & Murmann, 226 
Weſt South Water Straßze.) | 

(Die Preife gelten nur für fünf Yattcntiften | 

oder inebhr, einzelne Lattenfilten 14 Gent 

u das Pfund höher.) 
Gübner, das Rfund............ 0.20 
Hühne, Bas Bund. ..eeenncce 
„Broilers“, dad Pfund. ....... 
„Springs*, dad Yunb........ 
Irutbühner, das 
Gänje, dBa3 Plund.euennuneree 
Enten. da5 Pfund 
Anidian Runner Enten, Pfund 


5 
No 


Low 159 Re 


VIII % 


225 
8822 


Cheddars 
Wien....3 
Verſchiffung 
das 
RB iekand 
nase BE 
Be ea annensnnn 
„ztandard‘ 
Gerſte — 
M1* 


NMogaen — 
Ye OD 
I 


Roagen au. —— 
Berlte „on... . 8.30 
Mais 4.05 
ISen (Nerfauf auf den Geleifen)— 
Neues Timothy. Etandard. „30.00 
Do. DE, Lousnaossssnnnernn«BL.M0 
b3,, Ür, 2,0000000000n000.0.2R.NN 
Be ——— 
Soiwa ımd Minnefota........ 12.00 
Rerigübnter, das Dubend. .... > Sun. Wiscnfin, Futter... .10.00 
do,, funge, da3 Dugend..... 3 | Stra 
Alte Zauben, Icbend, Dutend. 1.80 | Roggen .». 
„Smuab3“, Ichend, PDırkend.... „St | Sat ... 
do. augeridiet, Dubend..... 2.00 0 | Weigen .. 
Kleine magere, weniger. | Timnthyiamen, C 
(Zur Notia für Geflügelfender! — Nur gute | Alecfamen ....... 
fleifdige Ziere find bier dverfüuilidh.) 
Nindfleiſch (zugerichtet.) Schl 
Rippen. Nr. das Pfund... 0.34 Ninder (ver 100 nd ⸗ 
Ne, 3. das end ie | Beſte Ochſen ‚de .00 »19.70 
das Plumd...... 0. i Ste bis ausaci. Dihfen..15.25 -18.00 
1,.d05 Pfund.. 40 Miltlere Ohlen zeueseere 9.50 -15.NN 


...10.00 


| 


-35.00 


do Ne. 
„Soins", Dir, 


| Menner 


0% 
I& 


Vorzugsaktien 

tional Paper Go. 
an Vetroleum ..... 
Vort Central 

Northern Karific 
Rennſhylvaniag Linien 
RO ER: N 
Neading 

Fepublican Iron and Steel. . 

—— 
Southern ah 
DEE — —— Saas 1 
EORRICH SEROBMERB.. 200500005540. 
NE EEE 

11. &, Rubber 

u. ©, 

DB, razugsaltien 
Utab Copper ......... 
Woeſtinghouſe 


iex 
New 


No 


x 


a= 
* 


Staatsanmalts Anficht 


"5, Imilligung der ftaatlihen Nupeinrich- 


101, |tungstommiffion fein 


‘0 
9 
70 


Lt 
% 
* 

1 


Recht, die 
Fahrpreiſe zu erhöhen. 

u . 

| Keine weitere Sonderfißung. 


Gine meitere Sonderfitung des 


ne Stadtrat behufs Beratung der Er- 


Nu don verflojjenen vier Wochen 


weiſe geſtiegen. 
Pacific auf 108 ſtehend 


ſtiegen und Mexican 


gebenen Zeitraum. 
|Folojfal verdient worden. 
iſt um nur weniges 
gegangen. 


Es 


Die Baumwollebörſe. 


a Yin — 
ı der Nem 
cute folgende 


Schluß heute HocheM 


99 9 044 ——8 
29. 325 6 28.05 


729 28.0 ° 2755 


Die Kaffebörſe 


iſt 
Kupfernen 
in die Höhe organiſierten Arbeiterſchaft 


92 


29.07 


>, Grimm & &o,|Tind die Werte on der Börje stellen» 
So it Southern 
Ic . . . um —B * . > = l 
Puntte tn die Höhe gegangen. Mt- | großer Gelaffenbeit an. Der Mayor, | benswürdigften Lächeln naht, kannd für die ſchon jetzt die weitgehendſten 
ſchiſon mit 97 iſt um 11 Vunkte ge⸗ erklären dieſe Kreiſe, hat dem Stadt⸗ 
| Petroleum |rat fünf der befannteiten Arbeiter: 
ſogar um 50 Punkte in dent ange | führer der Stadt als Schulratsmit- 
da lalieder vorgeihlagen und damit jei- lie N 
gegenüber ber Martgräfin. Er möchte einen Leibes= | Finnen der Telephon — 


0 


Darfer Tanmimellsfärie mir 
Schlußvreiſe verzeichnet: . EN . 
iedr. Saturn |lvelche den Mibeiterführern die 


acitern | 


nennungen zum Schulrat ift nicht zu | fer 


erwarten. in gemiffen Stabtrat3- 
treifen, beionders unter den Stabt- 
pätern, die Warb3 mit einer ftarfen 


Arbeiterbevölferung vertreten, madt | Er hält fih innerhalb der Greiz 


fich infolge deffen eine gewilje Un- 
ruhe geltend. Der Unbang des 


| 


| 
| 


ohne Ein: | Std, wie bei diefer Gelegenheit 


ausdrüdlich bemerkt fei, feine mirf- 
lichen Boten. E3 wimmelt, vom pr? 
kanten Bemerkungen, „ſaftigen“ Spä— 
Ben, mehr oder minder deutlichen 
Anſpielungen und merkwürdigen 
Situationen; aber der Verfaſ— 
hat dewundernswerte 
Geihid, troß aller ſcheinbaren 
Arläufe dazu niemals wirk— 
lich über die Schnur zu ſpringen. 


das 


linie des zur Not noch Erlaubten, 
und da er ſich dieſer imaginären 


geben. 
hßeren Vereinen werden erhebende und 
patriotiſche Lieder zum Vortrag brin— 
gen, begabte Sprecher werden kurgze, 
patriotiſche Anſprachen halten. Für 


pikantem hiſtoriſchen Schwank „Das 
Tal des Lebens“ bringt. Montag 
bleibt das Theater, wie üblich ge— 
ſchloſſen. Der Dienſtag bringt zum 
vierten literariſchen Abend dieſer 
Saiſon Gerhardt Hauptmann's fa— 
moſe Komödie „College Crampton“. 
Such das amitiante vieraftige Lurfte 
ſpiel „Fräulein Doktor“ von Wal— 
ther und Stein iſt für die kommende E ( m. : 
Woche angeſetzt. Die darauffolgehde ei —— 
Woche wird von dem reizende Br beten, bi Späteitens 5 Uhr — — 
menthal ſchen Luſtſpiel „Die Ce | mit ihren Fahnen in der Halle zu fein, 
Ilaprice* md einer großen „Wil-]damit diefe auf der: Bühne gruppiert 


gejorat, und daran, da den ungen 
und Alten Gelegenheit geboten wird, 
der Böttin de$ Tanzes zu huldigen, 
wird die Mujit das Nötige nicht Fehlen 
lafien. Anfang 3 Uhr nacdmittans, 
Fahnenweihe vunft 8 Ihr. Der Eins 
trittöprei3 it 30 Cents im Voraus, an 


Mapors dagegen fieht die Sache mit | Grenze unfehlbar mit feinem Tie- | helm Tell“-Mrfführung ausgefüllt, werden Fönnen, 


guten Willen 
gezeigt. 
Eine große Mehrheit der Siadtrats— 
mitglieder hat den Ernennungen 
ſihre Genehmigung verſagt. 
der Mayor, ſondern die Aldermen, 
verſagt 


tigung ihrer Ernennungen 


7,53 |haben, müffen fich jegt mit der or: 


augeinan- 
machte den 


Iganifierten Arbeiterfchaft 
berjeten. Der Mayor 


Die New Yorker Kaffeebörie ift] Stabtoätern, die ihm nicht grün find, 


zeitweilig geſchloſſen. 


‚Cejet die „Sonntaapoit“, 


— — 


Todesfãile. 


der Deutſ. en 
Heitianıt talra” 
Troedes Anne, 3753 N, Muftin 
j weit, Jobhn. 
Feit, Seorg®, 
Fick Starl, 66 
Grein, Eugenie 
Larrabee 
Hirſch. Ethel, 2800 N,. Kedrie Abe, 
Anoedel, Anng, 1923 Uddiſon S 
| Miller, Herman, 40 N., 7 


x 


Meldung 


Ne 


(ge. 


Z—ite 
zit 


Neis, Hatberina (geb. Mebrlein), 63 3 


Bellington Ave. 
üichen, Edward. 


” e (mnarılıta r Mar 
| ice, Mugufta (get. Pe 


Bebling) 
Neisberg, Role, 22 N, 
Schubert Catberine, 3050 N. 
Ztraeßle, Benedict, 70 J. 910 Center 
Vertha (geb. ab), 32 
Place. 
Wiſlhen, Edward, SEN, 
Zeplin, Wilhelmine Adams 
Straize 


. 


=—1+09 —— 


stimball 


Ave, 


mt. 
ir, 


1709 N. W 


Nasſtebend berörmtiden mir bie Nana 
über beren Tod den Gert” 


ni 


— Der Andrang zu den europät- 


‚Then Kabelämtern ijt fo groß, 


Da 


ß 


Depeſchen oft tagelang warten müf- 


ſen. 


’ 
eier 


& 


7 * 12 - — . 
enthall außer zahlreiden 


—2R 


7 
* 


Artikeln einen lehrreichen 
ſatz über das Thema: 


lichen Fürſorge“ 


>, 


DR 


* 


aus 


fahrung und Anſchauung 
ſtützten Ausführungen des 
faſſers werden allgemeines 
tereſſe erregen. 


—EE 


u 
* * 


** 


de 


i 


tele der „Abendpojit” 
„Sonntagpoit”, 223 W, 
ington Straße, fowie bei 


ſon⸗ 


ſtigen unterhaltenden Original⸗ 


Auf⸗ 


„Das Kind in der ſtaat— 


der Feder Adolf Kanf- 
manns, Die auf perfönlidie Er: 


ge⸗ 
Ver⸗ 
In— 


Zu beſtellen in der Geſchäfts— 


und 


Wulh⸗ 


den 


527 0202 
Die näcite Musgabe der 


„Sonutagpoſt 


4244 


De feet: 


. 


» 
* 


— 5 33 0 2 


2) 


r 
7* 


* 


— 


+ 


Zeitungshändlern und Trägern. % 


\ 


| einen weiteren Strish durch die Rech— 
Inung, als er die Bezahlung der (Se: 
'hälter ber Lehrerfchaft und ande- 
rer Schulratsangeſtellten anordnete. 
Fünf Aldermen unter der Führung 
von Ald. Iliff und Ald. Maypole 
hatten beabſichtigt, eine Sonder— 
ſitzung des Stadtrats einzuberufen, 
um dem Mayor und der Stadtver— 
waltung den Kümmel zu reiben, 
weil die Lehrerſchaft nicht bezahlt 


worden ſei, trotzdem ernſte Zweifel Her 


am Platz ſind, ob Jakob M. Loeb 
das Recht hat, die Zahlungsanwei— 
ſungen auszuſtellen. Dieſe Sonder— 
ſitzung hätte gleichzeitig eine Gelegen— 
heit gegeben, zu den Schulratsernen— 


nungen Stellung zu nehmen. Durch den, weil ſie ihm verſagt blieb, hatte anſchließen, und ſpäter wird in der 
er ET  Vezahlung der Gehälter hat die er feine muckeriſchen Rüte durch das Banketthalle getanzt werden. Außer von 18 bis 58 Karen unentgeltlich in 
F | Stadtverwaltung den Stabtoätern | Land gefchict, um die „Unfittlixhteit ; dem Vizegouverneur de 
. den Wind aus den Eegeln genom: | peszufmmentums“ augzurotten, fo will | Präfibent des Klubs, Herr Eruft J. 
Imen. Eine Gelegenheit für eine weis |er jeht alle Welt fröhlich fehen, freut | Kruetgen, unb der Vorſitzer der 
tere Sonderfikung dürfte fih nit !fih mit anderen Eltern über ben Hundertjahrfeier = Kommiflton, Dr. 
das Kriegsminiſterium | Ktinderfeoen 


ı bieten, bis 


| 


| 


lauft ihr zufällig ein junger, jtram- | 
mer Soldat über ven Weg. Na, und| 


| 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 


! 


| 


1 
I 


niemand ihm ernftlich böfe fein. ‘Er 
bat die Lader auf feier Seite und 
damit gewonnenes Spiel. 

Ein alter Markgraf hat eine junge 


erben haben und ſie ſehnt ſich nach 
einem Kinde. Die Natur ſcheint dem 
Markgrafen trotz all ſeines Bittens 


Nicht und Strebens dieſen Wunſch ver— 


ſagen zu wollen. Eine Zeitlang 


Berta. |THeimt es, als ob fein Wille die 


Gefeke der Natur ein wenig beugen 
fönnte. Uber der Johannistrieb ift 
doc nicht ftarf genua. nbeffen, : 
gibt die Hoffnung nicht auf. Sein: 
Markaräfin aber vergeht fait im 
Sehnfuht nah einem Kinde Da 


1 
% 
4 


das Meitere eraibt jich fozufagen von 
ſelbſt. Die Markgräfin ſchenkt einem 
„Prinzen“ das Leben. Wenigſtens iſt 
der alte Markgraf feſt davon über— 
zeugt, daß es „ſein“ Prinz ſei. Und 
die Markgräfin, die außer dem jun— 
gen Soldaten die einzige iſt, die ihm 
dieſen Dünkel nehmen könnte, läßt 
ihm wohlweislich bei ſeinem Glauben. 
Markgraf iſt vor Freude über 
feine vermeintliche Leiitungefähigfert 
wie umgewandelt. Wollte er vorher 
das ganze Land in Sad und Afche 
feben, aönnte er niemandem Die 


Spreude, Vater oder Mutter zu wer: 


und weiß audh bie 


ber Stadtverwaltung bie Vorfchrif- | Ainmeninbuftrie nad Gebühr zu 


ten bezüglich des Geträrteausfchants | ichägen. 


So klingt das Stüd mit 


|unterbreitet, die in einer Konferenz | &efang und Zanz in allgemeiner 
der Vertreter aller hiefigen Behörden | Freude aus. 


vereinbart inorben find. 
Zuitände wieder normal. 

Daf Chicago eine der iveniaer 
| Stäbte im Lande ifi, in ber bie 
| Zuftände iieder normal feien, forei: 
|tie Anfluenzafituation in Betracht 
| tommt, und daß Befucder von aus- 
| märts wieder ohne Furdt nad Chi⸗ 
cago kommen könnten, erklärte heute 
| 
| 
! 
| 
t 
| 
I 
| 


der jtäbtifche Gefundheitstommiffär 
Dr. John Dill Robertfon auf Grund 
der Iogesberichte an das Gefund- 
heitgamt. Danad) beirägt die Zahl 
der neuen Influenzafälle, die heute 
gemeldet wurden, 122, die ber neuen 
Qungenentzündungsfäle 50, mas 
oegenüber geftern einen imeiteren 
Rüdgana bebeutet. Die Zahl der 
Ineuen Todesfälle infolge \nfluenza 
beträat 56, infolge Lungenentzün- 
dung 28. „Wusmwärtige Befucer“, 
erflärte Dr. Robertfon, „können wie- 
der unbeforgt nah Chicago fom= 
‚men, unb die vielen SKomvente, die 
nach hier einberufen waren, aber 
wegen der Epidemie abgefagt waren, 
können abgehalten werben.“ 


| 


! 


| 


' 


| 


| h 


| 


| 


Bollfommienes 
Augenlicht 


IR ed, waß wir Euch) geben. Reiben Zyı 
am Kepfioch aber lauten Die Bunftaben 
beim Leſen darcheinauder? Gelb Ar 
(qtäfris oder Brennen Enre Ungen nad 
dem Leſen der Nähen? Alles dies ſind 
Spritee ven UAngendefenen. Zitr 
befeitigen afle Uingeudeihtwernen gän;- 
UM und auf willenihaftiihe Deife, 


Ucher 40,000 beistebigte Kuuben find 
senügeuber Beweid unieres Yähieteit, 
für Eure Angen unıfaflend au Iswgen; 
unfere Breife find mählg nub wir ge- 
sautisen bolMändise Bnfriedeuett, , 


—— 


OOTPEET 
Y4s] 'D 


Tr en bilden dei 


| Der Kolumbie Doamenverein 


Am morgigen Zonniag bält der 
; 7 Bremer Wohltätigfeits 

‘y irortı ar v ) 2 scrde 1 a L u 20 e 
| Borbereitung: ” getroffen — verein einen Bauernbalb in Fleiners 
Für alle dieſe Vorſtellungen ſind Zalle, 1038 R Halſted Str., ab. Das 
Einlaßkarten an der täglich geöffne Komite unter der Leitung des Präſi— 
zen Theaterkaſſe erhältlich, oder ſie denten Martin Mepen it eifrig an der 
Superior jstubeit, um Der Beluchern  bergnügte 
* Stunden zu bereiten.  Mnfang 4 br 
nachmittags, Eintritt im Vorverkauf 
| 15, an der Staffe 25 Tent®. 

| * Solländer, Erira Bale und) Zur Feier von SHillers 
| „Bairifch“ von der Conrad Seipp|gibt der Shiller- Fra t e 
. — ie? * —9' * 2* 
Brewing Co, in Flafhen mndtein, wie altjährlie, em Tanzfräns 


a en za [wen im fleinen Zaale der Nordſeite 
Fäſſern. Telephon: Gamer FD, Turnhalle, 820 N. Clarf Str. Tas 
| en ER 


L 
\ * 
* 


heſtellt werden. 


ei⸗ _ 
Gebintstag 
tendber- 


Feltt Tender am fomniuden Montag 
! . 2 Abend ſtatt und tit von einen tüchtigen 
| Chicago Lincoln Alub. Vorkehrungsausſchuß vorbereitet wor 
j — den; ein gemütliches Vergnügen iſt al— 
—— Dolesby Redner bei der | en Teiinehmern Fieber. — 
Hundertjahrfeier. I Die Harmonicloge Nr. 3, Or 
| Der Verwaltungsrat des Ehicagd den der Hermannsichtveitern, veranital 
Kincoln Klub, des früheren Gerz tet am fommenden Mirtwodh Nachmit- 
Imania Klub, beabfihtigt, von Zeit !tan In der Wider Warf Halle, 2040 3. 
| .. ses Per ‚North Mve., um 1 Ihre beginnend, eine 
| zu Zeit Rebner bon Ruf zu Ars Wertofung für den patriotiichen Fonds 
ſprachen über Tagesfragen an die und ein Kaffeekrängchen. Ter Eintritt 
Mitglieder einzuladen. Der erjtefiit für Mitglieder der Zpac frei, Gäſte 
biefer Abende ift der heutige Samd- |d@dlen 15 Beni. der Marfee wird, Trci 
om im Afırhtunto |NErEIE. Alle Großbeamten amd Mir- 
tagabend, an welchem im Klubhauſe glieder anderer —— 
an Germania Place und Clark Str. gung eingeladen. 
ein Felteffen zur eier des hunbert= | Am fommenden Samstagabend hält 
jährigen Beitcehens von Illinois als der Gegenſeitige Unlerſtützungs 
Staat ftattfinden wird. ALS Ehren: |perein Tomgis dein Id, mi 
gaſt und Redner des abends iſt Vize— ne Ba a 
— John G. Oglesby einge- deiberg (früher Counts) Halle au 
laden worden. Sedgwick und Blackhawt Str. ab. Ein 
Das Eſſen beginnt um 7 Uhr, ein — —— an der Arbeit, m als 
Interbaltunasproaramm wird ſich eu Anweſenden ‚em vbaar vergnügte 
nterhaltungsprog Stunden zu bereiten. An dem Abend 
werden Damen und Herren im Alter 
werben der den Verein aufgenommen. Der Berein 
hat während jeines Beſtehens an Ster⸗ 
begeld $30,150 und an Krankengeld 
826,077 ausbezahlt und auchMitglieder, 
die unverſchuldet in Not geraten waren, 
Otto L. Schmidt, Anſprachen halten. ee 
|Gefangsporträge des Chicago Sing-| Am  fommenden Samsiag feie 
derein⸗ unter Leitung bon Herrn .D.jdev Gegenfeitige Unter 
| ®oeppler und des Tenoriften EUBBIESTRNBFRERE © a3 1 ne 
Im: ana rn.) Wacht fein 11. Stiftungsfeit im Sylete 
Mitlos R. Redey, Tänze von Schü: | ers Salle, 1638 N. Halited Str. Daz 
— 2ners Halle, 1638 N. Halſted Str. Tas 
lern der Ftau Marie Jung und SBr⸗Komite wird ſich wie immer die größte 
übrigen | Mühe geben. Dieje FFeitlichkeit zu einer 
be3 Vereins würdigen zu geitalten, da= 
nit man auf einen guten Erfolg redı- 
sen Tann. E23 Iadet alle Freunde und 
Gönner fowie andere Vereine aufs 
ß Freundlichſte ein, ſich recht zahlreich zu 
Die regelmäßig: Verfammlung der beteiligen. Vereinsmitglieder mit ihren 
Helegaten der deutſchen Vereine ——— — Se Aür 
— 3 gute Mufik, jeh 3 Ejjen und Ges 
Korbjeite, die zıt ben Verbündeten iränke wird beſtens geſorgt werden. 
Vereinen für örtliche Selbſtr tung | Anfang 7:30 Uhr. Tieet® im Vorver- 
gehören, jindet a.n Montag sbend in |fauf 25 Cents, an der Stafie 85 Cents. 
der "'orbfeite Turnhalle Statt. C3 
toird Bericht über die Wahl abges |!vırd a * Bez 
—* “9 michtige | it rleiners Halle ſein ſechſtes Stif 
|fattet erben. Auch anbeze wichtige tungsfeit feiern. Der Vergnügumgs- 
Geichäfte liegen vor. ausichuf, an deren Spiße die süchtige 
— — Präſidentin Emma Stamm und Frau 
Kolumbia Damenvereiit., — Anders ſiehen, bereitet Ball und 
eine Verloſung vor und kiellt allen Be— 
ſuchern viel Vergnügen in Ausſicht. 
Angefangen wird um 3 Uhr nachmittags, 
der Eintritt loſtet 25 Cente. 
u ae 


— Gin guter Kerl. — „Können 


rt 


j Zeil des Programms. 
=—)+ 0 — —— 
Derbündere Bereisie, 


vird am Sonntag, den 24. November, 


hat 
das Kaffeekränzchen, das auf den 
kommenden Dienſtag angekündigt 
war, abgeſagt, wird aber an dem ge⸗ 
nannten Tage ſeine tegelmäßige Ver⸗ 55 * 
fammlung abhalten, zu der alle Mit- —2—— a Ser 
glieder dringend eingeladen find. Eat —ı „Aug 


Gerichtähof, ich breche nur bei foldhen 
Kifet die „Bonntagpeoit”. 


ein, die gegen Einbruch verfichert 
find,” 


Geſchulte Sänger von deu grör | \ 
a 


der inneren Menschen tit auch auf3 beite | 


Der Nordica Frauenverein— 


ange⸗ 


atob Mergen, Henry Steinmeyer 
und Robert Hepner auf. Die muſika— 
life Leitung führen die Herren 
Henry Detmer und Karl Böhler. 

| — 


Das erie Statturnier, 


| 


D 
x 


ic Ghiengs Sfat:Liga halt e8 mornen 
im Hotel Morrifon nd. 
Die Chicago Skat:Liga eröffner 
morgen die Winterfaifon mit ihrem 
Ferften großen Statturnier, das iwie 
Iüblih im Hotel Morrifon ftatt- 
finden wird. Es beginnt wie ge— 
wöhnlich um 3 Uhr. Alle anderen 
Bedingungen ſind dieſelben wie in 
früheren Jahren. Zum Skatmeiſter? 
iſt John D. Hoff auserſehen, dem 
als Hilfsſtatmeiſter die Herren Ro— 
bert Bock, John Ohſe und Izzy 
Cohn zur Seite ſtehen werden. Da 
die Influenzaepidemie und die von 
den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Ge— 
ſundheitsbehörden angeordnete Qua— 
rantäne die Abhaltung von Tur— 
nieren während der letzten Wochen 
unmöglich gemacht haben, dürfte ſich 
das morgige Turnier eines recht gu— 
ſten Beſuches erfreuen. 
nen. ER 

| Großes ShHaufgwimmen. 


Das fir Zunntag, den 20, Ofto- 
| ber angejerte Schau: und Weit- 
ſchwinmen des „North Side Nata— 
torium Club“ findet nunmehr am 
morgigen Sonntag, nachmittags 2 
Uhr ſtatt. Alle früher gekauften 
Karten ſind an dieſem Tage giltig, 
und da bereits faſt alle Karten ver— 
kauft ſind, wird der Eintritt an der 
Kalle auch wur 500 betragen; und 
nicht Tr, wie erit veranichlagt war. 

Ein abwechslungsreiches Pro— 
gramm wird von Herren und Da— 
men vorgeführt werden, beſtehend 
aus Wettſchwimmen, Schul- und 
Kunſtſpringen, Hindernisſchwimmen. 
Zeller- ımd Streedentauden  urd 
Schwimmen unter Wajler. Die Lei- 
terin des Natatertums, Mme, ill: 
jens, wird cine Ertranummer Am 
Schulſchwimmen ausfüllen. Ein 
Feuerſprung aus 18 Fuß Höhe und 
ein Familienſchwimmen werden den 
Schluß bilden. 

— — ⸗ñf — 
Werden eingezogen. 

Alle Schuldzertifikate des Schatz— 
amts der Vereinigten Staaten, Serie 
4 D, vom 6. Auguſt 1918 und fällig 
am 5. Dezember 1918, werden am 
21. November 1918 zum Nennwerte 
nebſt den Zinſen, gemäß den auf 
den Zertifikaten angeführten Beſtim— 
mungen, eingezogen. Am 21. Novem— 
ber hört die Verzinſung genannter 
Zertifikate auf. 

Dies wird von der Bundesreſerve— 
bank bekannt gemacht. 

ae 


Edelweiß⸗Kafe. 


— — 
Am Edelweiß-Kafe, 838 W. Norih 
Ave., das von Herrn D. L. Frank auf 
ungariſche Weiſe zur großen Zufrieden— 
heit zahlreicher Chicagoer geführt wird, 
bereitet das echt ungariſche Zigeuner— 
orcheſter den Gäſten täglich muſikaliſche 
Genüſſe. Ebenſo echt wie dieſe ſind 
— die guten Gaben des Kellers und 
der Küche, als da ſind Tokaher, Back 
hendl. Papritaſchnizt, Gulaſch und an 
deres. Die freundliche Bedienung trägt 
jein Uebriges dazu bei, der angenehmen 
Herberge dauerndevBeliebtheit zu ſichern 

— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwed durdy eine Fleine Anzeige in 
der „Abendpoft”. 





4 


— —— 


ATEM 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Strumpfhalter 
Strumpfbalter 
‚für Sinder — alle 
‚Größen, — ſchwarz 
oder weiß — in al⸗ 
len Farben, 106 
1 Werte, we 

Baar gu... 02 c 


Haarbürſten 


Eine große Partie 
Haarbürſten — find 
bis zu 83.00 wert; 
in verſchiedenen 
Gruppen — ſo bil⸗ 
lig wie 


Handtaſchen 
Handtaſchen für 
Damen; JImitation 
Leder, innen mit 
Spiegel verſehen; 
morgen verkaufen 


wir ſie ſpe⸗ 390 


ziell zu.. 


N 


Taſchentücher 


Taſchentücher für 
Männer — einfach 
weiß — mit Hohl⸗ 
ſaum verſehen 
es ſind Werte bis 
zu 25c; 

int Ei... IC 
ne) 


SIR RS 


Nußknacker 


Ihr werdet einige 
zu Eurem Dankſa⸗ 


gungs⸗Dinner nö⸗ 
tig haben — mor⸗ 
en verkaufen wir 
ie ſpeziell — das 
Stü 


A 
een 


Bänder 


Einfarbige Taffe- 
tabänder in affor= 
tierten Farben umd, 
in fanch Plaid3 u. 
Streifen — die Yb. 
verlquft 


Tights 


Wollene „Hug me” 
Tights — Muiter; 
in weiß, Orford ır. 
Gardinal — e3 find 
951.50 Werte 


Faſteners 


Fancy goldplattier- 
te Haar fcleifen- 
Faſteners — ins 
mer zu 10c ver⸗— 
kauft — am Mon—⸗ 


tag, das 6 ce 


Stüd zu... 


IT 
— 


Habt Ihe Augenleiden? 
Ah_Tann End Heilen. / DD 
Kommt hent zu mir, 
Dr. CROWN, Augen-Speziatif 
Unterfuhung frei. 


z3rillen io wohlfe‘ wie SL 


Früher 6 Jahre bei Wicholbt’3 und 2 Zahre bei 
Moeller Bros, sus 


RK 


N 


N 


EN REES IIEIIIIIITTTI y 
| F LO 
c S — 


= N N 
Särbemittel — in Platz für Feiertagswaren zu machen au Sn geteift Haben; 2 bis 6 


Ds 
ne all. Farb, ZU 
Winter-Unterzeug für jedes Mitglied der Ya — — — 


ei 2 Um 
10 ®Bt... 
WETTE 
mili 
: E : i I ie Mädchenfleider aus reinmwollenen Serges, gefältelter oder ihirred Rod— Gürtel 
Während diejes Verkaufs offerieren wir präcdtige Parfien zu Geld erjparenden Breijern. Ro ER 


Flaſche 
G 
Kleiderfioffe und Banmwollenwaren 
Baummollene gerippte Leibchen und Baumtmollene, gerippte, fließnefütterte ER a 54.98 


Gorduroy 
Gorburoy Velvet Cniting, volle 33 Zoll FAR AZ NN MR Ri 
breit, der unjere iit abjolut al3 echtiar= | ne J N ‘ futte —— ERS TIER Gi 

Beinkleider für Tamen, requläre und Union Suits für Damen, niedriger 

ertra Größen, feine geflichte u. Rlüjch- Hals, AnflesSänge; der reguläre 1.00 Kinder-Baberoden aus fchiverem 
Rüdjeite, zwei fpezielle Werte, 69 Wert; jpeziell marliert, Ie Flanell — in hübſchen Blumenmu⸗ 
ce tern — Größen 2 bis 6 Kahre — 


big garantiert — jebr hübjche Muiter, 
volle Auswahl von Straien- 1 39 | 
Shattierungen, $2 Wert . | 
98e und iefigefütterte, 6 M s . nn Mm 
Steppdeden-Watte, große 72 Feine wollene Wrappers nnd Bands Union Cnits Tür Rinder, le Gröhen dere —— 
bei 90-3öll. volle Comforter= für Babies, Werte aufwärts bis zu 75c von 1 bis 12 Jahren; 1.00 und 1.25 lach 
Rollen, jebr feine, Iofe Wat: su 59e i Werte; Auswahl 
te, eine Rolle langt für einen . ß r e 
Winter-Comforter, 
wert 1.25, nur 
2 Rollen an 


Niähfaden 
J. O. Kings Hand- oder Maſchinen-Näh— 
faden — in ſchwarz oder weil, — alle 
Nummern zu haben — 
IC 


3 Spulen 
für 

Maſchinenöl Rit Dye 

Rit Dye — das ta⸗ 


Maſchi nenöl — 
delloſe Kaltwaſſer⸗ 


Häkelgarn 


R M E Mercerigeb Hä- 
. n — 


lelfaden, wei ß 
oder ecru— alle 
Nummern — der Ball 
verlauft zu 


Ze 


\ IB 


N 
N 


— 
9 


$ 


Schlafkleider 
Schlafkleider für Knaben und Mädchen — 
von guter Qualität Flannelette gemacht 
— ſind in einfarbig weiß oder roſa und 


— 

serge 
MWorited Sorge unb 
Glotbe, hbübjche Farben, Fabrikreſter, 
marineblau, blau, Granat, Qaupe, 


grün umd weiß, wert 7öc, 48 
D c 
Bettlafen, nahtlos, 72 
bei 99, weich, jtärfelos, 
garant. eritllajjig, aus 
feinem Ideal Brand 
Sheeting, wert 1.75— 


ſpez. für die— 1 39 
. 


ſen Verkauf 


Long Cloth 


neue Daniih 


“. 
Diniter Union Suits für Tauıen, 
mittlere amd. fhwere Ware; 
feine gerippte mollene Stleis 
dungsitiide, in bielen Moden; 
Merte bi3 zu 5.00: zu 3.48 
und herunter fo niedrig wie 


1.98 


Minfter-Unterzeng für Männer 
mitilere und 2.98 


fir Männer, 


ee N 
Babyihuhe— mit Patentleder Cei- 
tenteilen und Vamp3 — fanch far 
bige Kid Tops — Größen 1 bis 4 
— 50c Werte — 
da3 Raar zu 


Chirtingpercale, dop= 
pelfaltig, hell. Grund, 
echtfarb. Chirtings, in 
blau od. rot gemuit., 
bom vollen Bolt, wert 
25 — 51 

die Yard.. = C 
10 93. ar 1 Kunden. 


zu 
Fl 


Hausflippers für Männer und Damen — aus guter Oualität fchivargent und 
grauem Filz, jolide Lederiohlen und Abjäte — Gröjen 4 bi3 11, 

2 85c Werte — fpeziell, per Baat 

einen Munden. 
Knickerbockers — Bartie Stnaben- 
Sintder®, aus jtarlen Baumwoll⸗ 
Woriteds, dunkelfarbig, Größen 5 
bis 14 Jahre, 85c 

Werte, Montag zu 


Strumpfhalter für Tamen, aus feis 
ner Onalität Filz, große ar ben= 
Auswahl, hohe Knoͤpf⸗-Faſſons — 


1.75 Werte — fpegiell 98€ 


da3 Baar zu 
Muiterhandichube für Männer und Knaben — in Glace, Aitrakhan, 
Wolle und Rerjen, alle $1.00 Werte — Montag, das Paar 


* — 
Feder⸗Ticking 
Feder⸗Ticking, 32 Zoll breit, weiß und 
blau geſtreift, importiertes federdich- 


tes Ticking. wert 81.00; 59e 


die Yard 

Graih Handtuc- 
zeug, ſchwer merce⸗ 
rized, twilled, voll⸗— 
gebleichter Stoff — 
echtfarbige blaue 


Muſter Union Suits für Männer, feine wollene und Worſted, 
Long Cloth, yardbreites weißes Long ſchwere Sorten, Werte bis zu 7.50, zu 4.98, 3.98, 3.48 und 
SIoth u. Naintool3, fein wie Seide, — - . Eu ie 

— a In ——— Ho]. A Unterhemden, Unterhoien und MnionSnits, ı Mufter - Unterzeng 
ATO} ? rii rt, ei x Bunt - ** —— | } 

55c Wert, die Nard rlfi- x n lat Wolle, gerippte Wolle, Worjted, Flat | Unterhemden, jchiwere _ baumtoollene 
. gerlichte und acrippte gefließte Kleidungs⸗ fließte; Werte aufwärts bis zu 
ſtücke; Werte aufwärts bis Eure Auswahl, 

3.00, fpeziell marfiert zu Stück 


nur 
ge⸗ 
1.25, Edted Collins anftraliihe Wolle 
Männerslinterzeug,  naturalgrau 
und hell Tobfarbig; Hemden und 
Hojen, Größen bis zu 50, in den 
meriten Läden zu $5 verfauft — 
bier per Kleidungsſtück 
zu nur 


69e 


Männer: und 


Muslin — extra jchtverer, 
ung ebleichter, hardbreit, 
Sheeting Onalität — ot. 
30c in der Fabrik beute— 
(nır 10 Mard3 an einen 


Kunden) ; 224 


Sheeting, 21; Nard3 breit 
— ertra weich appretiert, 
beite Standard Qualität, 
wert 8öc, jpeziell für die= 
fen Verfauf ( 6 Nards an 
Borten — wert 24c 
— die 


einen Stunden ), 
die Yard... 69€ a. 16e 
1.39 Crib Blankets, 791 


36 bei 48-3ölf. Crib Blanfets, in einem großen Sortiment bon rola 
und blauen Rlaid3, ertra ichtwer gefliegt — Dhread whipped Rander, 
da3 Stüd au. 


Hrbeitshemden für Minner — Aus 
blauem Amosfcag und hellfarbigen 
Bercales — mit Daran befindlichen 
weichem Stragen, Größen 141% bis 
17; beite 85c Werte — 

Montag zu 


Sweater Coats 
Knaben-Sweatercoats in dunklen 
Oxfords, mit Shawlkragen und 
Taſchen — Größen 28 bis 42 — 
Montag 


1.50 jdwere baumtwollene fliehnefütterte Unterhemden 
und Unterhofen für Männer, lat und gerippt, in Eeru 
und lohfarbig, Größen bis zu 46, fpeziell 980 | 


Feine „Lambsdomwn“ Unterhemden und Unterhofen für 
Münner, dies jind reguläre 2.00 Werte, fpeziell, da3 
SKleidungsitüd zum Preiſe 

von 


3 
J ſpeziell, Yard.. 


ür Männer, D 
* er en Rundervolle Werte 


Keine kluge Verſon kann es ſich erlauben, dieſe ungewöhnliche Gelegenheit zu überſehen, ohne Strümpfe von guter Qualität zu 
ſolch niedrigen Preiſen zu kaufen. Große Einläufe, die wir vor Monaten in Erwartung der ſteigenden Preiſe machten, ermöglichen 
dieſe Erſparniſſe, denen gemäß es weiſe iſt, Euren Bedarf für den ganzen Winter zu dieſer Zeit zu decken. Kauft frühzeitig. 


Bartie 
rtie Te Binder, bypli Catn, Aerfen und | 


Beben — Gröjen 5 bis 10, Paar_35e — fitvarzen Caihmere-Coden für | 
Männer, doppelte Ferfen und Zehen, alle Größen, Raar_35e — fÄwarzen | n 
Eafbmere» und baumtvollenen fliehgefütterten Strümpfen für Damen, ftarfer | 
Garter Top, Gröjen S% bis 10, Paar de — feinen ajpmere-Babyftrümpfen, | 
Seide-Ferjen und -Zehen, fehtwarz, weit; und Farben, Gröhen 4 bis 6%, Baar | 
beiteht aus feinen Cafhmere- ımd fchiveren tvollenen 


2 
B 
Partie 3 Soden für Männer, Orford, Natural, Iohfarbig, auch 


'fchwarze, mit grauen Ferfen und Zehen, alle Größen, 79c Werte, Baar 59 


| — iollenen ımd feinen Cafhmere-Strümpfen 5 


für Damen, ſchwarze oder weiße, alle Grö— 
ben, 98c Werte, Paar 59e — feinen geripp- 
tag da3 RBaar zu nur .... 
Echte „Burſon“ Strümpfe für Damen ge 
paffend geitridt, ode Naht, gerippter Haanrnebe — egsea gute Qualität 
Eat, Seide — in allen Farben — 5e 
für nur 


Männer: Flanellhemden — aus gutem Tomet und Amosleag Flanell—in dun- 
felgrau nd marineblau — mit daran befindlichem weichen Kragen, 1 2 
Größen 1422 —17, 2 ſpez. Partien, zu 1.69 und 5 
Winterkappen für Knaben — aus 


fanch Wollen-Suitings und blauen 
Serges — mit Innenband — alle 
Größen —es ſind 1.00 Werte — 
am Moniag 


19e 


36 Zoll breiter fchott. 
Madras; in breiter, 
ertra feiner Qualität, 
wert 39c — am Mon: 
tag verfaufen mir die 
Yard 


beſteht aus ſchwarzen baumwollenen fließgefütterten ) Werte aufwärts bis zu 58, 


Cretonne Reiter, bon 
Auswahl, das Paar, 


3 bi3 10 Yard Längen, 
im hellen oder dunklen 
Muitern — c3 find 
39 Wertie—am Mon- 


tag, die Mb. 23€ 


nn 


Snabenbiuien, aus guter Qualität 
Bercales und Rongees, in einfach 
weis und fanch farbigen Streifen; 
Größen 6 bis 16 Nahre — die be= 
ten $1.00 Werte — 


Sanitäre Federn, mit Daus 
nen gemijcht — die reguläre 
$1.00 Qualität — das Pfd. 
verfauft 


2.00 Serim:Gardinen, Br. 1.19 


Ein fpezieller Einfauf von 1,500 Baar feinen Serim-Garbinen, prächtig mit 
Spigen-Einfaß bejegt — 2% Yard3 lang — in weiß und Eeru 

die beiten $2.00 Werte — jpeziell für Montag das 

Baar zu nur . 


Argo Glanzſtärke — 
ein volles Pfund— 
Packet morgen ver— 


Partie >) beitcht au8 mollenen und feinen Cajhmere-Soden für ı 
WS Männer, in weih, Orford und Natural, fowie jchwarzen | 

mit grauen Ferien und Zehen, 69c Werte, Baar 48e — wollenen Caſhmere— 

und baumtvollenen fliehgefütterten Etritmpfen — 

fir Damen, doppelte Ferſen und Zehen, 

ſchwarze, weiße und blaue, alle Größen, das 

Raar nur 48c — jchwarzen Cafhmere- und 

twollenen Strümpfen für Kinder, dopkelte fer: 

fen und Beben, Größen 5 bis 10 — Eure Ans 

wahl von der ganzen Bartic, dad Noar zu 


Swifts Clhaſſic 
Are y :& — 03 
weiße Saundrhjeife g Bardinen · Strecer ſchweres 
—_ daB Gtüd vers Geitell — mit Center Brace — 
veritellbare Nadeln — b 
a fauft 8 
Bi: c 


kauft 8 o 
Wall » Kaffeemühle — | Oel-Heizofen aus jchtve> 
| großer Glas-Hopper — rem, ſchwarz lackiertem 
| mit Stahlmühle — ein | Vleh — 3 Quart Del 


$1.00 Wt,, behälter, A 39 
su . 


au... | 6.00 Wert, 3 


0 Werte, zu 
Handſchuhe — 2 Claſp ſchwarze 
Seidenhandſchuhe für Damen — 
doppelte Fingerſpitzen in allen 


Größen, ſpeziell für Mon— 390 


Valenciennes Spitzen, Einfäne und 
Ebgings — nur beim Bolt ver— 
lauft — in 12 Yards Bolts — ſpe⸗ 
ziell für Montag der Volt 29 
c 


zu nur 

Handſchuhe — Canvas Handicyuhe 

und Mittens für Männer — ertra 
Cualität — mert bis zu 


Kitchen Klenzer — das 
beite Schenerpulber das 
gemacht wird — morgen 


drei Büchien 13€ 


er nes 

5 Onart grau emaillierte Saucepfan= 

nen, erite Cualitär, 33 
380 


7de Werte — zu. 
Rub no more Laundry 
f am Montag 


ſpeziell 


290 


Blackene Ofenwichſe — 
ein requlärer 10c Wert, 
zwei Büchſen 

für 


Fels Naptha Laundryſeife — 
ı am Montag — 


» stude rür.... 


Mercerized Lisle-Stritinpfe für 
Tamen, doppelte Tohlen; 
Ichtwarz, weis und Champagne, 
grau, lohfarbig und mehrere 
andere Schattierungen; Cure 
Auswahl, das 


Threadjeidene Strümpfe für Damen, voll: 
Htändig nabtlo2, Lisle Thread Garter 
Top3, Hinh Spliced Ferfen und doppelte 
Sohlen; febtwarz, weis; populäre Far— 
ben; 1.50 Werte, 


das Baar...... 


| ien Cajhmere-Strümpfen für Kinder, fehtvarge 

| oder weiße, Größen 5 bi. 914 — Werte auf- 
und gejäumter Garter Top; feine Baum: a 
tolle; doppelt jtarfe Ferien und Beben; = 


' wärts bis zu Ddc. Eure Ansiwahl ven ber 
| ganzen Partie, dad Paar zu 

ſchwarz, weiß uſw., Pearlknöpfe — in allen Größen— 
das Paar regulär dc wert - 


Münner-Soden 
Dußend für 


Baumtvollene Soden für Mäns 
ner, bon Fcbiverer Qualität, 
Ichtvarze, Weiße und farbige, 
Muſter, das 

Baar. r 


Swifts Warchpulver 
reguläres 2öc Paket — 


verfauft 2 19e 


jchivere 


25c (2 Baar an jeden 124 
Kunden); Paar zu ... 2C 


Seife 
10 Stücke 


für 


Die Banken. 


in dieſer ſo reich geſegneten Gegend. 

‚es fehlt gewiß nicht an Kommilfie- | 
* nen, die für den guten Beſtand der 
Wege Sorge tragen ſollen, auch Mus | 


(Für die „Abendpoit“.) 
Augenblidsbilder ang 
dem Süden. 


Metamorvbofe 


l 

Daß be 
Das be 
De 


Einlagen haben fi feit dem 1. Sep» 
tember um über 85 Mil, vergrößert. 
Die von den 21 National: und 97 


Ipr nn per  Staatsbanten Chicagos abgeftatteten 
line auie Seietbuma Desicher. aber | Si" ago3 abgeftatteten 
| g g bezieh | Berichte zeigen, daß fih am 


pen einer burchgreifenden Reform. Novemb 9 : 

jauf diefem Gebiete ift fo gut wiel] ohne m, erdleih zum 

nichts zu berfpüren. . Dit bor dem 1195 431.610 er ; * Die Zn 

Grundſtück eines dieſer Kommiſſäte 37 36 2 run 

führt zur Hauptftraße ein Weg, der|, D,eS5 vergrößert hat- 
tet. Die Zunahme bei den Ein: 


x 


! 


pon M- Wegeinfpettoren, die vom Stante 


rödete Mobile, — 
r Saze-Masle, — e 
preintord 


in Do ⸗ 
BETEN im 


mwund ſüd—⸗ 


on 
9 


% 


hat 


S 
vl 
63J 
Di 8 
C 


⸗* 


men“, Und da es ihm aelang, felbft |hatten einen unfreiivilligen Ruzstag|den Schmud der Kirchhöfe verwen- | haben muß, denn es fteßen bort noch ‚ füden ich die alten Zeiten mühlam | 
‚bei Hof ein großer Herr zu a er — ihre mit heis |dete. * man an ihnen vorüber- mehrere Denkſteine mit Urnen, ab⸗ oᷣuſammenzuzimmern. 
oe. pe “rd, | , P $ 7 tal a chte | * 542— 
u ter jeine Geivalt zu bringen, und da | gi, eigen der Es 2 — en ich ng aus der Mode gekommenen | or einiger Zeit ivurde die hielige 
Die verhängnisve eſes O hei Er n Movies waren aufgeſchoſſene a ein Deniz | 2 & Bu le — — 
Schnupſens. ⸗ — erlaudhte Spfer gar, beſonders „rrieneit, und die farbenfroben An |ftein oder ein Kreuz en ER —— —22 —* 2— 
Der Mann mit unter ben üblen Folgen litt und un=] „en auf benen die Saubtizenen Iimirh ee, ST umfangreicheren Pläge, auf denen einem abjcheulichen Doppelmord aufs 
— zahůge Schnupftuücher verbrauchte, ſo Figen, auf denen die Hauptſzenen würde. Ein Dentſtein? Welche \ange Familien ihre lehte Ruheftätte höchfte erfchredt. Sprinahill, das 
mahebe: Epringhill dDurhflog er unter dem  draftifchen | „Mattons Films mit padenber |Sronie! Disfe Toten ſchienen ſchnel- Riunden haben, find mit Eilengit- jetwa acht Meilen von Mobile entfernt 
iahar Srönumasiimm i 71 £ a _ \ — — iſtik darge eilt waren lo&ten | ler v eff als 4 d yet * — J ih q je i * J 
—ü— „Namen „the Spaniſh Flue“ mit aliſtit darge) a er bergeijen, als ihr Gebein in ber| der mit Mauern aus Ziegel: | liegt, ift mit der Stabt durd eine 
| pollgefpannten yı meh die ypeyt, pergebli — bie lange, immer poll Tiefe der Gräber gebleicht ift. — —— En Oft eier die eletteifehe Bat n — die jede 
Springhill, Ala., 7. Nov. 1918. Rn 2 "beiehte Meihe vor dem Marmorbuf- |niaitens icheint e8 fo, wenn m Me een See | — Are Men 
pringhiil, 2 . _. “| Und gerade jo mie in in er = .. atte 5 — a n Bild Gräber auch hohen Truhen, denn alle halbe Stunde den Wen durd) Die | Durch Regen und Etirme allmählic) | 
Und jo waren‘ frügeften G:{chichte unferes Konti= |!" ot pouniame Mies Mur; iwahri, bag Weber Suume, BUlce | Ser i it Steinen eingefaht Je icht b ene Ahr, er iſt — 
d wir alio wieder henis die Spanifche Herrichaft eine |Teze Rurbiige auf. Die einzige noch Blumen diefe „Gärten ber Die a ana MR — — er emanhant |unfahrbaı gewworben ilt. Die Seiten | ungen a Eu -. a ng 
# mit der alten lie araufame und totbringende var fo, Nöglichteit, in ihren Schönen mit ten“ ſchmücken. „Verfunten und | mor late elegt. Als Grund bafüir nimmt Gerade an der ab« elegenften 11? ——2— ———— a en 
& ben Sonne ausge hut die „Spanifh Flu :, ir. Wilfe von eiäfalten Getränten wärz|vergeffen.“ Keine Kiebende Hand hat | uchatie geegt. > N aaa 1 a rn abgelegenſten Schlucht hat fich in der Mitte gebil- Zurugzufuhren, welche zunächſt 
ben Sonne ausgee hat Die „Spaniſh Flue“, die kürz⸗* Mor Te Fr ee nr Iivird angegeben, dab die „oberirdis | Stelle wird die Bahnlinie durch) das | es 2 . [Iae- ‚Die Bundesrefervebant abgeführt und 
ſöhnt. Wir ſind lich mit unglaublicher Tücke ausge- mere Gefühle zu erwecken, war den ſich gefunden, die in dieſen Toten⸗ ſchen“ Gräber die Leichen beffer ge= | Geleife ber Rouiöpille & Nafhoilte ı De Kürzlich blieb Dort ein vollge= —— en 
f l2iias}. mans Miülie Keks ach ‚ Junge ö eraubt hainen O ſchafft. ur a 19 2 P- 17 * dackter Mob 3 
des ewigen Nach: riiitet, unfere Küfte heimfuxhte, —A den —— ſchnöde EEE | RE Ordnung geſchafft, und aus gen ſchnelle Verweſung ſchützen. Viel- Eiſenbahn gekreuzt, und es iſt da en | ber m. the. | ellten Banken zugemwiefen wurden 
8 müd 34 43 FE, WM. * iv s N) 1 zuger 31 retnt Fiir Dro ewioe BAR * A s u: 20 V * ae . » l & I ke) FR — I. 
strodbelns mMUDE Hier weit fchlimmer als die Peft ae Be * F —* = nen * berg Pietät für die Ber SUR Nude | eicht ift diefe Veftattungsart früher |eıforderlich, daß bei dem jebesmali« | Ie.n Yi> — Möbelitür: her. Im Allgemeinen weiſt die Gefhäfte 
und ee . 5 * Baier ige — e ar 8 ne n E ( 5 Gr Ahr 2 * a ä - F w Arbe 2 y e ae Pi . 8 
— geworden und lön⸗ tobt. Mit großer Unparteilichkeit ae Q ı neu D A ingegangenen das Grab geſchmückt Modeſache geweſen oder von Nem |gen Ueberfahren der Schienen eine |.“ — * 8 lage feine wefentfichen ñ 
nen unſer Mittag- hat ſie ihre He ftü g NRorden Importierter hatte den und die Erinnerung an ſie auch Kork w <. ın |a: Szupaden und den jchiweren Wagen | : gen 
nun 4 uu hat ſie ihre Herrſchaft über das ganze * 2 = In e erur 9 an c { 2 Orleans und jenen füdlichen Ort:| Weiche geſtellt werden muß. Es iſt Be lauf. Die vorhandene 8 Ei 
brod? um Die, Wand ausgedehnt, umd fein „pin, Sorihlag eines Arztes, fi) nur mod |Cußerlich wach erhalten Wie fHaften, die auf Tumpfigem Gelänbe |die Pflicht des Ronbutteurs, hier ab- | ieder flott zu madjen. lumb erft vor |. n.. ver den Nati BR en 
wirkliche Mittags- | melsftrich tann daber auf befondere mit einer Gaze-Maste vor dem Ges |haben die alten Wölter, auf Pie toit — Kind, übernommen wor= | zufpringen dem Magen Yorauz zu |Denigen Tagen dachte ein waghalſiger aa — en 
ftunde, wenn On: | Sympathie Anspruch erbeben. Mir jTichte in die Stabt zu wagen, wirk: |heute mit unberechtigtem Stolze als | pen 100 diefe Begräbnisart zu einem leiten und die Weiche richtig zu stellen  Eistwagenfahrer fid bu. alle 2 fen auch bei de eis = 
Soli ith ftebt, verzehren. Es Ylle } Mat +. | lich befolgt. US er die Dauphin | „barbarifch“ herabishauen, i Io: | nhttets — ee Fans 88° nr Gefährniſſe hindurcharbeiten zu kön |, , 7) Per den Slaatsbanien eine 
tel Sol imZenith Steht, verzehren. ESi Haben Alle in gleihem Maße gelit: | 9 Deroigt. : Die Dauphin | „barbartich“ herabfihauen, ihren To Inatürlichen Gebot geworden tar. |; Die lete Fahrt gefchieht um Mitter: | 4 5 E ; Meine Zunahme auf 
gibt feine alte und feine neue Zeit, ten, und leiden noch darunter, und | Straße, Stolz wie ein Spanier, tentultus ausgeübt? Pıramiden über | Sct man doch dort fogar auf den nacht, und in einer der lebten mond ber _., en F —— — — 
jeine vor⸗ und nachgehenden Uhren die Todesanzeigen in den Tages Aber mit umbeimlicher Yngit dot die Gräber ührer Toten errichtet. Friedhöfen gewaltig ſtarke Mauern loſen Nächte tehrte ber betreffende | „anbauen — 3 ug — 1 — —⸗ 
mehr, ſondern die Sonnenuhr, die hlättern unferer ſüdlichen Staaten der näheren Bekanntſchaft mit der Felſen zu Grabkammern ausgehöhlt ufgerichtet, in bie etagentoeife die | Wagen nicht in den Schuppen aurüd, | Yaufefel nicht alt, — * | 2 
jeit Urbeginn bie Seiten beftimmte, find ebenfo unheimlich angefchmol- „—Paniih wine” herabieritt, ftaunte| und die geliebten Verftorbenen fünfts) Söpfungen für die Särge angebraspt !Yls man fich anfchidte, ver Urfache | Uc) hier — und }pateräim) Der deutie Unterjtüßungsvereii 
iit wieder juprem geworden. E3 tft, |fen, wie in den Zeitungen im Nor: |thn Die Menge jo befremdet an, |Tich vor Verweſung zu ſchützen ge: find, Dod auch ber Springhiller nachzufpüren fand man ihn mitten | Wieder ein Einladen der ee obmermwald wird feine Nir- 
al® wären wir mit der Natur rings= den, Diten oder Meilen. Wäre bier, | Die man feiner Zeit den Mann trachtet? Wie haben ſie das Gedächt- Friedhof ftimmt den Befucher melan !im Seleife ftehen, den Motormann Fracht notwendig wurde. Aber we⸗ mes, die er unlängft aufſchieben 
um in ben gewohnten Öleipklang |sie in manchen Zeilen Deutichlands |, - ————— augeſtartt nis an die Toten durch eindrucksvolle Rlfch Die Gräber ſind eingeſun- erſchoſſen im Wagen und die Leiche der der Wegelommiſſär noch die an⸗ mußte, am Sonntag, dem 17. No— 
gelommen und als hätten wir mit die gleiche Sitte gebräuchlich, die | Haben würde, wäre es dieſem ge- Feſte wach erhalten? Hier eilt Die | fen und mit Unkraut überwuchert, |des Kondufteurs na der Weiche grenzenden En Fan tember, in Sleiners Halle, 1638 N. 
* * - x x ar Baba ⸗ a . f * 21 — 2. 2 ulyı 7“ | ce * u 4 2 53 ze - 
ben höheren Mächten, die unſer ofen „einzuläuten“, wahrlich die] lungen, aus jeinem Sterfer zu emt=|geit jchneller über alles fort, Was |yie Gitter verroftet und durchbrochen, |liegen. Weide waren durch mehrere | en baran, den mijerablen We. durch Halſted Str., abhalten. Beluſtigun— 
Schickſal beeinfluſſen, einen net Sloden würden feine Minute ruhig | fommen, Und m dieſes dem Tode verfallen iſt. Die Herzen! und die Steinmauer im Zuſtande des Kugeln niedergeſtreckt worden. Die me einzige ſoſtematiſch —— gen aller Art werden zur Unterhal- 
Frieden geſchloſſen. — im Turme hängen, und ihr melan- der Meberrafhung milchte fich et= | find tälter geworben, die Erinnerung |Merfalfes, Die Namen auf den | Sammelbüchje für das Fahrgeld war [ee Zagesarbeit in En un ſetzen. iung beitragen. Veionders ftreng 
3 i 34 N En .e * ne | O8 2 J ‚Li 8 yıd { Er — er —* * 
Wer hätte ahnen können, daß der Folifches Bim, Bam, Bum“ würde was wie leiſe Verachtung. In heu- verlöſcht ſchneller. „Von Erde biſt Denkſteinen verwittert und die Zif- herausgeriſſen, und die beiden Erz ur — —* —— Kid durchgeführt wird die Verordnung 
“ ıEY — 5 er" * * ' z lı® ar *2 * nt . x⸗ ! v 2 * ee. ) r 8 S v 3 rme 8 üd- der 6 alnitee * — 
„ulle ehrliche“ deutiche Schnupfen in |unaufhörlich erfchallen und die be-| iger Seit, mo Millionen  braber | Du worden, zu Erbe foltft Du wer-|fern, die Sahrhunderte zurücdatieren, |nordeten um ihr geringes Vaargeld | N * u — u len stirmesfeitung, dab ein jeden 
eitler Verblendung nad) frembländi- prüdte Menichheit noch trauriger Männer jeden Augenblid dem Tobe den.“ Das ift das Ende. Und doch] zur noch Tchtver zu enträtfeln, „Worn |und ihre Uhren beraubt worben. Der liche PHlegme. im Wege fteht, das fi | Tänzer den für diefes Feſt ange— 
ſchem Wefen fi zu einem immer ge= ‚ftimmen. Natürlich erfüllten die Zei- |Mutig begegnen müffen und weber jerneuert fich unfere Erde alljährlich | ;} Bremen, Germany" ftand auf!ganze Veirag, um beffeniivegen ——— — weiß, Ka ſchafften Hut tragen muß; Zutwider- 
Ze ° 5 ur 1* * — > —— F T ’ 4 Ah | 2 —— n ' x 3 Yr * 8 3 er imge affen 22 2 “ 
jährliger werdenden Gejellen ent-|tungen ihre Pflicht, die Lefer nic : auf Kugeln noch Bajonette achten aus dem großen Abfterben ver Natur | einem morfch geivorbenen Stein, den rohe Gemalttat verübt morden war, die Amſtände gerade umg fſen handelnde werden „auſſig'ſchmiſſen“. 
wickeln würde? Jeder Wechſel ſeines 
unſcheinbar klingenden Namens in 
einen glanzvolleren wurde ihm und 


der Menjchheit verhängnispoll, Zus 


erft liebäugelte er- mit melfihem We- 
fen, aboptierte den italieniihen Na- 
man „Influenza“ und wurde fo ber 
Schreden der Welt. Dann Eofettierte 
er mit Frantreih und verleugnete 
feine gemöhnliche Herkunft unter dem 
pruntenben Namen „La Grippe“, und 
obwohl diefe Bezeichnung liebenswü— 
biger Hang, vermochte er feine teuf- 
liſchen Eigenſchaften dennoch nicht 
dahinter zu verſtecken. Die Welt 
ſeufzie unter der Herrſchaft der fran— 
zöſiſchen Mademoiſelle ebenſo nach— 
holtig, wie unter dem Zepter der ita⸗ 
lieniſchen Signora. Und dann be⸗ 
ſchloß er, eitel wie er nun einmal 
wrar, uns „einmal ſpaniſch zu kom⸗ 


Inur vor der Gefahr der „Spanifh können, hat dieſe angſtvolle Vorſicht — unſer Leben, und alles, was w 


Flue“ zu warnen, ſondern auch au— 
toriſierte Verhaltungsmaßregeln zu 
drucken, und die Obrigkeiten ſchloſſen 
alle Kirchen, Theater, Rovies, Soda 
Fountains und ſonſtige Plähe, in 
denen ſich die Menſchen anzuſam— 
meln pflegen. gl 
| Sonntay einer: belagerten Stadt, in 
der ſich die Bevölkerung aus Furcht 
vor Bomben und Feuerbränden in 


ihre Anerkennung verloren. Man 
blieb ſtehen, riß die Augen größer 
auf und ſah dem Vermummtem mit 
halb beluſtigtem, halb mitleidigem 
Lächeln nach. Glücklicher Weiſe kann 
man auch von hier mitteilen, daß die 


iſt. 
N 


| 


Diejes größere Sterben unter una 


|bejigen und bewundern, ijt aus ber 
Vergangenheit Herborgegangen, und 
Inur auf das VBermädtnis der Vorzeit 
‚ bauen wir unfer heutiges Dafein. 
ITie Gefchichte des einfahlten Man- 
nes ift nur eine Fortfegung einer Fa— 


Mobile glich am Kraft der Epidemie bereit3 gebrochen | milienchronit. Die Verftorbenen ge 


hören alfo zu und, und fie vergeffen 


|heißt nichts anderes als feine eigene 
Geſchichte vergeſſen, ald die fchuldige 


die Keller geflüchtet hatte. Noch war |hat begreiflicher Weife auch auf tie] Ahtung, die bankbare Liebe, die ehr- 


‚zum Yehten Vale dad Verbot guı= 
'tiq, dab Autos zu Privatzmweden 
‚nicht aebraucht werben dürften. Die 
ICiraßen waren daher veröbet, umd 
Ifelbft die Gleftrifchen, die mit ftär- 
‚ter Hingendem Geräufch zwiſchen die 
ıgieich Shalltrihtern wirkenden 
Häuferreihen daherraffelten, maren 
Inur fpärlich befett. Die Paftoren 


f 


| 


biejigen Kirchhöfe ı ‚ever die Auf- 
merfiomteit aelentt. Und da mag e3 
ı Vielen, vie lange nicht einen Tobdes- 
Lader betreten hatten, feltfam genug 
lerfchienen fein, in meld beflagen?- 
wertem Zuftande jich bie meiften be- 


- 


fur&stspolle Verehrung für jene, de= 
nen toir unfer Leben und unfere 
(füheften Erinnerungen fchulden, mit 
|frevelnder Hand aus 
jeeißen. — — 


Hier in Sprinahill befindet fich 


dem Herzen! 


iten geteilt hatte. Eine Schale, die 
leinftens frifche Blumen aufgenommen 
Ihatte, lag in Scherben zerfihlagen 
|daneben. Und wie überall waren die 


'wachfen, und anfcheinend hatte feit 


ihmüdt. Das dichte Gejträud, aber 
Iringdum, die hohen Bäume im be- 
Inachbarten Walde, die alles in tiefen 
| Schatten bargen, die tanzenden Licht- 
|flefen auf den grauen Marmorplat- 
;ten, die wilden Blumen und der laute 
;Gefang der Vögel, der diefe friedliche 
Stille unterbrach, erzeugten eine halb 
Iträumerifche Stimmung, die ganz 





inden. Das war mir jhon auf mei= |halb im milden Gebüfch verftedt ein dazu geeignet fchien, in bie Vergan- 
nen Fahrten dur den Süden aufs alter Kirchhof, der früher einmal |genheit hinabzufteigen und den DVer-| ) 
gefallen, wie wenigSorgfalt man aufleinen impofanten Eindrud gemacht lfuh zu unternehmen, aus Bruch ‚überhaupt ein wahrer Krebsfchaben Ivak er mehr.ins Maul 'neinbringt!” Inun vom 20. bi 22, November ftatt, 


'Sahren feine liebende Hand hier Orb- | 
Inuna gejchaffen und die Gräber ges | 


I | ein breiter Nik in nahezu zivet Hälf- | betrug nicht mehr als etwa $20. Zu- 
\erft hatte man vier blutjunge Tauge- 
Inichtfe in Verdacht, die, als bösartig 
in der Nahbarfihaft befannt, in der= 
\felden Nacht ausgegangen waren, um 
Pfade und Wege von Unkraut be= | auf Poffums Jagd zu machen, und | 
Itatfahlih in der Nacbarfchaft der 


Mordftelle verhaftet wurden. Man 
mußte fie aber meaen mangelnden 


Schuldbeweiſes wieder entlaſſen und 


hat jetzt den Verdacht auf zwei De— 
ſerteure gelenkt, die ſich in ſchwer 
zugänglichem und von dichtem Ge— 
ſtrüpp abgeſperrten Sumpflande ver— 
ſtecht halten ſollen. Da die dorthin 
führenden Wege noch ſchlimmer ſind 
als die gewöhnlichen, ſo wird es eine 
geraume Zeit nehmen, ehe man ſie 
abgefangen haben wird, 

Der traurige Zuftand der Wege ift 


f 
l 


Ihaben, und ht? mehr fcheut ald Gin Initiges Iheateritück, „Die fide- 
Itefolutes, fchnelles und zielbemußtes ijcn Naftelbinder aus’n Böhmer- 
| Zugreifen. wald”, geichrichen bon dem Bereins- 
Paul Grzybomw ITomifer, fommt zur eriten Muffüh- 
— rung. Für ſchmackhafte Speiſen und 
Leichenfund. kräftige Getränke iſt beſtens geſorgt. 
en — . . Imn der kleinen Balle werden die 
| Die Leiche eines ungefähr HMiahri Vereinshumoriſten ſowie andere erſt⸗ 
gen Mannes, deſſenPerſönlichkeit noch flaſſige Kräfte die Gäſte unterhalten. 
nicht ermittelt werden konnte, wurde Anfang 2 Uhr nachmittags, Tickets 
geſtern von der Mannſchaft der Le⸗ an der Kaſſe 3e, im Vorverkauf 25e 
|bensrettungaftation aus ber Cugune |pie Merfon. Tidels für auf den 19. 
\im Jadfon Park gezogen. Die Leiche |Hrtober angejeht gemeiene Kirmes 
| befand fich anfcheinend mehrere Mo: | papen Giltigteit. 
Inate im Waffer. Der Tote trug einen, - 
(grauen Anzug. | 
—-— 


st], 


St. Joyannesgemeinde. 


| — Gierig. — Bäuerin: „Wenn’3| Der YBafar der ev.-Iuth, St. Yo: 
Knödel aibt, da kann der Alte nicht |hannesgemeinde, Paſtor Johannes 
genug kriegen; jetzt hat er ſogar 's Block, der der Influenzaepidemie we 
falſche Gebiß herausgenommen, nur gen verſchoben werden mußte, findet 


* 





